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Samstag, 05. April 2025 

05:40 Eine Frau nach Maß  

 Fernsehfilm Deutschland / Frankreich 1998 

  

Margret ist Postbotin in einem kleinen Dorf und lebt 

seit Jahren mit Arthur, dem Kunstmaler des Dorfes, in 

wilder Ehe zusammen. Ihr beider Glück scheint 

perfekt. Doch eines Tages wird die Idylle jäh zerstört, 

als sie wegen ihres Übergewichtes das neue Postauto 

beschädigt. 

  

Margret ist Postbotin in einem kleinen Dorf und lebt 

seit Jahren mit Arthur, dem Kunstmaler des Dorfes, in 

wilder Ehe zusammen. Ihr beider Glück scheint 

perfekt. Während Arthur mit Hingabe seine Muse 

Margret in unzähligen Gemälden verewigt, macht 

Margret fröhlich singend ihre Touren durch das Dorf. 

Doch eines Tages wird die Idylle der beiden jählings 

zerstört.  

 

Margret beschädigt aufgrund ihres Übergewichtes 

eine Schutzscheibe des ihr gerade neu anvertrauten 

Postautos. Eigentlich eine Bagatelle, doch der 

Schadensbericht an die Oberpostdirektion löst einen 

Flächenbrand aus. Margret wird zu einer Kontrolle 

vorgeladen und vom medizinischen Dienst der Post für 

dienstuntauglich erklärt. Der Grund: Übergewicht.  

 

Ihr werden drei Monate Frist gegeben, um ihr 

Körpermaß auf die vorgeschriebenen Werte zu 

bringen. Dank der Intervention der Gewerkschaft wird 

Margret eine dreiwöchige Abmagerungskur in einer 

Klinik genehmigt. Dort angekommen, bricht das 

Unglück über sie herein. Nicht nur das unsägliche Diät- 

und Fitnessprogramm macht ihr zu schaffen, sondern 
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besonders die ungewohnte Trennung von Arthur. Als sie aus der Einsamkeit 

ausbrechen und Arthur mit ihrer Rückkehr überraschen will, wird sie herb 

enttäuscht.  

 

Arthur betrügt sie mit ihrer jungen und schlanken Vertretung Ingrid. Margret 

flieht kopflos in die nächste Stadt und bewirbt sich nach anfänglichen 

Schwierigkeiten beim Chor eines Theaters. Sie hat Glück und wird engagiert. 

Mit Hilfe von Tony Faber, der Tourneeleiterin, und Walter klettert sie von Erfolg 

zu Erfolg. Doch ihr Glück wird durch die Sehnsucht nach Arthur getrübt.  

 

Sie beschließt, das ganze Dorf zu einer ihrer nächsten Premieren einzuladen 

und ihren Stolz zu überwinden. Ihre Rechnung scheint zunächst aufzugehen. 

Doch Arthur ist bei der Premiere nicht dabei. Als Margret sich am Grab ihres 

Vaters von ihm und ihrem Dorf verabschieden will, erscheint Arthur und bittet 

sie, zu ihm zurückzukehren. Margret hat ihr "Paradies" wiedergefunden.  

 

Musik: Carolin Petit 

Kamera: Michael Epp 

Buch: Francoise Dorner 

Regie: Detlef Rönfeldt 

 

Margret: Marianne Sägebrecht 

Arthur: Gérard Klein 

Tony: Marie-France Pisier 

Ingrid: Vanessa Guedj 

Michael: Joachim Jung 

Antonio: Jaecki Schwarz 

Walter: Michael Gwisdek 

Gisela: Petra Reinhardt 

Herr Schwab: Wolfgang Winkler 

Irma: Marita Böhme 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

07:10 HipHorses - Du und Dein Pferd (7/8)  

 Finnja und Showpferd Missy 

Dokutainment Deutschland 2016 

  

Folge 7 

Finnja lebt in der Nähe von Bremen, ist 13 Jahre alt und liebt Pferde und Shows. 

Deshalb ist das Showreiten ihre Leidenschaft. Finnja bereitet eine neue 

Reitershow mit vor, an der sie mit ihrem Pony Missy teilnehmen will. Missy ist 

erst seit einem Jahr auf dem Pferde-Hof am Brink, und noch sehr scheu. Die 

Stute kam aus einer schlechten Haltung und wurde von Finnja wieder 

aufgepäppelt. Ob die beiden es schaffen, fehlerfrei bei der Show zu reiten?  
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Tipps und Tricks rund ums Show-Pferd gibt es zudem von Pferde-Expertin Nina 

Eichinger.  

  

Kamera: Konstantin Tanner 

Autorin: Barbara Euler 

Regie: Anke Kossira 

 

(MDR 18.02.2017) 

 

07:35 HipHorses - Du und Dein Pferd (8/8)  

 Ronja und Paula auf der Heupenmühle 

Dokutainment Deutschland 2016 

  

Folge 8 

Ronja und Paula sind zwei pferdeverrückte Schwestern, die sich gerne den 

ganzen Tag auf dem Pferdehof aufhalten würden. Am schönsten sind daher die 

Reiterferien für sie, die die Mädchen am liebsten in der Eifel verbringen. Ein 

ganzes, langes Wochenende dreht sich dann alles nur um Pferde. Wer kriegt 

welches Pony? Komme ich mit meinem Pony klar? Wohin werden wir unseren 

langen Ausritt machen? Abends wird am Lagerfeuer gegrillt und bei 

Gitarrenmusik gesungen. Ferien, die am liebsten nie enden sollen.  

 

Tipps und Tricks rund ums Freizeitpferd gibt es zudem von Pferde-Expertin Nina 

Eichinger.  

  

Kamera: Hartmut Gatzsche 

Autorin: Barbara Euler 

Regie: Anke Kossira 

 

(MDR 25.02.2017) 

 

08:00 Anne auf Green Gable (3/3)  

 Dreiteiliger Spielfilm Kanada 2016 

   

Anne lernt fleißiger als alle anderen und wird belohnt: Sie erhält ein begehrtes 

Stipendium. Aber Marilla und Matthew plagen großen Sorgen: Die Bank, auf 

der Matthew das gesamte Geld angelegt hat, macht bankrott.  

 

Und es kommt noch schlimmer: Matthew stirbt an einem Herzinfarkt und 

Marilla, die langsam zu erblinden droht, sieht sich gezwungen, Green Gables zu 

verkaufen. Anne ist todunglücklich. Sie will ihre Ziehmutter nicht im Stich 

lassen und verzichtet lieber auf das Stipendium. Da zeigt sich Gilbert als wahrer 

Freund.  

 

Musik: Lawrence Shragge 

Kamera: Mitchell T. Ness 

Buch: Lucy Maud Montgomery 
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Regie: John Ken Harrison 

 

Anne Shirley: Ella Ballentine 

Matthew Cuthbert: Martin Sheen 

Marilla Cuthbert: Sara Botsford 

und andere 

 

(85 Min.) 

 

09:25 Mensch Hermann (6/6)  

 Alte Liebe - junge Liebe 

Sechsteilige Fernsehserie DDR 1987 

  

Hermann wird wieder Großvater: Jana und Frieder erwarten Nachwuchs. 

Während die Familie eifrig Hochzeits- und Wohnpläne schmiedet, geraten Jana 

und Frieder in Konflikt über ihre Zukunft. Hedwig versucht, Willi und Hermann 

wieder zu versöhnen und Hermann wird klar, dass er sich beeilen muss, um 

Hedwig nicht an Willi zu verlieren. 

  

Handwerksmeister Hermann Schindler wird wieder einmal Großvater. Jana, die 

Freundin seines jüngsten Sohnes Frieder, erwartet ein Baby. Die ganze Familie 

nimmt regen Anteil am Glück des jungen Paares. So schnell wie möglich soll 

jetzt geheiratet werden. Außerdem brauchen die beiden endlich eine richtige 

Bleibe. Dabei sind sich Jana und Frieder noch nicht einmal untereinander über 

ihre Zukunftspläne einig. Frieder hat in einer anderen Stadt einen interessanten 

Job mit Wohnung angeboten bekommen, aber Jana will die lieb gewordene 

Umgebung mit Freunden und Verwandten nicht verlassen.  

 

Unterdessen bemüht sich Hedwig bei ihrem alten Freund Willi Brumme um 

Unterstützung bei der Suche nach einem Heim für die werdenden Eltern. Doch 

die Aussichten stehen schlecht. Wenig Erfolg hat Hedwig zunächst auch bei 

dem Versuch, Willi und Hermann nach Jahrzehnten erbitterter Feindschaft 

wieder miteinander zu versöhnen. Dann wird Hermann plötzlich klar, dass er 

sich beeilen muss, will er Hedwig nicht an Willi verlieren ...  

 

Musik: Peter Gotthardt 

Kamera: Werner Helbig 

Buch: Dagmar Wittmers, Werner Gnüchtel 

Vorlage: Nach seinem Roman "Großvater will heiraten" 

Regie: Wolfgang Münstermann 

 

Hermann Schindler: Wolfgang Dehler 

Hanno: Uwe Zerbe 

Elvira: Ilka Hügel 

Jürgen: Jürgen Polzin 

Immi: Angelika Perdelwitz 

Frieder: Jörg Kleinau 
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Hedwig Großkopf: Annemone Haase 

Jana: Elke Reuter 

Isolde Baumann: Gertraud Kreißig 

Willi Brumme: Erik S. Klein 

und andere 

 

(55 Min.) 

 

10:20 Tierärztin Dr. Mertens (21/26)  

 Unglaubliche Begegnung 

Fernsehserie Deutschland 2008 

  

Susanne ist tatsächlich schwanger. Doch es gibt nicht nur gute Nachrichten an 

diesem Tag. In der Dübener Heide wurde eine Löwin gesichtet. Doch wie 

kommt diese dorthin? Um das Problem mit der Denkmalschutzbehörde zu 

regeln, lässt Lena währenddessen ihre Beziehung zu Herrenbrück spielen. 

  

Ein Besuch beim Gynäkologen bestätigt den Schnelltest aus der Apotheke. 

Susanne ist tatsächlich schwanger. Sie will Christoph sofort die gute Nachricht 

überbringen und fährt in die Klinik. Dort trifft sie auf Christoph und ihre 

Mutter Charlotte, was sie leicht irritiert. Als sie beiden die Nachricht überbringt, 

muss sie erfahren, dass ihre Mutter Krebs hat.  

 

Im Zoo geht ein Notruf ein. Ausgerechnet von Susannes Vater, der in 

Kooperation mit dem Zoo wegen der Wölfe in der Dübener Heide unterwegs 

ist. Er habe eine ausgewachsene Löwin gesehen, die ihn beinahe angegriffen 

hätte. Susanne vermutet erst eine Überdosis Kräuterschnaps aber Georg besteht 

darauf, einer Löwin gegenüber gestanden zu haben. Mit Narkosegewehren 

bewaffnet machen sich Susanne, Direktor Fährmann und Pfleger Conny auf den 

Weg. Fährmann hatte eigentlich besseres zu tun, Lena Weingarten ist gerade zu 

Besuch aber sie begleitet Fährmann. Die Polizei hat die Gegend weiträumig 

abgeriegelt, doch die Löwin ist nicht ausfindig zu machen, jedoch findet man 

tatsächlich Spuren einer Raubkatze.  

 

 Während Susanne ihren Vater nach Hause schickt, übernachtet sie mit 

Fährmann und Lena auf einem Hochstand und bemerkt die Vertrautheit 

zwischen Beiden. Lena schläft an Fährmanns Schulter angelehnt. Am nächsten 

Morgen sehen sie tatsächlich die Löwin vom Hochstand aus. In einer nicht 

ungefährlichen Aktion schaffen sie es, die Löwin zu betäuben und in den Zoo 

zu transportieren. Dort stellt Susanne am Kopf der Löwin einen Tumor fest, der 

so groß ist, dass sie nicht operieren kann. Für eine Bestrahlung ist ihre Tierklinik 

nicht ausgestattet und so wird die Löwin kurzerhand in Christophs Klinik im 

Strahleninstitut behandelt. Auch die Frage, wie eine Löwin in die Dübener 

Heide kommt, kann geklärt werden. Ein vor einem Jahr gastierender Zirkus hat 

den Verlust eines Löwenbabys gemeldet. Man ging davon aus, dass es nicht 

lange überleben wird und hat die Suche eingestellt. Offensichtlich ist es von 

Wölfen groß gezogen worden.  
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Bei der Anklage durch die Denkmalschutzbehörde kann Lena tatsächlich helfen. 

Sie bringt Herrenbrück diplomatisch dazu, die Sache auf kleinem Dienstweg zu 

regeln. Doch gerade in dieser Situation wäre es fatal, wenn ihre Beziehung zu 

Fährmann aufflöge. Das würde beide den Kopf kosten. Doch Fährmann will 

eine klare Ansage. Lena sagt, dass er der Mann ist, neben dem sie gerade am 

liebsten aufwacht, doch der Verstand muss siegen. Dann reist sie wieder nach 

Dresden ab. Doch noch am selben Abend steht sie vor seiner Tür und sagt, dass 

man manchmal auf sein Herz hören muss, nicht nur auf den Verstand. 

 

Da Charlotte Baumgart noch nicht mit ihrem Mann gesprochen hat, sagt 

Susanne ihrem beschäftigten Vater, er müsse dringend mit ihr reden. Charlotte 

rückt mit der Wahrheit raus. Ein Schock für Georg, doch noch schlimmer ist für 

ihn, dass sich Charlotte nicht operieren lassen möchte. Charlotte will keine 

qualvolle Behandlung, sie möchte einfach die verbleibende Zeit mit Georg 

genießen. Doch Susanne und Christoph schaffen es, sie zu überreden.  

 

Musik: Rainer Oleak 

Kamera: Reiner Lauter 

Buch: Scarlett Kleint 

Regie: Thomas Nennstiel 

 

Dr. Susanne Mertens: Elisabeth Lanz 

Dr. Christoph Lentz: Sven Martinek 

Dr. Reinhard Fährmann: Michael Lesch 

Charlotte Baumgart: Ursela Monn 

Prof. Georg Baumgart: Gunter Schoß 

Viola Lentz: Claudine Wilde 

Frau Dr. Weingarten: Alexandra Kamp 

Klaus Mertens: Horst-Günter Marx 

Conrad Weidner: Thorsten Wolf 

Jonas Mertens: Ludwig Zimmeck 

Rebecca Lentz: Elisabeth Böhm 

Tierpflegerin Anett: Anna Bertheau 

Frau Wittig: Ramona Kunze Libnow 

Günter Herrenbrück: Frank Sieckel 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

11:10 Familie Dr. Kleist (80)  

 Falsche Tatsachen 

Fernsehserie Deutschland 2017 

  

Bei Anke treten in der dreißigsten Schwangerschaftswoche Frühwehen auf. 

Dadurch könnte sie ihr Kind verlieren. Lisa kann gerade noch rechtzeitig den 

Rettungswagen alarmieren. Michael stößt unterdessen auf ein Geheimnis in 
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Timotheus von Hatzfelds Leben, das nicht nur die Karriere des jungen 

Radiologen mit einem Schlag beenden kann. 

  

Bei Anke treten in der dreißigsten Schwangerschaftswoche Frühwehen auf. 

Dadurch könnte sie ihr Kind verlieren. Lisa kann gerade noch rechtzeitig den 

Rettungswagen alarmieren. Anke muss für den Rest der Schwangerschaft 

liegen. Um ihr den langen Klinikaufenthalt zu ersparen, veranlasst Christian, 

dass Anke und Piwi in die Villa ziehen. Die ganze Zeit im Bett zu liegen und 

nichts tun zu können, fällt ihr sehr schwer.  

 

Susanne Dieken erfährt während eines Besuches in Eisenach, dass ihre jüngere 

Schwester Marie schwanger ist. Während Marie und ihr Mann glücklich sind, 

dass ihr lang gehegter Kinderwunsch endlich in Erfüllung geht, reagiert 

Susanne gar nicht begeistert. Hatte doch der damalige Hausarzt die beiden 

Schwestern nach dem frühen Tod ihrer Mutter davor gewarnt, dass sich die 

lebensgefährliche Erbkrankheit Lupus Erythematodes auf jede zweite 

Generation überträgt. Eine Fehlinformation, wie sich später herausstellt. Auf 

Grund von Susannes Beschwerden hat Christian den Verdacht, dass der Lupus 

Erythematodes bei ihr schon längst ausgebrochen ist. Er veranlasst mit Michaels 

Unterstützung einen ANA-Test.  

 

Das Ergebnis ist niederschmetternd. Obwohl Kleist seiner Patientin verspricht, 

das Fortschreiten der unheilbaren Krankheit mit entsprechenden 

Medikamenten zu verlangsamen, wenn nicht sogar zu stoppen, sieht Susanne 

keine Perspektive mehr für sich und fürchtet, einen ebenso qualvollen Tod wie 

ihre Mutter zu sterben. Das innige Verhältnis der beiden Schwestern wird 

erneut auf die Probe gestellt, als der Gentest bei Marie erweist, dass sie und ihr 

Kind nicht von der genetischen Disposition betroffen sind. Entgegen Christians 

ärztlicher Anweisung tritt Susanne ihre Rückreise an. Bereits auf dem Weg zum 

Bahnhof erleidet sie einen weiteren Schub und kollabiert. Auf Christians 

Anraten hin veranlasst Michael eine Kortison-Therapie, die Susanne im letzten 

Moment das Leben rettet.  

 

Eine Verwechslung um eine harmlose Rose bringt Michaels Eifersucht erneut 

zum Aufflackern. Michael will unbedingt, dass von Hatzfeld endlich aus Lisas 

Umfeld verschwindet und hofft, ihn an eine auswärtige Klinik wegloben zu 

können. Doch je mehr Michael über ihn recherchiert, umso klarer wird ihm, was 

für ein herausragender Arzt Timotheus von Hatzfeld ist. Während seiner 

Nachforschungen stößt Michael aber auch auf ein Geheimnis, das nicht nur die 

Karriere des jungen Radiologen mit einem Schlag beenden kann, sondern auch 

die Praxisgemeinschaft gefährdet.  

 

Buch: Jacqueline Tillmann 

Regie: Tanja Roitzheim 

 

Dr. Christian Kleist: Francis Fulton-Smith 

Anna Schöller: Ursula Buschhorn 
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Lisa Kleist: Marie Seiser 

Michael Sandmann: Luca Zamperoni 

Clara Hofer: Lisa-Marie Koroll 

Paul Kleist: Julian König 

Rosalie Kleist: Helena Ansorg 

Piwi Kleist: Meo Wulf 

Inge Kleist: Uta Schorn 

Bernd Spengler: Walter Plathe 

Nora Mann: Winnie Böwe 

Anke: Fabienne Haller 

Dr. Timotheus von Hatzfeld: Tom Radisch 

Susanne Dieken: Gerit Kling 

Marie May: Maya Bothe 

Andreas May: Pierre Kiwitt 

Prof. Schleimann: Rainer Guldener 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

12:00 Eisenbahn-Romantik  

 Tren a las nubes - Zug in den Wolken 

  

Der Film lädt ein zu einer Reise mit dem Touristenzug Tren a las nubes und 

macht mit den nordargentinischen Provinzen Salta und Jujuy bekannt. 

  

El Tren a las nubes - der Zug in die Wolken bringt seine Passagiere in die 

überwältigende Landschaft der argentinischen Puna. Seine 16-stündige Reise 

beginnt in der Provinzhauptstadt Salta auf 1.600 Metern und führt hinauf in 

die Andenkordilleren. Höhepunkt der Bahnfahrt ist der Umkehrpunkt hinter 

dem Viadukt Polvorilla auf 4.200 Meter Höhe.  

 

Über die drittgrößten Salzseen der Welt, die Salinas Grandes, gelangt man in 

die Quebrada de Humahuaca, eine gewaltige Schlucht, die aufgrund ihrer 

farbenprächtigen Felsformationen auf der Liste der Unesco-Weltkulturerbe 

steht.  

 

Der Ramal C 14, so wird in Argentinien die Strecke genannt, zählt zu den 

höchsten und eindrucksvollsten Schienenwegen der Welt. Eröffnet wurde sie 

1948 als Güter- und Personenzugstrecke bis an die Grenze zu Chile, wo sie auf 

dortiger Seite bis an die Küstenstadt Antofagasta weitergeführt wurde. 

Geplant hat sie der amerikanische Eisenbahningenieur Richard Maury, der noch 

heute wegen dieses waghalsigen Projekts von vielen bewundert wird. 

 

 IN SACHSEN: 

12:00  Wuhladko     

 Das Magazin in sorbischer Sprache 
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Der Osten - Entdecke wo Du lebst 

12:30 Wie Träume laufen lernen - Trickfilme aus Dresden  

 Ein Film von Heike Bittner  

 

 Generationen von Kindern sind mit ihnen groß geworden, nicht nur in der DDR. 

Manches Weltbild haben sie geprägt, viele Phantasien beflügelt, Träume 

geweckt, zum Staunen angeregt. Fast 2.000 Filme entstehen zwischen 1955 bis 

1992 im Trickfilmstudio der DEFA in Dresden.  

 

Verkauft werden sie in mehr als einhundert Länder. Seien es die gezeichneten 

Pfannkuchen mit dem jammernden Teufelchen aus "Alarm im Kasperletheater" 

oder die skurrilen Puppenfiguren aus dem Film "Die fliegende Windmühle" 

oder die Drahtmännchen aus "Filopat und Patafil" - in Dresden wurde 

erfunden, entworfen, gebaut, gedreht, geschnitten.  

 

Wie auch "Lieber Mohr" - ein Silhouettenfilm, an dem auch Jörg Hermann 

beteiligt war. Jörg Herrmann kommt in den 1960er Jahren ins Studio. Er 

spezialisiert sich auf diesen - bis heute weltweit ziemlich einmaligen - Stil. Dabei 

will die Studioleitung Silhouettenfilme anfangs nicht haben. Das Aus dafür 

droht. Aber die Macher überzeugen damit, dass diese Technik als 

Agitationsmittel gut tauge, die Filme schnell herzustellen sind und man so 

schneller arbeiten könne.  

 

Natürlich unterliegen alle Werke - egal ob Märchen- oder Experimentalfilme - 

der kritischen Kontrolle einer staatlichen Kommission. Die Inhalte sollen ins 

"sozialistische Weltbild" passen. Manch merkwürdige Interpretationen sind da 

entstanden, aber auch etliche Filme, bei denen man sich heute fragt: Und die 

wurden im Kino gezeigt?  

 

1992 ist Schluss mit der phantasievollen Filminsel in Dresden. Vieles landet auf 

dem Müll - und die einstigen Angestellten des künstlerischen VEB auf dem 

Arbeitsamt. War das das Ende der Blütezeit des Trickfilms in Dresden? Was ist 

übriggeblieben?  

 

Ralf Kukula beispielsweise hat einst mit Papier und Stiften bei der DEFA 

angefangen, als sogenannter Animator. Nach dem Aus des Studios gründet er 

1993 die Firma Balance Film, sammelt kreative Köpfe und handwerkliche 

Spezialisten um sich - und tritt damit ein Erbe an: das Erbe des Trickfilms in 

Dresden.  

 

Momentan arbeitet er mit jungen Kollegen an "Mister Paper" – einer 

Animationsserie für das niederländische, belgische und deutsche Fernsehen. Da 

wird ausgeschnitten, geklebt, gelegt, fotografiert, eingescannt, animiert.  

Heute verhindern nicht mehr inhaltliche Diskussionen das Entstehen von 

Filmen. Heute fehlt oft das Geld.  

 

Trickfilm ist teuer. Ralf Kukula verwendet die meiste Zeit darauf, Filme 
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finanziert zu bekommen. Zehn Jahre hat er beispielsweise für seinen bisher 

größten Erfolg gebraucht: "Fritzi – eine Wendewundergeschichte". Der Film ist 

ins Kino gekommen.  

 

In "Wie Träume laufen lernen - Trickfilme aus Dresden" entdecken wir bei den 

Machern von damals und in den Ateliers von heute Geschichten und Filme. Und 

wir erzählen von den Menschen, die sich den zappelnden Figuren – egal aus 

welchem Material – auf der Leinwand verschrieben haben.  

 

(MDR 27.10.2020) 

 

13:15 Die Rhön  

 Frühling und Sommer 

Film von Heribert Schöller 

   

Als das "Land der offenen Fernen" wird die Rhön gern bezeichnet, und damit 

ist sie wie kein anderes Mittelgebirge in Deutschland. Das Biosphärenreservat 

im Dreiländereck Bayern, Hessen und Thüringen beheimatet Schwarzstörche 

und Raben in urigen Buchenwäldern, Uhus und idyllische Kinderstuben, 

außerdem seltene Borstgrasrasen und bunte Bergwiesen mit Arnika und 

Diptam und nicht zuletzt orchideenreiche Kalkmagerrasen voller 

Schmetterlinge und Raritäten wie der Berghexe.  

 

Der Film folgt der Natur vom zeitigen Frühjahr bis zum Sommer. Im März findet 

in der Hochrhön ein einzigartiges Ereignis statt: die Balz der Birkhähne. Oft 

treiben zu dieser Zeit noch Schneeflocken über die Hochflächen, während in 

den Tälern bereits der Frühling Einzug gehalten hat. Hier unten blühen schon 

Märzenbecher und Küchenschelle, bauen Bläßhühner ihre Nester, summen 

Bienen von Blüte zu Blüte.  

 

Wenige Wochen später ist der Winter auch in den Hochlagen vertrieben, 

allerorts ergrünen die Wälder. In der Krone einer alten Buche krächzen bereits 

fast flügge Kolkrabenjunge, während wenige Meter entfernt die Küken des 

Schwarzstorchs gerade erst geschlüpft sind. Eine Fuchsfähe versorgt ihre fünf 

Welpen, in einem nahen Steinbruch warten zwei Uhujunge auf ihre Mutter. Auf 

den Kalkmagerrasen im Süden und Osten der Rhön blühen die Orchideen, 

unter ihnen Raritäten wie Frauenschuh und Bienen-Ragwurz. Hier lebt einer 

der seltensten Falter Mitteleuropas: die Berghexe.  

 

Über rot leuchtende Mohnfelder und wertvolle Ackerbrachen gelangt man in 

eine alte Kirche und erlebt, wie sich zwei Wochen alte Turmfalken eine 

Wühlmaus schmecken lassen. Von dort fliegt die Kamera in den nahen 

Streuobstgürtel des Dorfes. Hier erwachen gerade die jungen Steinkäuze. Eben 

erst sind sie flügge geworden und noch ein bisschen wackelig unterwegs. Einer 

von ihnen kann sich nur mit Glück vor den Fängen eines Fuchses retten. In einer 

lauen, wunderschönen Sommernacht schließlich endet der Film.  
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13:58 MDR aktuell  

 

14:00 Sport im Osten  

 Fußball live 

 

15:55 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

16:00 Sport im Osten  

 Aktueller Sport vom Tage 

 

18:00 Heute im Osten - Reportage  

 Die Storchenklinik 

   

Seit 17 Jahren betreibt Miruna Gritu ehrenamtlich eine Storchenklinik im Dorf 

Cristian in Siebenbürgen. Der Ort ist bekannt für seine vielen Störche, die Natur 

ist hier noch intakt. Doch auch im Paradies lauern Gefahren.  

 

Vermüllte Nester und überirdische Stromleitungen werden zu Todesfallen. 

Während der Brutsaison rückt Miruna deswegen fast täglich aus, um verwaiste 

Küken und verwundete Störche zu retten. Ihr Hof ist einzigartig in Rumänien 

und mittlerweile landesweit bekannt. Gut 50 Vögel pflegt Miruna in der 

Hochsaison. Das große Ziel jedes Jahr: Möglichst viele Tiere wieder auswildern.  

 

18:15 Unterwegs bei Sachsens Nachbarn  

 Mit Schwejk nach Budweis 

 

18:45 Glaubwürdig: Ulrike Lynn  

   

Ulrike Lynn strickt hinter den Kulissen ein Netzwerk für das ökumenische 

Programm der Kirchen in der Europäischen Kulturhauptstadt Chemnitz. 

Brücken bauen und neue Kunst in Gotteshäusern ermöglichen – dafür brennt 

die Katholikin.  

 

Nur 13 Prozent der Bürger hier sind Christen und sie sieht die große Chance, 

etwas über die Kirchenmauern hinaus zu transportieren. So verhüllen zum 

Beispiel bildende Künstler mit ihren Werken Altäre – die Tradition der 

Fastentücher verbindet so Kunst, Kirche und Kulturhauptstadtjahr unter dem 

Motto "das Ungesehene schauen".  

 

In der Chemnitzer Kulturszene ist Ulrike Lynn längst bekannt. Die promovierte 

Sprachwissenschaftlerin schreibt Lyrik und bringt sie bei Lesungen unter die 

Leute. Viele ihrer Gedichte sind religiös, ohne dass sie Worte wie "Gott" oder 

"Glaube" brauchen würden – aus ihrer Weltanschauung heraus findet die 

Katholikin berührende Zeilen für Seelenzustände und Hoffnung.   
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18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Fuchs und Elster 

Die naschhafte Elster 

   

Frau Elster kann sich nicht beherrschen und nascht die Zuckerdose leer. Danach 

hat sie natürlich keinen Appetit mehr auf die frische Apfeltorte.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Unser Dorf hat Wochenende  

 

20:15 Thomas Junker unterwegs - Tief im Süden  

 

22:28 MDR aktuell  

 

22:30 Sport im Osten  

 Boxen live aus Potsdam 

 

 (VPS-Datum: 06.04.2025) 

 

00:30 Inspector Mathias: Mord in Wales: Blutsbande  

 Spielfilm Großbritannien 2015 

  

Aron Bowen wird tot am Strand gefunden. Nach verbüßter Haftstrafe wegen 

Mordes an seiner Lebensgefährtin war er in seine Heimat und zu seiner Tochter 

zurückgekehrt. Rhys und Mathias müssen einen alten Fall mit aufrollen. 

  

Mit seinem Leben hat Aron Bowen (Oliver Ryan) die Rückkehr in seine Heimat 

bezahlt. Am Strand findet die Polizei die verkohlte Leiche des Mannes, der erst 

vor kurzem aus dem Gefängnis entlassen wurde. Dort saß er 13 Jahre lang ein 

für den Mord an seiner Lebensgefährtin, den er immer bestritten hatte. Bei den 

Ermittlungen erfahren Inspector Tom Mathias (Richard Harrington) und 

Kollegin Mared Rhys (Mali Harries) kaum Gutes über den Toten: nicht von Cal 

Bowen (Jams Thomas), dem Bruder, bei dem Arons Tochter Ffion (Ella Peel) 
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aufwächst; nicht von Arons Mutter Annes (Helen Griffin), die in ihrem Sohn 

einen Schuldigen sieht, der das Opfer eines verdienten Racheaktes wurde.  

 

Annes ist es auch, die den Verdacht auf die Angehörigen der vor 13 Jahren von 

Aron ermordeten Lebensgefährtin lenkt. Von deren Vater Will Watkins (Glen 

Davies) erfährt das Ermittler-Duo, dass die Liebesbeziehung unter keinem 

günstigen Stern stand, denn die beiden Familien waren schon vorher wegen 

einer alten Geschichte verfeindet. Mit der aktuellen Bluttat behauptet Will 

nichts zu tun haben, ebenso sein hasserfüllter Sohn.  

 

Zwischen allen Stühlen sitzt Ffion, die als Einzige immer den Beteuerungen 

ihres Vaters glaubte. Sie erinnert sich an einen heimlichen Besucher ihrer 

Mutter vor deren Tod. Arons Behauptung, es habe einen Liebhaber seiner Frau 

gegeben, wurde aber seltsamerweise nie nachgegangen. Mathias möchte 

deshalb auch den früheren Fall genauer anschauen. Sein Vorgesetzter Brian 

Prosser (Aneirin Hughes), der die Untersuchungen leitete und weiterhin von 

Arons Schuld überzeugt ist, zeigt daran auffallend wenig Interesse.  

 

Musik: John E. R. Hardy 

Kamera: Rory Taylor 

Buch: Ed Talfan 

Regie: Ed Thomas 

 

Tom Mathias: Richard Harrington 

Mared Rhys: Mali Harries 

Lloyd Ellis: Alex Harries 

Sian Owens: Hannah Daniel 

Brian Prosser: Aneirin Hughes 

Iwan Thomas: Geraint Morgan 

Ffion Bowen: Ella Peel 

Cal Bowen: Jams Thomas 

Delyth Bowen: Catrin Mara 

Aron Bowen: Oliver Ryan 

Annes Bowen: Helen Griffin 

Craig Jones: Bradley Freegard 

Will Watkins: Glen Davies 

Huw Latimer: Iestyn Jones 

Helen Prosser: Gwenno Hodgkins 

Haydn Blake: Geraint Lewis 

und andere 

 

(91 Min.) 

 

02:00 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

 (MDR 04.04.2025) 
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Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 05.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 05.04.2025) 

 

Ländermagazine 

05:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 05.04.2025) 

 

05:30 Auf Marco Polos Spuren - Biwak nonstop  

 Usbekistan und Kirgistan 
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Sonntag, 06. April 2025 

05:55 Toni, männlich, Hebamme - Eine runde Sache  

 Spielfilm Deutschland 2020 

  

Mit der Grünwald-Schickeria hat Entbindungshelfer Toni wenig am Hut. Umso 

schwerer tut er sich mit einem versnobt auftretenden Fußballprofi als 

werdendem Papa und dessen Vereinspräsidenten, der ihm seine Kollegin Luise 

weggeschnappt hat. Durch Tonis Eifersucht und Luises anstehende Babypause 

droht die Praxisgemeinschaft zu zerbrechen. 

  

Eine Sonderbehandlung für Promis gibt es in der Hebammenpraxis von Toni 

Hasler (Leo Reisinger) nicht. Nur widerwillig übernimmt er die 

Geburtsvorbereitung der hochschwangeren Spielerfrau Kathy (Jessica Matzig). 

Dass ihr Mann Walli (Artjom Gilz) ein Nationalspieler, Weltmeister und 

Superstar des Münchner Fußballteams ist, beeindruckt Toni wenig.  

 

Durch sein Selbstbewusstsein verschafft sich der Entbindungshelfer nach 

anfänglichen Turbulenzen den nötigen Respekt. Kaum ist das Kind auf der 

Welt, wird Toni für Walli zum unverzichtbaren Helfer. Zwischen den beiden 

entwickelt sich sogar eine besondere Freundschaft, die auf eine schwere Probe 

gestellt wird: Als Toni hinter ein Geheimnis kommt, das Wallis Karriere 

gefährden könnte, zieht der Superstar die Reißleine.  

 

Unterdessen schmiedet Wallis Mentor Leo Attinger (Marcus Mittermeier) 

heimlich Pläne, wie er einen Skandal verhindern kann, und zieht Toni mit rein. 

Der Entbindungshelfer kann den mächtigen Funktionär nicht leiden, denn 

dieser hat ihm seine Praxiskollegin Luise (Wolke Hegenbarth) weggeschnappt - 

und zwar endgültig.  

 

Die Ärztin erwartet nämlich ein Kind von Leo und hat seinen Heiratsantrag 

bereits angenommen. Sie hält Tonis Aversion für reine Eifersucht. Als Luise 

jedoch erfährt, dass ihr charmanter Verlobter seinen Schützling Walli im 

Ernstfall fallenlässt, kommen ihr Zweifel, ob sie sich wirklich auf ihn verlassen 

kann.  

 

Im vierten Film der beliebten Komödienreihe geht es zudem um ein großes 

Tabuthema des modernen Spitzenfußballs. In den Episodenrollen stehen Artjom 

Gilz als Starkicker und Marcus Mittermeier als mächtiger Mentor vor der 

Entscheidung, zu einer Wahrheit mit weitreichenden Konsequenzen zu stehen.  

 

Musik: Marco Meister, Robert Meister 

Kamera: Florian Schilling 

Buch: Sebastian Stojetz, Sibylle Tafel 

Regie: Sibylle Tafel 
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Toni Hasler: Leo Reisinger 

Luise Fuchs: Wolke Hegenbarth 

Walli Wallner: Artjom Gilz 

Leo Attinger: Marcus Mittermeier 

Franzl: Frederic Linkemann 

Hanna Aschenbrenner: Kathrin von Steinburg 

Dr. Evi Höllrigl: Juliane Köhler 

Achim: Sebastian Winkler 

Kathy Wallner: Jessica Matzig 

Manager Holger Gersch: Tom Keune 

Ja-Mai: Soogi Kang 

Josie: Maria Monsorno 

Ferdi: Fabian Axer Avila 

Karen: Stefanie von Poser 

Janosch: Bruno Garbari 

Janosch: Marco Garbari 

Dr. Vicky Lederer: Marie-Sophie Schmidt 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

07:25 Glaubwürdig: Ulrike Lynn  

   

Ulrike Lynn strickt hinter den Kulissen ein Netzwerk für das ökumenische 

Programm der Kirchen in der Europäischen Kulturhauptstadt Chemnitz. 

Brücken bauen und neue Kunst in Gotteshäusern ermöglichen – dafür brennt 

die Katholikin.  

 

Nur 13 Prozent der Bürger hier sind Christen und sie sieht die große Chance, 

etwas über die Kirchenmauern hinaus zu transportieren. So verhüllen zum 

Beispiel bildende Künstler mit ihren Werken Altäre – die Tradition der 

Fastentücher verbindet so Kunst, Kirche und Kulturhauptstadtjahr unter dem 

Motto "das Ungesehene schauen".  

 

In der Chemnitzer Kulturszene ist Ulrike Lynn längst bekannt. Die promovierte 

Sprachwissenschaftlerin schreibt Lyrik und bringt sie bei Lesungen unter die 

Leute. Viele ihrer Gedichte sind religiös, ohne dass sie Worte wie "Gott" oder 

"Glaube" brauchen würden – aus ihrer Weltanschauung heraus findet die 

Katholikin berührende Zeilen für Seelenzustände und Hoffnung.   

  

(MDR 05.04.2025) 

 

Nah dran 

07:30 Nicht gesellschaftsfähig (1/2)  

 Alltag mit psychischen Belastungen 

Film von Sandra Strauß und Schwarwel 
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Vier Menschen, vier psychische Belastungen: In der zweiteiligen Anima-Doku 

erzählen Anna, Zoë, Nicholas und Anne in sehr persönlichen Statements, wie es 

sich anfühlt, mit einer Depression, einer Angst-, einer Essstörung oder mit 

Borderline leben zu müssen und im Alltag scheinbar zu funktionieren. Illustriert 

werden die intensiven Schilderungen mit Animationen des Leipziger 

Comiczeichners Schwarwel.  

 

Im ersten Teil berichtet Anna Feuerbach, wie sie sich ihrer Essstörung bewusst 

wurde und welche Funktionen sie für sie erfüllte. Anna gibt Einblick in den 

Kampf gegen gesellschaftliche Erwartungen, Kontrollverlust und ihre Reise zur 

Genesung. Zoë Beck beschreibt, wie ihre Depression mit Stress und Ängsten 

verbunden ist und erzählt darüber, wie sich ihr Denken und ihre Wahrnehmung 

während depressiver Episoden verlangsamen.  

 

Der Film "Nicht gesellschaftsfähig– Alltag mit psychischen Belastungen" setzt 

sich intensiv mit dem Thema mentale Gesundheit auseinander, will die 

Vorurteile über psychische Erkrankungen durchbrechen und zu einem breiteren 

Verständnis für die Vielschichtigkeit des Themas beitragen.  

  

(MDR 18.01.2024) 

 

Selbstbestimmt 

08:00 Sind wir alle schön? fragt Gina Rühl  

   

Gina Rühl erhielt ihre persönliche Antwort auf diese Frage 2022. Sie wurde 

Vize-Miss-Germany. Drei Jahre zuvor hatte sie durch einen Motorradunfall 

einen Arm verloren und ein solcher Titel schien ihr unmöglich. Sich schön zu 

fühlen, musste sie erst wieder lernen. Doch wie geht das? Und wer bestimmt 

eigentlich, was schön ist?  

 

Das diskutiert sie mit Jugendlichen in Brandenburg und mit dem Begründer der 

Modelagentur Misfits, der ein verändertes Schönheitsideal maßgeblich 

beeinflusst hat. Sie trifft die kleinwüchsige Fitness- und  

Mode-Influencerin Janina Nagel und Eileen Reiß, die seit einem schweren Unfall 

einen Rollstuhl braucht und der gerade deswegen ein schönes Aussehen 

wichtig ist. 

  

(MDR 21.05.2023) 

 

08:30 MDR Garten  

 (MDR 03.04.2025) 

 

08:55 Unser Dorf hat Wochenende  

 (MDR 05.04.2025) 

 

09:20 Countryside - Landleben auf Englisch (1/2)  
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 Der Norden 

   

Der Film ist ein Streifzug durch die unberührte Natur von Englands Nordens: 

durch schroffe Berge, glasklare Seen und endlose Graslandschaften. Eingebettet 

in die Natur sind wildromantische Orte mit hübschen Cottages und exklusiven 

Landsitzen, in denen traditionelle "Tea Times" serviert werden.  

 

Dort kann man auch die ungewöhnlichen Dorfbewohner kennenlernen: Eine 

Bergläuferin, für die keine Steigung zu steil ist, einen Landarzt, der seit 39 

Jahren Patienten in allen umliegenden Orten versorgt, einen verrückten 

Fußballfan, der seit 1969 nur ein Spiel seines Vereins verpasst hat, und einen 

traditionellen "Tea Room" Betreiber, der die feine englische Etikette pflegt und 

der genau weiß, wie eine typische englische "Tea Time" zu zelebrieren ist.  

 

Die Entdeckungsreise führt auch zu den beiden schönsten Nationalparks des 

Landes: dem Lake District und dem Peak District und verrät, was Englands 

Countryside im Norden so besonders macht, wie sie die Menschen und ihr 

Leben prägt und wo die letzten unberührten Flecken liegen.  

 

Die Reiseetappe endet an der Küste Nordenglands in Yorkshire - einem 

Geheimtipp an der Steilküste mit langgezogenen Sandstränden und rauer See. 

Dort zeigt eine Naturkünstlerin, wie einzigartig schöne, aber vergängliche 

Kunst im Sand entsteht.   

 

10:05 Romulus und Remus  

 Spielfilm Italien/Frankreich 1961 

  

Romulus und Remus, von ihrer Mutter ausgesetzt, von einer Wölfin genährt 

und einem Schäfer aufgezogen, befreien die Stadt Alba Longa vom 

tyrannischen König Amulius, der auch ihre Mutter einst entehrte. Den Worten 

der sterbenden Mutter folgend, ziehen die Zwillinge in ein Tal jenseits  der 

Berge, um dort eine neue Stadt zu gründen. 

  

Rhea Silvia (Laura Solari), Priesterin der Vesta und Tochter des ermordeten 

Königs Numitor von Alba Longa, setzt ihre Zwillingssöhne Romulus und Remus 

in einem Körbchen aus, um die rechtmäßigen Thronerben vor der Tötung durch 

den Usurpator Amulius (Franco Volpi) zu bewahren.  

 

Die beiden werden von einer Wölfin gesäugt, bis sie der Schafhirt Faustulus 

(Andrea Bosic) findet und wie ein Vater aufzieht. Zu Männern herangewachsen, 

werden Romulus (Steve Reeves) und Remus (Gordon Scott) über ihre Herkunft 

aufgeklärt. So erfahren sie vom Thronraub des Königs Amulius und der 

Arroganz der Latiner. Entrüstet setzen sie die Stadt in Brand und töten Amulius, 

der nicht nur seinen Bruder Numitor umgebracht, sondern auch ihre Mutter 

entehrt hatte.  

 

Den letzten Worten ihrer sterbenden Mutter folgend, ziehen die Zwillinge mit 
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ihren Getreuen in ein Tal jenseits der Berge, um dort eine neue Stadt zu 

gründen. In ihrem Gefolge befinden sich auch Tarpeia (Ornella Vanoni), die 

Freundin Remus`, und Julia (Virna Lisi), Tochter von König Tatius (Massimo 

Girotti), die Romulus liebt. Zerstritten trennen sich die Zwillinge unterwegs und 

erreichen das Tal auf unterschiedlichen Routen.  

 

Während Remus einem Vulkanausbruch knapp entrinnen kann, bezwingt 

Romulus in einer rühmlichen Schlacht König Tatius, der ihm gefolgt war, um 

seine Tochter zurückzuholen. Als Romulus die erste Grenzfurche der neu zu 

gründenden Stadt ziehen will, trifft Remus ein. Seine Rechte geltend machend, 

zertritt er die Furche und fordert seinen Bruder zum Duell. Nach einem 

dramatischen Kampf entscheiden die Götter den Streit.  

 

Ein reich ausgestatteter Abenteuerfilm, der aktionsreich schildert, wie es der 

Sage nach zur Gründung Roms kam. Die Muskelmänner Steve Reeves und 

Gordon Scott stellen eindrucksvoll die Titelhelden dar, Regie führte Sergio 

Corbucci, ein Spezialist des Abenteuerfilms und des Italo-Western.  

 

Musik: Piero Piccioni 

Kamera: Enzo Barboni, Dario Di Palma 

Buch: Ennio De Concini, Luciano Martino, Franco Rosetti, Sergio Corbucci, 

Duccio Tessari, Sergio Leone, Adriano Bolzoni 

Regie: Sergio Corbucci 

 

Romulus: Steve Reeves 

Remus: Gordon Scott 

Julia: Virna Lisi 

Tatius, König der Sabiner: Massimo Girotti 

Tarpeia: Ornella Vanoni 

Curtius: Jacques Sernas 

Amulius, König von Alba Longa: Franco Volpi 

Rhea Silvia: Laura Solari 

Sulpitius: Piero Lulli 

Estias: José Greci 

Celere: Gianni Musi 

Sira: Inger Milton 

Numa: Enzo Cerusico 

Faustulus: Andrea Bosic 

Bürger von Alba Longa: Enrico Glori 

Acilius: Franco Balducci 

Servius: Germano Longo 

Quistinus, Tatius` Offizier: Bruno Tocci 

Publius: Giuliano Dell`Ovo 

Goddar: Nando Angelini 

und andere 

 

(97 Min.) 
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11:45 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

  

Gäste: 

 Cordula Stratmann - Komikerin  

 Nina Ruge - Moderatorin und Wissenschaftsjournalistin  

  

 Moderation: Kim Fisher & Wolfgang Lippert  

  

(MDR 04.04.2025) 

 

13:43 MDR aktuell  

 

13:45 Die kleine Meerjungfrau  

 Märchenfilm Deutschland 2013 

  

Die kleine Meerjungfrau Undine lebt mit ihren beiden Schwestern und ihrem 

Vater, dem Meerkönig, auf dem Meeresgrund. Eines Tages rettet sie einen 

Prinzen vor dem Ertrinken und verliebt sich unsterblich in ihn. Undine ist bereit, 

der Liebe wegen alles zu wagen. Um bei ihm sein zu können, sucht sie die 

Meerhexe auf. 

  

Die kleine Meerjungfrau Undine lebt mit ihren beiden Schwestern und ihrem 

Vater, dem Meerkönig, auf dem Meeresgrund. Während es Aquarella und 

Melusine gefällt, den lieben langen Tag ihre goldenen Haare zu kämmen und 

die silbernen Schuppen zu putzen, zieht es Undine in die Ferne. Die Welt über 

Wasser übt eine besondere Faszination auf sie aus. Das Leben der Menschen 

erscheint ihr aufregend und voller Abenteuer.  

 

Eines Tages rettet Undine einen schönen Prinzen vor dem Ertrinken und verliebt 

sich unsterblich in ihn. Doch um bei ihm sein zu können, muss sie ihr altes 

Leben im Meer aufgeben, den besorgten Vater und die geliebten Schwestern 

verlassen. Sie sucht die dunkle Grotte der geheimnisvollen, mächtigen 

Meerhexe Mydra auf, die einen hohen Preis für die Verwandlung des 

Nixenschwanzes in Beine verlangt: Einmal an Land wird Undine stumm sein wie 

ein Fisch, jeder Schritt wird ihr Schmerzen bereiten und sollte der Prinz eine 

andere wählen, wird sie zu Schaum auf den Wellen des Meeres.  

 

Undine ist bereit, der Liebe wegen alles zu wagen. Sie folgt ihrer großen 

Sehnsucht nach der unbekannten Welt über dem Meeresspiegel. Prinz Nikolas 

findet die schöne Stumme auf einem Felsen und nimmt sie als Gast im Schloss 

auf. Hier sind Hochzeitsvorbereitungen in vollem Gange. Der alte König 

Sigismund, des Regierens müde, will Thron und Amt an seinen Sohn abtreten 

und ihn mit der unbekannten Prinzessin Anneline vom Lande in den Bergen 

vermählen. Nur wenige Tage bleiben der kleinen wilden Meerjungfrau, das 

Herz des Prinzen zu erobern. Doch Nikolas trifft seine Wahl: In Prinzessin 
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Anneline erkennt er die Unbekannte, von der er seit seiner wundersamen 

Rettung geträumt hat.  

 

Der kleinen Meerjungfrau bricht es das Herz. Doch mit einer Entscheidung über 

Leben und Tod reift sie schließlich zur Frau, die die romantische Verliebtheit 

hinter sich lässt und deren wahre Reise erst beginnt.  

 

Musik: Johannes Repka 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Bettine von Borries 

Vorlage: Nach dem gleichnamigen Märchen von Hans Christian Andersen 

Regie: Irina Popow 

 

Meerjungfrau Undine: Zoe Moore 

Prinz Nikolas: Philipp Danne 

Meerhexe Mydra: Meret Becker 

Meerkönig: Ben Becker 

Aquarella: Clara Gerst 

Melusine: Franziska Breite 

Prinzessin Anneline: Maria Ehrich 

König Sigismund: Christian Steyer 

und andere 

 

(58 Min.) 

 

14:45 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

14:50 Sport im Osten  

 Handball live: SC DHfK Leipzig - SC Magdeburg 

 

17:00 Das Märchen von den 12 Monaten  

 Märchenfilm Deutschland 2019 

  

Königin Klara herrscht über ihr Königreich und über die zwölf Monate. Mit 

ihrer Zauberkraft muss die Königin jeden Monat die Jahresuhr weiterstellen. 

Doch seit einiger Zeit wird die Regentin schwächer und ihre Magie schwindet. 

Steckt der Frostige Fürst dahinter, dessen dunkle Mächte nur im Schaltjahr 

erstarken? 

  

Königin Klara herrscht nicht nur über ihr Reich, sondern auch über die zwölf 

Monate. Diese wohnen an einem magischen Ort, den noch nie ein Mensch 

betreten hat, denn man kann ihn nur mit Zauberkraft erreichen. Über die 

verfügt auch die Königin. Sie muss jeden Monat die Jahresuhr weiterstellen, um 

die Monate durch das Jahr zu führen. 

 

Seit einigen Wochen wird die Königin immer schwächer und ihre Zauberkraft 
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schwindet. Die Monate haben eine schlimme Befürchtung: Versucht der 

Frostige Fürst, dessen dunkle Mächte nur im Schaltjahr erstarken, die Königin 

zu zerstören und damit den Fortgang des Jahres zu verhindern?  

 

Schnelles Handeln ist geboten, denn es ist der 29. Februar, und die Königin 

muss um Punkt 18 Uhr die Jahresuhr auf März stellen. Schafft sie es nicht, wird 

es für immer Februar bleiben - dunkel, eisig und unfreundlich. Das wäre eine 

Katastrophe für das ganze Königreich, für die Menschen, die Natur und auch 

die Monate. 

 

Nur ein ganz besonderer Trank kann die Königin jetzt noch retten. Das Rezept 

ist jedoch verschlüsselt und nur Menschen können die Zutaten beschaffen. Und 

so machen sich der Koch Valentin und das "Hühnermädchen" Luise auf die 

gefährliche Suche.  

 

Musik: André Feldhaus 

Kamera: Christian Klopp 

Buch: Anette Schönberger 

Regie: Frauke Thielecke 

 

Hühnermädchen Luise: Nina Kaiser 

Koch Valentin: Jascha Rust 

Königin Klara: Marie Rönnebeck 

Märzfrau: Friederike Linke 

Februar: Christoph Bach 

Frostiger Fürst: Arndt Schwering-Sohnrey 

Juni: Bruno Eyron 

Juli: Nina Gnädig 

September: Laura Lo Zito 

und andere 

 

(58 Min.) 

 

18:00 MDR aktuell  

 

18:05 Brisant 

 (ARD 06.04.2025) 

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:52 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch 

Pitti und das verrückte Telefon 

   

Das Telefon in der Gartenlaube ist entzwei. Pitti soll den Schaden melden, aber 
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der Weg ist ihm zu weit. Er repariert das Telefon selbst - natürlich nach den 

Pittimethoden.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Kripo live  

 

20:15 Legenden - Ein Abend für Dagmar Frederic  

  

Dagmar Frederic feiert im April ihren 80. Geburtstag. Der heutige 

Fernsehabend ist dieser kleinen großen Frau gewidmet. Herzlichen 

Glückwunsch, Daggi! 

  

Geboren in den letzten Kriegstagen, im April 1945, wächst die kleine Dagmar 

Schulz in Eberswalde auf. Die Großeltern betreiben eine Kneipe in 

Spechtshausen ganz in der Nähe von Eberswalde. Hier lernt sie schnell den 

Umgang mit Menschen kennen. Hier muss sie mit anpacken, hört die ersten 

Melodien, werden ihr die Werte ihres Lebens vermittelt. Die Richtschnur für die 

nächsten Jahrzehnte. Liebe, Familie, Ehrlichkeit und Anstand. Ende der 50er 

Jahre übernimmt ihr Vater Günther Schulz den Wildpark Eberswalde. Daggi 

muss wieder helfen. Jungtiere mit der Flasche aufziehen, Bouletten braten, 

Karten abreißen.  

 

Ganz Eberswalde kennt die Tochter vom Zoodirektor. Und bald wird sie die 

ganze DDR kennen. Denn Daggi zieht es auf die Bühne. Mit zehn Jahren 

bekommt sie ein Akkordeon geschenkt, mit 16 erhält sie den ersten 

Gesangsunterricht. Der Eberswalder Orchesterleiter Max Reichelt erkennt das 

Talent von Dagmar Schulz. Er hat schon Bärbel Wachholz entdeckt, damals das 

große Vorbild von Daggi. Sie lernt Apothekenhelferin und verdient sich 

nebenbei Geld mit Auftritten bei Tanz - und Show-Veranstaltungen.  

 

Bei einer dieser Show-Veranstaltungen trifft sie auf Peter Wieland. Dieser 

Augenblick wird für ihr Leben im Showgeschäft entscheidend sein. Von ihm 

lernt sie das Handwerk eines Showstars. Er erfindet für sie den Künstlernamen 

Frederic. Er wird ihr Gesangslehrer, dann Geliebter und später ihr Ehemann.  

 

Dagmars Karriere beginnt 1968 als Duettpartnerin von Siegfried Uhlenbrock. 

Ihr Hit "Du hast gelacht" öffnet ihnen die Türen in Rundfunk und Fernsehen. 
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Sie reisen um die Welt und scheinen unzertrennlich. Doch Daggi will mehr.  

 

Sie startet ihre Solokarriere und avanciert zur Star - Entertainerin der DDR. Sie 

führt durch vier Kessel Buntes, eröffnet den Neuen Friedrichstadtpalast und 

reist mit ihrer Live-Show durch alle großen Säle des Landes. Dagmar Frederic 

wird zum Aushängeschild der DDR. Sie vertritt ihr kleines Land bei unzähligen 

Tourneen und Festivals im Ausland. Und verteidigt es vehement! Das bringt ihr 

nicht nur Zuneigung ein.  

 

Nach der Wende wirft man ihr Staatsnähe vor. Doch Daggi haut das nicht um. 

Ganz im Gegenteil. Sie verteidigt ihre künstlerische Arbeit, ihren Nationalpreis 

und ihre Auftritte bei Staatsempfängen. Sie lässt sich ihre künstlerischen 

Erfolge nicht nehmen. Und Erfolg hat sie auch nach der Wende. Sie lernt 

Catharina Valente kennen, singt mit Peter Alexander. Und Dieter Thomas Heck 

lädt sie gern in seine Fernsehshows ein. Bis heute ist Dagmar Frederic 

erfolgreich auf der Bühne, ist sich aber nicht zu fein Autohäuser zu eröffnen 

und sie ist glücklich mit ihrem fünften Ehemann Klaus Lenk.  

  

(MDR 24.05.2020) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Sportschau Bundesliga am Sonntag  

 

22:20 Sendung wird nachgereicht  

 

MDR DOK 

23:20 Kinder des Krieges  

 Deutschland 1945 

Film von Jan N. Lorenzen 

   

Im Mai 1945 endete der Zweite Weltkrieg. Noch leben Angehörige der 

Generation, die den Krieg miterlebten. Noch leben die letzten Zeitzeugen, die 

in Bombenkellern saßen, zum Volkssturm eingezogen wurden, mit ihren Eltern 

vor der näher rückenden Front flohen. Das multimediale ARD-Projekt "Kinder 

des Krieges" erzählt das Schlüsseljahr 1945 aus der Sicht der Kinder.  

 

Noch Wochen nach dem 8. Mai 1945 habe er sich in Panik auf die Erde 

geworfen, wenn irgendwo am Himmel ein Flugzeug erschien, berichtet Paul 

Diefenbach (damals 7 Jahre alt) aus Köln. Bis heute würde er davon träumen, 

dass der im Krieg vermisste Vater wieder in der Tür erscheint, erzählt Alois 

Schneider (damals 12) aus dem Saarland. Als sie die ersten Bilder aus den KZ zu 

sehen bekam, habe sie sich ihrer BDM-Uniform geschämt und später begonnen, 

Geschichte zu studieren, erzählt Elfie Walther (damals 17) aus Delmenhorst. 

Noch ist es nicht zu spät, Fragen zu stellen. Noch leben die letzten Angehörigen 

der Generation, die zu jung war, um Schuld auf sich geladen zu haben, die aber 
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alles miterlebte. Noch leben die letzten Zeitzeugen, die in Bombenkellern 

saßen, zum Volkssturm eingezogen wurden, mit ihren Eltern vor der näher 

rückenden Front flohen.  

 

Zeitzeugen des Jahres 1945 und ihre Erinnerungen stehen im Zentrum des 

multimedialen ARD-Projektes "Kinder des Krieges". Ihre Aussagen machen 

deutlich: Unser Bild vom Jahr 1945 ist rückblickend geschönt. Geschönt von der 

Vorstellung des nahen Kriegsendes. Geschönt von der Vorstellung, dass am 8. 

Mai 1945 aller Schrecken endet. Aus Sicht derjenigen, die damals Kinder waren, 

stellt sich das Jahr 1945 anders dar: Zwar ist das Ende des Krieges bereits im 

Januar 1945 absehbar, doch niemand kann sicher sein, dieses Ende auch zu 

erleben.  

 

Fast alle der für diesen Film interviewten Personen haben in diesem Jahr 1945 

traumatische Erfahrungen gemacht: Sie haben Hinrichtungen und Selbstmorde 

mit angesehen, Bombenangriffe erlebt und Vergewaltigungen ertragen. Sie 

drohten zu verhungern. Sie haben beim Spielen in Ruinen mit Blindgängern 

gespielt und dabei ihr Leben riskiert. Sie haben gesehen, wie ihre Eltern sich der 

Parteiabzeichen, der Hitler-Bilder, der Hakenkreuzwimpel und Fahnen 

entledigten. Sie wurden vorgeschickt, um die ersten alliierten Soldaten zu 

begrüßen, während die Eltern ängstlich hinter den Gardinen lauerten. 

Zusammen mit ihren Eltern wurden sie durch die befreiten Konzentrationslager 

geschleust, um zu erkennen, welche Verbrechen in den Jahren des 

Nationalsozialismus geschehen waren. Nach dem Krieg haben viele über das 

Erlebte geschwiegen, um die Vergangenheit hinter sich zu lassen. Es sind unsere 

Mütter und Väter, unsere Großmütter und Großväter.  

  

(MDR 05.05.2024) 

 

(VPS-Datum: 07.04.2025) 

 

00:50 Kripo live  

 (MDR 06.04.2025) 

 

01:15 Wunderbares Schlagerland  

 Quedlinburg 

   

Die erfolgreiche Reihe "Wunderbares Schlagerland" mit Uta Bresan ist diesmal 

zu Gast im romantischen Fachwerkstädtchen Quedlinburg. Die Stadt feierte 

2022 ein besonderes Jubiläum: 1.100 Jahre. Uta Bresan gratuliert mit jeder 

Menge Musik und spannenden Geschichten über die Menschen aus dem alten 

Anhalt, der Börde und dem Harz.  

 

Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz: Die Sendung ergründet den 

Ursprung des ebenso legendären wie leckeren Baumkuchens. Außerdem gibt 

Uta Bresan Ihnen noch Tipps, was es in Quedlinburg zu erleben gibt und nimmt 

sie mit in die schönsten Landschaften Sachsen-Anhalts.  
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Musikalische Gäste sind u.a.: Fantasy, Nicole, Feuerherz, Gerd Christian, CORA, 

Gaby Baginsky.  

 

(MDR 06.06.2022) 

 

Nah dran 

02:45 Nicht gesellschaftsfähig(1/2)  

 Alltag mit psychischen Belastungen 

Film von Sandra Strauß und Schwarwel 

 

 (MDR 18.01.2024) 

 

Selbstbestimmt 

03:15 Sind wir alle schön? fragt Gina Rühl  

 (MDR 21.05.2023) 

 

03:45 Die Alpen - nonstop  

 Zwischen Himmel und Erde 

 

Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 06.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 06.04.2025) 

 

Ländermagazine 

05:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 06.04.2025) 
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Montag, 07. April 2025 

05:30 Rote Rosen (1389)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:20 Unterwegs bei Sachsens Nachbarn  

 Mit Schwejk nach Budweis 

 (MDR 05.04.2025) 

 

06:50 Wuhladko  

 Das Magazin in sorbischer Sprache 

 (MDR 05.04.2025) 

 

07:20 Rote Rosen (4136)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:10 Sturm der Liebe (4394)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

09:00 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (15)  

 Auf Herz und Nieren 

Fernsehserie Deutschland 2015 

  

Dr. Niklas Ahrend will herausfinden, was das Nierenversagen seines Patienten 

Marcel Witte ausgelöst hat, der nach einem Autounfall eingeliefert und 

notoperiert wird. Auch Marcels Frau Katja hat eine schwere Fußverletzung 

davongetragen. Ohne Operation wird die Heilung lange dauern. Doch Katja 

hat zwei kleine Kinder zu versorgen. 

  

Dr. Niklas Ahrend will zusammen mit Ben Ahlbeck herausfinden, was das 

Nierenversagen seines Patienten Marcel Witte ausgelöst hat, der nach einem 

Autounfall eingeliefert und notoperiert wird. Weder Marcels Frau Katja noch 

sein Freund Hendrik Knoll, die ebenfalls mit im Wagen saßen, können den 

Ärzten einen Hinweis auf eine mögliche Vorerkrankung liefern. Niklas ahnt 

nicht, dass Marcel und Hendrik ihm eine wichtige Information verschweigen. 

 

Zusammen mit Dr. Matteo Moreau versucht Assistenzärztin Dr. Theresa Koshka, 

Katja Witte zu helfen. Neben einigen leichten Verletzungen hat Katja auch eine 

schwere Fußverletzung davongetragen. Dr. Moreau entscheidet sich, den Bruch 

ohne Operation zu behandeln. Katja, die neben Marcel noch zwei kleine Kinder 

zu versorgen hat, verzweifelt über die lange Heilungsdauer. Als Theresa 

herausfindet, dass eine operative Behandlung eine schnellere Regeneration 

verspricht, erzählt sie Katja vorschnell von dieser Möglichkeit. Dr. Moreau ist 

alles andere als begeistert darüber, dass Theresa sein Urteil infrage stellt.  
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Währenddessen droht Prof. Dr. Karin Patzelt Dr. Harald Loosen mit der 

Kündigung, weil er nicht einsehen will, dass er nach seinem Herzinfarkt vorerst 

keine großen Operationen durchführen kann. Harald Loosen kann sich nicht 

vorstellen, dass sie wirklich so weit gehen würde. Dennoch findet er sich in 

einer schwierigen Situation wieder.  

 

Buch: Uschi Müller 

Regie: Steffen Mahnert 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Annika Rösler: Paula Schramm 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Prof. Dr. Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Harald Loosen: Robert Giggenbach 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Hendrik Knoll: Martin Klaus 

Katja Witte: Caroline Scholze 

Marcel Witte: Martin Becker 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:50 Die Tierärzte - Retter mit Herz (29/30)  

 Verzaubert 

  

Zauberkunststücke in der Sylter Praxis, ein fast zahnloses Hündchen und zwei 

sanfte Riesen: Auf die Tierärzte warten wieder einige Überraschungen in der 

Sprechstunde. 

  

Der Sylt-Urlauber Jan Keski sucht die Praxis der Inseltierärztin Stephanie 

Petersen auf: Seine vier Jahre alte Yorkshire-Terrier-Hündin Cora hat eine 

Augenentzündung. Er vermutet, dass es am Zugwind beim Fahrradfahren liegt. 

Als Stephanie Petersen einen Blick auf das Auge wirft, wird ihr schnell klar, dass 

es sich nicht um eine Bindehautentzündung handelt. Die Inseltierärztin stellt 

ein Glaukom fest – der erhöhte Augeninnendruck kann dazu führen, dass Cora 

erblindet. Es muss schnell etwas unternommen werden.  

 

Die nächste Patientin ist die sieben Jahre alte Katze Koko, die eine Schwellung 

am Kinn hat. Sie gehört dem Inselzauberer Thomas van Büren Lenger und 

seinem Mann Jan Hesselberg, die mit der Tierärztin befreundet sind. Stephanie 

Petersen kann schnell Entwarnung geben: Kokos Verletzung ist lediglich das 



Montag, 7. April 2025  MDR Programmwoche 15 / 2025 

 

 Seite 29/95 

Resultat eines Scharmützels.  

 

Zauberer Thomas van Büren Lenger lässt es sich nicht nehmen und führt einige 

seiner Kartentricks vor, und: Stephanie Petersen kommt wieder einmal nicht 

hinter sein Geheimnis. In Bernkastel-Kues erwartet Dr. Yasmin Diepenbruck das 

weiße Rudel der Familie Houtmeyers. die Malteser- und Bichon Frisé-Hündchen 

sind seit vielen Jahren Stammkunden der Kleintierpraxis Neuberger.  

 

Heute muss die dreizehn Jahre alte Hündin Shakira zur Zahnsanierung – dazu 

hatte Dr. Tobias Neuberger beim letzten Besuch dringend geraten. Für die 

Tierhalterin Marleen Houtmeyers sind ihre vier kleinen Hündchen wie ihre 

Kinder. Während der Narkose bangt sie um ihre Shakira und jeden Zahn, der ihr 

gezogen werden muss.  

 

Nach Feierabend bringt Tierarzthelferin Linda Krämer den Kater Simba in die 

Praxis. Als verwaistes Unfalltier mit etlichen Knochenbrüchen wurde er in die 

Praxis Neuberger gebracht und die Tierärzte retteten ihm in drei Operationen 

das Leben. Linda Krämer hatte so sehr Mitleid mit dem Kater, dass sie sich 

kurzerhand dazu entschied, ihm ein Zuhause zu schenken. Nach einem Blick auf 

die Röntgenbilder gibt Dr. Yasmin Diepenbruck Entwarnung: die Brüche sind 

gut verwachsen und auch das Implantat im Becken wurde angenommen.  

 

Elisabeth und Norbert Morgenstern bringen ihren dreizehn Jahre alten Border 

Terrier Krümel in die Hamburger Tierarztpraxis von Dr. Fabian von Manteuffel. 

Krümels Leberwerte sind zu hoch und auch sein Fellwuchs hat stark 

nachgelassen. Dr. Fabian von Manteuffel vermutet eine Überproduktion 

körpereigenen Kortisons, das durch die Nebennieren hergestellt wird. Kann sich 

der Verdacht des Tierarztes bestätigen?  

 

Seine nächsten beiden Patienten sind die Hunde Schoko und Muffin, die gegen 

Tollwut geimpft werden müssen. Für Dr. Fabian von Manteuffel sind die beiden 

nicht unbekannt – "Achtung, Vorsicht" hat er sich in seiner Kartei vermerkt. 

Doch die zwei Riesen lassen die Impfung anstandslos über sich ergehen. Der 

Husky-Malamut-Mischling Muffin erhält außerdem, nach Prüfung seines Chips, 

seinen EU-Heimtierausweis.  

  

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (106)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Da hilft kein Bitten und kein Betteln: Die sibirischen Tiger wollen einfach 

nicht raus auf die Anlage - es ist zu heiß, jede unnötige Bewegung ist den 

Raubkatzen zu viel. Tierpfleger Hubertus Schmuck gibt dennoch nicht auf. Mit 

Engelsgeduld und fleischigen Tricks versucht er, die trägen Tiger vor die Kulissen 

zu locken. Wird es ihm gelingen? 

 

Da hilft nur Kümmern und Verwöhnen: Diese Aufgabe hat Frank Meyer 
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übernommen, um Ndugo, dem kränkelnden Spritzmaulnashorn, wieder auf die 

Beine zu helfen. Ndugo hat entzündete Füße, die täglich sorgfältig eingerieben 

werden müssen. Doch vor der Medizin kommt die morgendliche Massage - eine 

Verwöhnbehandlung, bei der das Nashorn alles zu vergessen scheint. 

 

Außerdem: Zoodirektor Junhold im Okapi-Fieber! Leipzig hat den Zuschlag 

bekommen, diese extrem seltene Tierart zu halten. Schon im Juli könnte die 

erste so genannte Waldgiraffe ankommen.  Dr. Jörg Junhold hat diese 

Sensation zur Chefsache erklärt. Er kümmert sich persönlich um das neue 

Gehege und besucht täglich die Baustelle. Selbst meterhohe Brennnesseln 

können den Direktor nicht aufhalten… 

 

(MDR 03.06.2005) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (1008)  

 Schutzlos 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Die seit ihrer Kindheit herzkranke Svenja wird bei einem Unfall mit ihrem 

Bruder Finn schwer am Unterleib verletzt und muss operiert werden. Finn, der 

durch den Unfall nur leicht verletzt schien, bricht plötzlich mit einem 

Lähmungssyndrom zusammen. Otto Stein stürzt bei häuslichen Arbeiten und 

zieht sich einen Schulter- und Armbruch zu. 

  

Die seit ihrer Kindheit herzkranke Svenja wird bei einem Unfall mit ihrem 

Bruder Finn schwer am Unterleib verletzt und muss operiert werden. Das 

Verhältnis der Geschwister ist belastet, denn Finn fühlt sich wegen der 

chronischen Krankheit seiner Schwester für diese verantwortlich. Nun gibt ihm 

Svenja auch noch die Schuld am Unfall. Als Finn, der durch den Unfall nur leicht 

verletzt schien, plötzlich mit einem Lähmungssyndrom zusammenbricht, ändert 

sich das Verhältnis. 

 

Jasmin Hatem ist zu Hause ausgezogen, findet aber keine Wohnung und 

kampiert seitdem heimlich im Untergeschoss der Klinik. Sarah Marquardt 

entdeckt das und will Jasmin abmahnen. Doch nachdem Sohn Bastian mal 

wieder bei ihr anklopft, hat sie eine viel bessere Idee. 

 

Otto Stein stürzt bei häuslichen Arbeiten und zieht sich einen Schulter- und 

Armbruch zu. Deprimiert liegt er nach dem operativen Eingriff in der Klinik und 

hat Probleme, Hilfe anzunehmen. Roland und Kathrin wollen deshalb Martin 

unterstützen, doch die drei Freunde haben Kommunikationsprobleme: Hat die 

Hochzeit von Roland und Kathrin doch Auswirkungen auf die Freundschaft zu 

Martin?  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 
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Kamera: Niklas J. Hoffmann 

Buch: Andreas Püschel 

Regie: Mathias Luther 

 

Svenja Handke: Emilia Bernsdorf 

Finn Handke: Louis Held 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Otto Stein: Rolf Becker 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (1009)  

 Mein freier Wille 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Jost Bloch verlangt die Amputation seines linken Beins. Philipp Brentano 

verweigert ihm das, weil keine medizinische Indikation vorliegt. Rieke Macholt 

kommt derweil aus Peru zurück und erwartet einen herzlichen Empfang, doch 

sowohl Miriams als auch Comos Reaktion fallen verhalten aus. 

  

Jost Bloch verlangt die Amputation seines linken Beins. Philipp Brentano 

verweigert ihm das, weil keine medizinische Indikation vorliegt, die für einen 

solchen Eingriff zwingend vorgeschrieben ist. Kurz darauf wird Jost als Notfall 

eingeliefert. Offenbar hat er erfolglos versucht, sich das Bein von einer S-Bahn 

abfahren zu lassen. Bei dem Unfall hat er mehrere schwere Verletzungen 

davongetragen, dennoch kann das Bein in einer OP gerettet werden. Als Jost 

aus der Narkose erwacht, ist er nun umso verzweifelter. Philipp Brentano will 

sich für den Patienten einsetzen und gerät dadurch mit Ilay Demir aneinander, 

der aufgrund seiner eigenen Situation eine ganz andere Haltung dazu hat. 

 

Rieke Macholt kommt aus Peru zurück und erwartet einen herzlichen Empfang, 

doch sowohl Miriams als auch Comos Reaktion auf Riekes Heimkehr fallen 
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verhalten aus. Ihre lange Abwesenheit hat Spuren hinterlassen und Rieke wird 

klar, wie sehr sie Pflegesohn Cosmo damit verletzt hat. 

 

Sarah Marquardt will Klinikdirektor Martin Stein bei der Erweiterung der 

Solaranlage umgehen und verhandelt auf eigene Faust. Das günstige Angebot 

von Agathe Riemer erscheint ihr daher sehr verlockend. Trotz Martins Einspruch 

entscheidet sie sich dafür und leistet bereits eine Anzahlung.   

 

 Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Niklas J. Hoffmann 

Buch: Stephan Wuschansky 

Regie: Mathias Luther 

 

Jost Bloch: Matthias Gärtner 

Rieke Machold: Liza Tzschirner 

Agathe Riemer: Aline Hochscheid 

Cosmo Wolff: Max Bär 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Otto Stein: Rolf Becker 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

und andere 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Ich leih' mir eine Familie  

 Spielfilm Deutschland 2007 

  

Der arbeitswütige Werbefachmann Ben ist ganz auf seine Karriere fixiert. Für 

einen millionenschweren Auftrag interessiert sich der konservative Kunde 

allerdings für Bens Fähigkeiten als Familienvater. Kurzerhand engagiert er seine 

Jugendliebe Hanna mit ihren beiden Söhnen, um eine ideale Familie 

vorzugaukeln. Keine folgenlose Idee. 
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Ben (Hans-Werner Meyer) ist ein arbeitswütiger Werbefachmann. Von Familie 

und Kindern will der ganz auf seine Karriere fixierte Aufsteiger nichts wissen. 

Seine Freundin Juliane (Sandra Speichert) denkt da ein wenig anders. Die 

erfolgreiche Ärztin rechnet fest mit einem Heiratsantrag und richtet bereits 

heimlich eine gemeinsame Wohnung her: als Überraschung zu Bens 40. 

Geburtstag.  

 

Auch in der Agentur wird Ben unversehens von dem Thema Familie eingeholt: 

Um den millionenschweren Etat für eine große Babyprodukt-Kampagne zu 

erhalten, muss Ben dem skeptischen Auftraggeber Hans Feldmann (Michael 

Greiling), einem Firmenchef der alten Schule, den passionierten Familienvater 

vorheucheln. Als Feldmann daraufhin die vermeintliche Familie des 

Agenturchefs persönlich kennenlernen möchte, bleibt Ben nur die Flucht nach 

vorne: Mit Engelszungen versucht er, seine Jugendliebe Hanna (Lisa Martinek) 

zu überreden, mit ihm und ihren beiden Söhnen Paul (Leonhard Carow) und 

Jonas (Lukas Schust) eine harmonische Familie auf Zeit zu spielen.  

 

Aber Hanna hat eigentlich keinen Grund, Ben aus der Patsche zu helfen, 

schließlich hat er sie schon einmal tief verletzt. Nur aus finanziellen Gründen 

lässt sie sich auf das Spielchen ein. Außerdem genießt sie es, dass der eitle, 

arrogante Egoist endlich einmal vor ihr zu Kreuze kriecht. Obwohl Feldmanns 

ehrgeiziger Schwiegersohn Andreas (Dennis Schmidt-Foss) Verdacht schöpft, 

funktioniert Bens Plan perfekt. Sogar ein wenig zu perfekt: Denn wider Willen 

erweist Ben sich als prima Vater, und auch zwischen ihm und Hanna beginnt es 

wieder heftig zu knistern. Zu spät merkt Hanna, dass sie besser auf ihren Bruder 

Carsten (Stefan Jürgens) gehört hätte, der sie vor dem skrupellosen 

Herzensbrecher gewarnt hat.  

 

Hans-Werner Meyer und Lisa Martinek überzeugen in dieser ideenreich 

inszenierten Familienkomödie als notorisch verkrachtes Paar, das seine Liebe 

zueinander auf Umwegen neu entdeckt. Auch die weiteren Rollen sind 

hochkarätig besetzt mit Sandra Speichert, Michael Greiling, Stefan Jürgens, 

Dennis Schmidt-Foss und Martin Glade. In zwei wundervollen Gastauftritten 

sind Edith Hancke als Bens Großmutter und Ilja Richter als Agenturbesitzer zu 

sehen. Michael Rowitz inszenierte und schrieb das Buch nach einer Vorlage des 

bewährten Duos Jessica Schellack und Kerstin Oesterlin.  

 

Musik: Susan DiBona 

Kamera: Dietmar Koelzer 

Buch: Michael Rowitz 

Regie: Michael Rowitz 

 

Ben: Hans-Werner Meyer 

Hanna: Lisa Martinek 

Juliane: Sandra Speichert 

Paul: Leonhard Carow 

Jonas: Lukas Schust 
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Emma: Edith Hancke 

Max: Martin Glade 

Michael Franke: Ilja Richter 

Hans Feldmann: Michael Greiling 

Andreas Feldmann: Dennis Schmidt-Foss 

Bea Feldmann: Angela Neumann 

Carsten: Stefan Jürgens 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (402)  

 Nicht zu fangen 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Der Letzte seiner Art  

Ein einziger Präriehund lebt noch auf der Anlage. Alle seine Artgenossen sind 

bereits mit leckerem Mais in eine Falle gelockt worden und warten nun darauf 

in einen neuen Zoo zu reisen. Nur der Eine will sich partout nicht fangen lassen! 

Was tun? Marcel Alaze hat sich etwas ausgedacht. Eine eigenwillige 

Maschendrahtkonstruktion. Gelingt es nun endlich, den letzten Mohikaner zu 

fangen?    

 

Baby-Check  

Vor wenigen Wochen hat die Erdmännchenkönigin Nachwuchs bekommen. 

Fünflinge! Die gab es bisher erst einmal im Leipziger Zoo. Jörg Gräser ist stolz 

und glücklich - nach den Fehlschlägen der letzten Zeit endlich wieder ein 

schöner Zuchterfolg. Jetzt ist es wichtig, die Kleinen im Auge zu behalten, ihren 

Ernährungszustand zu kontrollieren und durch vorsichtige Berührungen 

Vertrauen aufzubauen. Bei einer Fütterung aus der Hand mit rohen Eiern und 

Schwarzkäferlarven versucht Jörg, den Babys näherzukommen. 

 

Topfpflanze oder Tier?  

Sie sehen aus wie bunte Blumen im Meer, sind aber in Wahrheit Tiere mit ganz 

persönlichen Charaktereigenschaften. Die eine mag mehr Strömung, die andere 

eher ruhiges Gewässer. Die eine frisst Muscheln, die andere lieber Fisch. Ein 

Dutzend pazifischer Seeanemonen ist in Leipzig angekommen – erst hinter den 

Kulissen und jetzt im Schaubecken. Florian Brandt und Lisa Fischer 

unternehmen einen ersten Versuch, die seltsamen Tiere zu füttern. Das ist 

komplizierter als gedacht... 

 

(ARD 19.05.2015) 

 

15:15 Gefragt - Gejagt(693)  
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 Mit Alexander Bommes 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Haarscharf  

Als Starfriseur ist er in den großen Metropolen wie New York, London oder 

Paris unterwegs: Sven Hentschel. Sein Wissen stellt der fünfmalige "German 

Hairdresser of the Year" in den Dienst der MDR-Zuschauer und verblüfft mit 

seinen beliebten Vorher-nachher-Verwandlungen. Dabei holt er die neuesten 

Trends nach Mitteldeutschland. Ganz nebenbei gibt es jede Menge praktische 

Tipps und Stylingideen für zuhause zum selbst ausprobieren.  

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Moppi und MiWau 

Das geheimnisvolle Paket 

   

MiWau ist aufgeregt: Mitten auf der Theke im Leckerladen steht ein Paket. 

Während MiWau es sofort aufreißen möchte, hält Moppi am Postgeheimnis 

fest. Also machen sie das, was man laut Moppi gerade noch machen darf: 

Klopfen, durchleuchten, riechen. Und für MiWau ist die Sache klar: darin 

befindet sich eine "Lie-Li-Ess-Ma" - eine Lieblings-Essens-Maschine. Aber 

funktioniert diese Wunschmaschine auch?   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  
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 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 

Zum 60. Geburtstag von Simone Thomalla 

20:15 Tatort: Todesschütze  

 Kriminalfilm Deutschland 2012 

  

Auf ihrem nächtlichen Heimweg werden Anne und René Winkler von drei 

jungen Männern attackiert und brutal zusammengeschlagen. Die Polizisten 

Rahn und Maurer bemerken den Überfall und kümmern sich um die Opfer, 

doch dann gerät der Sohn von Rahn unter Verdacht. 

  

Auf ihrem nächtlichen Heimweg werden Anne und René Winkler von drei 

jungen Männern attackiert und brutal zusammengeschlagen. Die Polizisten 

Rahn und Maurer bemerken diesen Überfall und kümmern sich um die beiden 

Opfer. Die Täter laufen weg und können weder erkannt oder gar gefasst 

werden.  

 

Eva Saalfeld und Andreas Keppler beginnen an den Aussagen der 

Polizeikollegen zu zweifeln, als sich herausstellt, dass einer der verdächtigen 

Jugendlichen, die anhand der Beschreibung Winklers identifiziert wurden, der 

Sohn von Rahn ist. Dass ein Vater seinen Sohn decken will, könnten sie 

nachvollziehen, aber dass auch sein Kollege Maurer keinen der Jugendlichen 

erkannt hat, scheint ihnen nicht glaubwürdig. Schweigt er aus falsch 

verstandener Freundschaft?  

 

Der Dienststellenleiter legt für seine Polizisten die Hand ins Feuer. Die 

Jugendlichen schweigen hartnäckig und haben ihre Alibis sorgfältig 

untereinander abgesprochen - ohne Tatzeugen können Saalfeld und Keppler 

ihnen nichts nachweisen. Als Frau Winkler an den Folgen der Gewaltattacke 

stirbt, versucht der verzweifelte Ehemann, der sich von der Polizei im Stich 

gelassen fühlt, das Recht in die eigene Hand zu nehmen. Die Gewalt weitet sich 

aus ...  

 

Musik: Jens Langbein, Robert Schulte Hemming 

Kamera: Wolf Siegelmann 

Buch: Mario Giordano, Andreas Schlüter 

Regie: Johannes Grieser 

 

Hauptkommissarin Eva Saalfeld: Simone Thomalla 

Hauptkommissar Andreas Keppler: Martin Wuttke 

René Winkler: Stefan Kurt 

Anne Winkler: Natascha Paulick 

Phillip Rahn: Wotan Wilke Möhring 

Tobias Rahn: Jonas Nay 
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Ulrike Rahn: Carina Wiese 

Marcel Degner: Antonio Wannek 

Robin Franke: Vincent Krüger 

Peter Maurer: Rainer Piwek 

Frauke Maurer: Winnie Böwe 

Kriminaltechniker Menzel: Maxim Mehmet 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Polizeiruf 110: Nachttresor  

 Kriminalfilm DDR 1973 

  

Hans Wökke flieht aus einem Jugendwerkhof und trifft Freddy, der ihn zu 

einem minutiös geplanten Überfall überredet. Hans wird gefasst, verrät Freddy 

aber nicht. Erst als er erkennt, dass er von Freddy nur ausgenutzt wurde, bricht 

er sein Schweigen. Doch das Geld bleibt verschwunden- ein Dritter steckt 

dahinter. Wer ist der Unbekannte? 

  

Hans Wökke ist gemeinsam mit seinem Freund aus einem Jugendwerkhof 

ausgerissen. Auf seiner Flucht lernt er einen Mann kennen, der sich Freddy 

nennt und die Abenteuerlust des Sechzehnjährigen ausnutzt und Hans zu 

einem Überfall auf einen Geldtransport überredet, den er auf die Sekunde 

genau vorbereitet hat.  

 

Bei dem Überfall wird Hans Wökke gefasst, während Freddy entkommt. Bei den 

Vernehmungen schweigt Hans Wökke und gibt nicht preis, mit wem er den 

Überfall begangen hat. Erst als es Leutnant Vera Arndt und Oberleutnant 

Hübner mit Feingefühl gelingt, dem störrischen Hans zu beweisen, dass er von 

Anfang an nur benutzt wurde, damit sein "Partner" mit dem größten Teil der 

Beute ungehindert entkommen kann und, dass der bewusst die Verhaftung von 

Hans in Kauf genommen hat, bricht Hans sein Schweigen.  

 

Der Kriminalpolizei gelingt es, Freddy auf die Spur zu kommen. Der Fall ist aber 

mit dessen Festnahme noch nicht abgeschlossen, denn von dem geraubten Geld 

fehlt jede Spur. Ein Dritter muss von dem Überfall gewusst haben und hat auch 

Freddy hereingelegt. Doch wer ist der Unbekannte?  

 

Musik: Hartmut Behrsing 

Kamera: Walter Küppers, Bernd Sperberg 

Buch: Helmut Krätzig 

Regie: Helmut Krätzig 

 

Oberleutnant Hübner: Jürgen Frohriep 
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Leutnant Vera Arndt: Sigrid Göhler 

Freddy: Ezard Haußmann 

Hans Wökke: Mario Müller 

Schramm: Herbert Köfer 

Fahrer: Horst Weinheimer 

Fräulein Schimke: Monika Woytowicz 

und andere 

 

(71 Min.) 

 

23:20 Der Bozen-Krimi: Gegen die Zeit  

 Spielfilm Deutschland 2019 

  

Mit einem dramatischen Entführungsfall bekommen es Frau Commissario Sonja 

Schwarz und Capo Zanchetti zu tun: Handelt es sich beim Kidnapping eines 

kleinen Mädchens aus reichem Haus um eine "normale" Erpressung oder steckt 

etwas Anderes dahinter? Mischt gar die Mafia mit? 

  

Frau Commissario Sonja Schwarz (Chiara Schoras) und Capo Matteo Zanchetti 

(Tobias Oertel) sehen endlich eine Chance im Kampf gegen die Mafia: Sie 

nutzen die enttarnte Informantin Sofia (Sinja Dieks) als Doppelagentin, um 

hinter die Pläne der neuen Statthalterin der Verbrecherorganisation zu 

kommen.  

 

Dass es "Dottoressa" Giulia Santoro (Susanna Simon) auf Matteos Leben 

abgesehen hat, passt nicht in die sonst so diskrete Geschäftsphilosophie der 

Mafia in Bozen. Ob "die Familie" wirklich hinter dem Mordauftrag steckt, fragt 

sich sogar Santoros loyaler Auftragskiller Angelo Vitale (Murat Demir), der 

Matteo in einem zweiten Anlauf töten soll.  

 

Da kommt es zu einer dramatischen Entführung. Die kleine Tochter des 

Sportstars Martin Born (Tim Bergmann) und seiner zweiten Frau Marisa (Milena 

Dreissig) wird gekidnappt. Die Lösegeldübergabe scheitert spektakulär, und die 

Zeit läuft den Ermittlern davon, denn das Kind leidet unter einer seltenen 

Stoffwechselkrankheit. Ist es möglich, dass ihre beiden Halbgeschwister 

Valentin (Johannes Franke) und Vanessa (Devrim Lignau) etwas mit Junas 

Verschwinden zu tun haben?  

 

Sonja wiederum beunruhigen seltsame Vorgänge auf dem Weingut der Familie. 

Ist dem verloren geglaubten Sohn (Harald Windisch) ihrer Schwiegermutter 

Katharina (Lisa Kreuzer) wirklich zu trauen?  

 

Musik: Axel Donner 

Kamera: Joachim Hasse 

Buch: Thorsten Näter 

Regie: Thorsten Näter 
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Sonja Schwarz: Chiara Schoras 

Matteo Zanchetti: Tobias Oertel 

Laura Schwarz: Charleen Deetz 

Katharina Matheiner: Lisa Kreuzer 

Jonas Kerschbaumer: Gabriel Raab 

Peter Kerschbaumer: Hanspeter Müller-Drossaart 

Julian Bittner / Felix Brandner: Harald Windisch 

Giulia Santoro: Susanna Simon 

Sofia Lanthaler: Sinja Dieks 

Angelo Vitale: Murat Demir 

Robert Lanthaler: Helmfried von Lüttichau 

Martin Born: Tim Bergmann 

Marisa Born: Milena Dreissig 

Juna Born: Blanca-Sveva Keune 

Valentin Born: Johannes Franke 

Vanessa Born: Devrim Lingnau 

Dr. Marita Giordano: Marisa Growaldt 

Andro Rumenovic: Thomas Schubert 

Lukas Bannert: Paul Behren 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

(VPS-Datum: 08.04.2025) 

 

00:50 Nordisch herb (13/16)  

 Alles nur aus Liebe 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Der 27-jährige Jan Grunholt wird tot in den Dünen aufgefunden, 

niedergestreckt von zwei Pistolenschüssen. Das Abhören seiner Handy-Mailbox 

ergibt, dass sich offenbar zwei Frauen gleichzeitig mit ihm verabredet haben. 

Doch kurz vor dem Mord hat sich Jan auch mit seinem Geschäftspartner 

Henning Freese gestritten. 

  

Der 27-jährige Jan Grunholt wird tot in den Dünen aufgefunden, 

niedergestreckt von zwei Pistolenschüssen. Als Nora und Jon die Mailbox des 

Handys des Toten abhören, erleben sie eine Überraschung. Nachrichten von 

Sophie Schwennessen und Alma Jung sind da zu hören. Beide Frauen haben 

sich offensichtlich für den gleichen Abend mit dem Toten verabredet, beide 

Frauen sind offensichtlich heftig verliebt. In der Vernehmung behaupten 

sowohl Sophie als auch Alma, mit Jan Grunholt zusammen gewesen zu sein. 

Und jede der beiden ist sich sicher, ihre jeweilige Gegenspielerin ist die 

Mörderin.  

 

Der Tat verdächtig ist aber auch Henning Freese, mit dem Jan Grunholt einen 

Wakeboardclub betrieben hat. Die beiden haben sich kurz vor dem Mord 
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gestritten. Freese behauptet zwar, dass es bei dem Streit nur um ein paar 

Ausgaben des Wakeboardclubs gegangen sei, Kriminalassistent Rayk aber weist 

mit Hilfe des Computers des Toten nach, dass Grunholt jede Menge Geld 

verprasst und damit den Wakeboardclub in den Ruin getrieben hat.  

 

Als sich auch noch Schmauchspuren von einem Schuss an Hennings Handschuh 

finden, nehmen Jon und Nora ihn fest. Der Fall scheint gelöst. Aber dann 

verschwindet die Leiche von Jan Grunholt aus dem Bestattungsunternehmen ...   

 

Buch: Anja Weber 

Regie: Frauke Thielecke 

 

Jon Peterson: Frank Vockroth 

Nora Neubauer: Loretta Stern 

Kriminalrat Hinrichs: Thomas Kügel 

Wibke Hooge: Nora Binder 

Rayk Kilian: Martin Wißner 

Claas Peterson: Ulrich Voß 

Emilia "Mimi" Neubauer: Sophie Charlotte Schirmer 

Alma Jung: Monika Wegener 

Sophie Schwennessen: Paula Kalenberg 

Henning Freese: Joshua Grothe 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

01:40 Einsam Zweisam  

 Spielfilm Frankreich 2019 

  

Rémy und Mélanie leben in Paris, nur ein paar Schritte voneinander entfernt. 

Mélanie hat den Glauben an die Liebe verloren. Rémy lebt allein und fühlt sich 

depressiv. Sie leben nebeneinander her und verirren sich dabei immer mehr in 

der Einsamkeit des Großstadtlebens - und doch, ohne es zu ahnen, laufen sie 

unaufhaltsam aufeinander zu. 

  

Mélanie Brunet (Ana Girardot) ist Anfang dreißig, lebt in Paris und forscht in 

einem Pharmaunternehmen. In Kürze soll sie einen neuen Krebstherapieansatz 

vor wichtigen Investoren präsentieren, weshalb sie sehr viel arbeitet. Sie schläft 

ihrer Meinung nach viel zu viel. Rémy Pelletier (François Civil) ist ebenso alt und 

arbeitet als Lagerist bei einem großen Logistikunternehmen. Demnächst sollen 

viele Arbeiten von Robotern übernommen werden und er wechselt deshalb den 

Job. Er schläft zu wenig und ziemlich schlecht.  

 

Beide nehmen oft die gleiche U-Bahn, kaufen im gleichen Laden ein und 

wohnen Tür an Tür. Gemeinsam schauen sie nach Feierabend von ihren 

jeweiligen Balkonen in die gleiche Richtung, nur wenige Meter voneinander 

entfernt. Direkt nebeneinander stehen sie in der Apotheke und fragen nach 
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Mitteln gegen ihre Schlafprobleme und dennoch nehmen sie sich gegenseitig 

überhaupt nicht wahr.  

 

Eines Abends bricht Rémy auf der Heimfahrt in der Bahn zusammen und wird 

ohnmächtig. Der Arzt kann nichts feststellen, vermutet eine Panikattacke und 

schickt ihn zu einem Psychiater. Auch Mélanie sucht eine Psychotherapeutin auf, 

weil sie die Trennung von ihrem Ex-Freund vor einem Jahr noch nicht 

überwunden hat. Der Rat der Therapeutin: sich neu verlieben. Ihre Freundinnen 

empfehlen ihr verschiedene Dating-Apps. Zur gleichen Zeit richtet sich Rémy 

einen Facebookaccount ein, weil er die Einsamkeit als Ursache für seine 

Depression erkannt zu haben glaubt. Während Mélanie die Online-

Partnersuche nach einer erfolglosen Verabredung schnell wieder aufgibt, lernt 

er auf seiner neuen Arbeit in einem Call-Center eine Kollegin kennen, aber ein 

erstes Date läuft gründlich schief.  

 

Eines nachts beobachten Mélanie und Rémy einen Rettungseinsatz in der 

Nachbarschaft. Das Erlebnis bringt bei beiden lang verdrängte Traumata an die 

Oberfläche und ohne es zu ahnen, laufen ihre jeweiligen nächsten 

Therapiesitzungen und ihre darauffolgenden Schritte in ganz ähnliche 

Richtungen.   

 

Gekonnt hat Regisseur Cédric Klapisch den Puls einer Generation eingefangen. 

Nach seinem großen Erfolg "L’Auberge espagnole - Barcelona für ein Jahr" 

zeigt er in "Einsam Zweisam" die Lebenswege zweier Thirty-Somethings, die 

sich einfach nicht kreuzen wollen. Denn selbst in der romantischsten Großstadt 

der Welt und im digitalen Zeitalter, in dem es doch nie einfacher war jemanden 

kennenzulernen, ist der Zufall immer noch das letzte Zünglein an der Waage. In 

den Hauptrollen sind Ana Girardot und François Civil auf der Suche nach dem 

Sinn des Lebens.   

 

Musik: Loik Dury, Christophe "Disco" Minck 

Kamera: Élodie Tahtane 

Buch: Cédric Klapisch, Santiago Amigorena 

Regie: Cédric Klapisch 

 

Mélanie: Ana Girardot 

Rémy: François Civil 

Mélanies Psychiaterin: Camille Cottin 

Rémys Psychiater: François Berléand 

Mansour: Simon Abkarian 

Capucine: Rebecca Marder 

Farida: Eye Haïdara 

Lucie: Jeanne Areyes 

Chloé: Candice Bouchet 

Charlotte: Brune Renault 

Guillaume: Quentin Faure 

und andere 
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(103 Min.) 

 

03:25 Heute im Osten - Reportage  

 Die Storchenklinik 

 (MDR 05.04.2025) 

 

03:40 Mitteldeutschland bei Nacht - nonstop  

 

Ländermagazine 

04:10 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 07.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:40 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 07.04.2025) 

 

Ländermagazine 

05:10 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 07.04.2025) 
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Dienstag, 08. April 2025 

05:40 Rote Rosen (1390)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:30 Sturm der Liebe (1238)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:20 Rote Rosen (4137)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:10 Sturm der Liebe (4395)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

09:00 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (16)  

 Der Richtige 

Fernsehserie Deutschland 2015 

  

Die junge schwangere Patientin Leonie Richter wird von ihrer resoluten Mutter 

Alexandra mit Wehen in die Notaufnahme gebracht. Eric Thalbach ist nach 

einem Fahrradunfall und einer gebrochenen Hand für einen weiteren Eingriff 

im Johannes-Thal-Klinikum. Julia steht weiterhin zwischen ihrem Freund Eric 

und Niklas. 

  

Die junge schwangere Patientin Leonie Richter wird von ihrer resoluten Mutter 

Alexandra mit Wehen in die Notaufnahme gebracht. Aufgeregt stellt sich 

Assistenzarzt Elias Bähr unter der Anleitung von Dr. Niklas Ahrend der Geburt, 

die zur großen Freude erfolgreich verläuft. Doch kurz darauf bricht die 

frischgebackene Mutter zusammen! Leonies Symptome stellen die Ärzte vor ein 

Rätsel und Niklas ist fest entschlossen, dem auf den Grund zu gehen und der 

kleinen Familie zu helfen!  

 

Eric Thalbach ist nach einem Fahrradunfall und einer gebrochenen Hand für 

einen weiteren Eingriff im Johannes-Thal-Klinikum. Ben Ahlbeck schafft es, 

Oberarzt und Koryphäe Dr. Matteo Moreau zu überzeugen, bei der 

anstehenden OP von Eric zu assistieren. Doch Bens Ehrgeiz wird grundlegend 

auf die Probe gestellt, als es während des Eingriffs zu unvorhergesehenen 

Schwierigkeiten kommt.  

 

Gleichzeitig erlebt Niklas, wie schwer es Julia Berger fällt, ihre Beziehung mit 

Eric zu beenden. Sie ist hin- und hergerissen zwischen ihrer Leidenschaft für 

Niklas und den noch immer vorhandenen Gefühlen für ihren Verlobten. 

Schließlich müssen sich sowohl Niklas als auch Julia entscheiden.  

 

Buch: Katja Zimmermann 



Dienstag, 8. April 2025  MDR Programmwoche 15 / 2025 

 

 Seite 44/95 

Regie: Franziska Hörisch 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Annika Rösler: Paula Schramm 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Prof. Dr. Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Harald Loosen: Robert Giggenbach 

Alexandra Richter: Christine Sommer 

Leonie Richter: Lena Meckel 

Eric Thalbach: Michael Epp 

Markus Böhm: Rick Okon 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:50 Die Tierärzte - Retter mit Herz (30/30)  

 Dream-Team 

  

Eine Ärztin redet Tacheles, ein gemütliches Abendessen unter Kollegen und 

eine zuckerkranke Mieze: Die Tierärzte auf Sylt, in Starnberg und in Hamburg 

haben es heute mit besonders besorgten Tierhaltern zu tun. 

  

Auf der Nordseeinsel Sylt besucht der Feinkosthändler René Bützer, der seine 

Bichon Frisé-Hündin Lotte vorsorglich auf das Cushing-Syndrom testen lassen 

möchte, die Praxis von Stephanie Petersen. Da die Rasse anfällig für diese 

Erkrankung ist, bei der zu viel körpereigenes Kortison produziert wird, möchte 

René Bützer auf Nummer sicher gehen. Stephanie Petersen nimmt der acht 

Jahre alten Lotte dazu Blut ab und redet Tacheles: Lotte ist ein wenig zu dick!  

 

Katze Lutzi hat bereits ein stolzes Alter von 17 Jahren erreicht. Die 

zuckerkranke Katze gehört Andrea Koch, die ihren Liebling zur Kontrolle in die 

Hamburger Praxis von Dr. Fabian von Manteuffel bringt. Für Andrea Koch ist 

Lutzi ein echtes Familienmitglied. Der erfahrene Tierarzt kontrolliert die 

Blutzuckerwerte und passt die Insulingabe an, damit Lutzi noch möglichst viele 

lange Katzenjahre leben kann.  

 

Die nächste Patientin des Tierdocs ist Dackelmischling Anny, die eine 

herausspringende Kniescheibe plagt. Schon einmal erlitt die acht Jahre alte 

Hündin, die ursprünglich aus Rumänien stammt, einen Kreuzbandriss. Nach der 

Untersuchung kann Dr. Fabian von Manteuffel Tierhalterin Ingrid Scholz 

beruhigen – eine Operation ist nicht notwendig.  
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Am Starnberger See erwarten die Kleintierspezialistinnen Dr. Marion Link und 

Dr. Ilka Jopp einen riesigen Patienten. Die 60 Kilogramm schwere Dogge 

Grischperl kann nicht mehr schmerzfrei gehen, es besteht der Verdacht auf 

einen Bandscheibenvorfall. Auch blutiger Urin beunruhigt den Tierhalter 

Christian Gutmair. Er setzt alles daran, dass sein Grischperl wieder auf die Beine 

kommt. Mit acht Jahren hat Die Dogge bereits ein hohes Alter erreicht. Werden 

Die Tierärztinnen helfen können?  

 

Ein freundschaftliches Verhältnis im Paxisteam ist Dr. Marion Link und Dr. Ilka 

Jopp wichtig. Daher laden die beiden Chefinnen ihre Mitarbeiter traditionell zu 

einem gemeinsamen Abendessen ein. Dr. Marion Link bereitet eine griechische 

Spezialität vor. Bei gutem Wein und viel Gelächter lässt das Praxisteam aus 

Starnberg den Feierabend ausklingen.  

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (107)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Der zweite Versuch! 

Giraffen und Zebras sollen gemeinsam auf die Afrikasavanne des Leipziger 

Zoos. Beim letzten Mal reagierte Zebrahengst Gromit panisch. Er zerriss den 

Elektrozaun, der Versuch musste abgebrochen werden. Gibt es diesmal Frieden 

in Afrika?  

 

Der erste Blick!  

Freddy Kuschel ist stolz. Gleich drei kleine Robben sind auf die Welt 

gekommen. Vorsichtig wirft der Tierpfleger einen ersten Blick auf den 

Nachwuchs. Sind die Kleinen wohlauf? 

 

Flausen im Kopf! 

Monatelang beschäftigte eine Rhesusaffendame den Zoo, weil sie immer 

wieder ausbrach. Nun ist sie Mutter geworden. Gehören damit die 

Ausbrecherflausen der Vergangenheit an? 

  

(MDR 10.06.2005) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (1010)  

 Keine Zeit für Träume 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Nachdem Sarah Marquardt beim Solaranlagenkauf auf eine Betrügerin 

hereingefallen ist, wartet nun auch noch eine Betriebsprüfung auf sie. Zufall? 

Dr. Martin Stein beschließt, nicht mehr zu operieren und Miriam ist immer noch 

von Rieke enttäuscht. 
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Nachdem Sarah Marquardt beim Solaranlagenkauf auf eine Betrügerin 

hereingefallen ist, wartet die nächste böse Überraschung auf sie. 

Betriebsprüferin Magdalena Herold erscheint unangekündigt bei ihr, um sich 

einen Überblick über Steuern und Zahlungen der Sachsenklinik zu verschaffen. 

Für Sarah steht fest, dass das alles kein Zufall sein kann. 

 

Ariana, Otto Steins Nachbarin, unterstützt diesen seit einer Weile bei der 

Gartenarbeit. Kurz bevor Ariana nach Costa Rica aufbrechen will, um dort bei 

einem Umweltprojekt Plastik aus dem Meer zu sammeln, erleidet sie plötzlich 

einen Kreislaufkollaps wegen starker Bauchschmerzen. Dr. Martin Stein will sie 

vor der Reise gründlich untersuchen und vermutet zunächst, dass ihre 

Bauchschmerzen von einer Blinddarmentzündung ausgelöst werden. Doch der 

Befund ist nicht eindeutig und Ariana sieht ihr Herzensprojekt dadurch 

gefährdet. 

 

Martin kann sich seinen Fehler nicht verzeihen und beschließt schweren 

Herzens, sich als behandelnder Arzt zurückzuziehen und nicht mehr zu 

operieren: Die Klinikleitung und sein Vater Otto sollen von nun an Priorität 

haben.  

 

Miriam spürt, dass sie trotz aller Bemühungen immer noch enttäuscht von Rieke 

ist und vertraut sich ihrer Kollegin und Freundin Jasmin an, die ihr gerade viel 

nähersteht als ihre Frau. Die beiden geraten jedoch über eine Patientin in 

Konflikt, der allerdings schnell wieder mit einer Versöhnung und schließlich 

einem Kuss endet.  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Niklas J. Hoffmann 

Buch: Marie-Louisa Weber 

Regie: Mathias Luther 

 

Ariana Messerschmidt: Linda Berthold 

Magdalena Herold: Franziska Arndt 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Agathe Riemer: Aline Hochscheid 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 
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Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Otto Stein: Rolf Becker 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

und andere 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (1011)  

 Menschen ändern sich 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Georg Feldhusen, gerade auf Drogenentzug, wird nach einem Treppensturz in 

die Sachsenklinik eingeliefert. Als seine erwachsene Tochter Emily zu ihm 

kommt, fürchtet sie zunächst, ihr Vater sei wieder rückfällig geworden. Lilly 

Phan stellt überrascht fest, dass ihr nächster Patient ein ehemaliger Freund von 

ihr ist. 

  

Georg Feldhusen, gerade auf Drogenentzug, wird nach einem Treppensturz in 

die Sachsenklinik eingeliefert. Als seine erwachsene Tochter Emily zu ihm 

kommt, fürchtet sie zunächst, ihr Vater sei wieder rückfällig geworden. Doch 

Georg streitet dies vehement ab und schickt Emily weg, weil sie mit ihrem 

Freund zusammenziehen, den er nicht leiden kann. Obwohl Georg nach außen 

hin unauffällig wirkt, hat Pflegerin Arzu Ritter den Verdacht, dass er sich 

heimlich etwas gespritzt hat. Während Emily ihren Umzug vorbereitet, steht 

Georg in der Klinik nun unter Beobachtung. 

 

Lilly Phan stellt überrascht fest, dass ihr nächster Patient ein ehemaliger Freund 

von ihr ist. Mikael Helvi, der nach einem abgebrochenen Mathematikstudium 

zum professionellen Pokerspieler geworden ist, freut sich, sie nach zehn Jahren 

wiederzusehen. Lilly hingegen zeigt sich distanziert und geht auf Mikaels 

private Kontaktangebote nicht ein. Mikael scheint jedoch nicht so erfolgreich 

zu sein, wie er geprahlt hat. Vor allem aber leidet er schon seit einiger Zeit 

unter Schwindel und einem hartnäckigen Tinnitus - was er Lilly beides 

verschwiegen hat. Als er nach seiner Entlassung erneut einen Schwindelanfall 

hat und stürzt, glaubt Lilly zunächst, dies sei ein Trick, um ihre Aufmerksamkeit 

zu bekommen. 

 

Pflegerin Miriam gesteht ihrer Frau Rieke, dass sie und Jasmin sich neulich 

geküsst haben. Doch Riekes Reaktion fällt anders aus, als Miriam erwartet hat. 

Von Eifersucht keine Spur. Miriam ist darüber irritiert:  Liebt Rieke sie 

überhaupt noch?  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Niklas J. Hoffmann 

Buch: Aglef Püschel 

Regie: Mathias Luther 
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Emily Feldhusen: Sofie Eifertinger 

Georg Feldhusen: Mike Hoffmann 

Mikael Helvi: Jonas Minthe 

Rieke Machold: Liza Tzschirner 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Hanna Globisch: Helena Pieske 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Otto Stein: Rolf Becker 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

und andere 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Hochzeit in Rom  

 Spielfilm Deutschland 2017 

  

Weinhändlerin Eva und Zahnarzt Walter Hauser werden von den Heiratsplänen 

ihres Sohnes Max mit der schönen Italienerin Bianca völlig überrumpelt. Kurz 

entschlossen reisen sie nach Rom, um ihre zukünftige Schwiegertochter und 

deren Familie kennenzulernen. Das erste Aufeinandertreffen der beiden 

Elternpaare ist mehr als explosiv, und nicht nur das junge Paar muss in diesem 

Spannungsverhältnis und den darauf entstehenden Turbulenzen seine Liebe 

neu definieren. 

  

Weinhändlerin Eva (Ann-Kathrin Kramer) und Zahnarzt Walter Hauser (Harald 

Krassnitzer) werden von den Heiratsplänen ihres Sohnes Max mit der schönen 

Italienerin Bianca (Federica Sabatini) völlig überrumpelt. Kurz entschlossen 

reisen sie nach Rom, um ihre zukünftige Schwiegertochter und deren Familie 

kennenzulernen, was zu einer überraschend folgenschweren Herausforderung 

für alle Beteiligten wird. Max, der seinen konservativen Schwiegereltern in spe, 

dem Grafen Vibaldo (Ricky Tognazzi) und der Gräfin Gioia D’Arcadia (Stefania 

Rocca), die in einem prunkvollen Palazzo residieren, die eigenen Eltern als das 
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Traumpaar und Paradebeispiel für eine auch nach Jahrzehnten noch gut 

funktionierende Ehe verkauft hat, erlebt ein böses Erwachen.  

 

Was Max nämlich nicht weiß: Sein Vater hat bereits seit längerem ein Verhältnis 

mit der jungen Flugbegleiterin Xenia (Annika Ernst). Und damit nicht genug, 

Xenia will endlich, dass Walter sich zu ihr bekennt, und taucht ebenfalls 

urplötzlich in Rom auf - sehr zum Unbehagen Walters. Dort platzt die Bombe 

und Eva, die die Reise in die ewige Stadt auch dazu nutzen wollte, wieder 

etwas mehr Romantik in den Ehealltag zu bringen, steht von jetzt auf gleich 

vor den Trümmern ihrer Ehe. Am liebsten würde sie sofort ihre Koffer packen 

und abreisen, doch sie bringt es nicht übers Herz, ihrem Sohn dessen Glück zu 

verderben und macht daher wohl oder übel gute Miene zum bösen Spiel.  

 

Die Hausers sind allerdings nicht die Einzigen mit Problemen. Auch bei Max‘ 

zukünftiger Braut, Bianca D’Arcadia, ist nicht alles Gold, was glänzt. Ihr Vater, 

Fürst Vibaldo, verheimlicht vor seiner ehrgeizigen Gattin Gioia und seiner 

standesbewussten Mutter Donna Constanza (Elena Cotta), dass es mit dem 

Familienvermögen bei weitem nicht so gut bestellt ist wie geglaubt. Das erste 

Aufeinandertreffen der beiden Elternpaare ist mehr als explosiv, und nicht nur 

das junge Paar muss in diesem Spannungsverhältnis und den darauf 

entstehenden Turbulenzen seine Liebe neu definieren.  

 

Zum Eheglück gehören manchmal mehr als zwei. Das erleben Matthias Zera 

und Federica Sabatini als Liebende in der romantischen Komödie "Hochzeit in 

Rom". Ausgerechnet ihre Eltern sorgen für unerwartete Turbulenzen auf dem 

Weg zum Traualtar: Während die deutsche Seite, gespielt von Harald 

Krassnitzer und Ann-Kathrin Kramer, mit eigenen Eheproblemen beschäftigt ist, 

muss die italienische Adelsfamilie erst noch davon überzeugt werden, ihre 

einzige Tochter weit unter Stand zu vermählen. Statt sich auf den schönsten Tag 

ihres Lebens freuen zu können, steht den Frischverliebten ihre erste 

Bewährungsprobe bevor. Rom dient mit seinen Sehenswürdigkeiten und 

Herrenhäusern als malerische Kulisse für die Liebesgeschichte.  

 

Musik: Fabrizio Tentoni 

Kamera: Kai Longolius 

Buch: Anna Samueli, Cecilia Calvi 

Regie: Olaf Kreinsen 

 

Bianca D'Arcadia: Federica Sabatini 

Max Hauser: Matthias Zera 

Walter Hauser: Harald Krassnitzer 

Eva Hauser: Ann-Kathrin Kramer 

Vibaldo D'Arcadia: Ricky Tognazzi 

Gioia D'Arcadia: Stefania Rocca 

Xenia: Annika Ernst 

Sofia: Emanuela Grimalda 

Donna Costanza: Elena Cotta 
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Eric: Nico Rogner 

Inge: Nele Kiper 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (403)  

 Der Letzte macht das Licht aus 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Langdienst  

Die Tierpfleger Martina Molch und Sebastian Schorr haben heute die 

Spätschicht im Zoo. Eigentlich keine große Sache, aber heute machen ihnen die 

Tiere einen Strich durch die Rechnung. Faultier Faulinchen will um keinen Preis 

von ihrem Baum kommen. Die Geduld von Martina Molch wird auf eine harte 

Probe gestellt. Auch Pfleger Sebastian Schorr hat seine liebe Mühe mit 

Fischotter, Fischkatze und Löffelhund.  

 

Kedua in der Klemme  

Das Tapirbaby hat – außer den regelmäßigen Wiegeterminen mit den 

Tierpflegern - ein sorgloses Leben. Jede Woche allerdings muss Kedua diese – 

höchst unbeliebte Prozedur - über sich ergehen lassen. Es ist immer dasselbe: 

Timo Geßner und seine Kollegen trennen ihn von seiner Mutter, packen ihn, 

setzen ihn auf die Waage – und schon ist der Spuk vorbei und der Kleine darf 

wieder zu Laila. Heute allerdings will der Nachwuchs seine eigenen Wege 

gehen – und bleibt prompt stecken. Was tun, wenn ein kleiner Tapir sich 

verkeilt? 

 

Kofi beim Knobeln  

Schimpansen Mann Kofi nimmt an einer Untersuchung des Max- Planck-Instituts 

teil und hat alle Hände voll zu tun: Er soll beweisen, dass er in die Zukunft 

denken kann. Dafür hat Johannes Großmann ihm eine komplizierte Apparatur, 

ein wahres Labyrinth, in den Testraum gebaut. Findet Kofi den richtigen Weg, 

so wartet eine satte Belohnung auf ihn. Doch als ob das nicht schon kompliziert 

genug wäre – Johannes macht immer wieder mögliche Wege im Labyrinth 

dicht, so dass Kofi nun mehrere Schritte im Voraus planen muss. Wird der junge 

Schimpansen Mann die kniffelige Aufgabe in den Griff kriegen? 

 

(ARD 20.05.2015) 

 

15:15 Gefragt – Gejagt (694)  

 Mit Alexander Bommes 
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16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Raketenflieger Timmi 

Der Zauberplanet 

   

Teddynaut Teddy will Zaubern lernen! Allerdings funktioniert die Zauberei auf 

dem Zauberplaneten etwas anders als erwartet.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 

20:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

21:00 Kultauto Wartburg - Von Zweitaktduft und Schrauberlust  

  

Die Automarke Wartburg hat Generationen geprägt und auch die Identität der 

Stadt Eisenach. Der Film erzählt von leidenschaftlichen jungen Leuten, ihrer 
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Lust am Schrauben und ihrer besonderen Liebe zum Wartburg als Kultauto. Als 

das AWE, das Automobilwerk Eisenach, in dem der Wartburg gebaut wurde, 

nach der Wende schließen musste, waren viele von ihnen noch Kinder, manche 

nicht einmal geboren. Was reizt sie an diesen Zweitaktern mit markantem 

Klang und Geruch? Warum ist der Wartburg für sie Kult? 

  

Die Wartburgschrauber aus Eisenach haben sich viel vorgenommen. In nur acht 

Wochen wollen sie "Karlchen" fahrtüchtig machen. Karlchen ist ein charmanter 

311er Wartburg, Baujahr 1962, gereift und lebenserfahren, kein aufgespritzter 

Schönling, sondern echt, etwas wacklig auf den Rädern und auch der Motor 

stottert.  Aber das soll sich ändern, eine echte Challenge, denn beim 

"Startklar", dem beliebten Oldtimer-Treffen in Eisenach, soll er seinen großen 

Auftritt haben. Enrico Martin ist überzeugt: Wir schaffen das! Und mit ihm die 

anderen der Truppe, rund 14 Wartburgfans, der harte Kern der Eisenacher 

Wartburgschrauber.    

 

Tatsächlich ist der Wartburg-Kult keine regionale Besonderheit. Wartburgfans 

gibt es weltweit. Darunter eine leidenschaftliche Fangemeinde in Norwegen. 

Nach dem Vorbild der Eisenacher Wartburgschrauber trifft sich die Schrauber-

Crew um Jon Thonnesen regelmäßig in der Nähe von Oslo, um ihre Wartburgs 

am Laufen zu halten. Jon selbst hatte sich seinen ersten Wartburg mit 15 Jahren 

gekauft und seitdem alle wichtigen Stationen seines Lebens mit diesen Autos 

erlebt.  

 

Auch das Leben von Jessica Lindner-Elsner ist von den Wartburg-Autos geprägt. 

Die Historikerin arbeitet in der Automobilen Welt Eisenach, dem 

Wartburgmuseum im ehemaligen Verwaltungsgebäude des Automobilwerkes. 

Sie interessiert besonders die Rolle der Frauen im Eisenacher Fahrzeugbau und 

was aus ihnen nach der Wende wurde. Ein Beispiel ist Petra Peterhänsel, die 

früher im AWE gelernt hat und heute Chefin des BMW-Werkes in Leipzig ist. 

Für die Historikerin Lindner-Elsner ist das eine spannende Konstellation, sind 

doch Wartburg- und BMW-Geschichte in Eisenach eng miteinander verknüpft.  

  

(MDR 15.08.2023) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

80 Jahre Ende Zweiter Weltkrieg 

22:10 Die geheimen Depots von Buchenwald  

 Film von Peter-Hugo Scholz, Lutz Pehnert, Ute Gebhardt 

   

Ende der 1980er-Jahre taucht bei Recherchen des amerikanischen Historikers 

Kenneth Alford in den National Archives in Washington eher zufällig eine 

mysteriöse handgemalte Skizze auf. Sie zeigt den Steinbruch des 

Konzentrationslagers Buchenwald, darin eingezeichnet acht Bunker. Stollen, die 

vermutlich von den Nazis kurz vor Kriegsende in den Berg getrieben wurden.  
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Zwei Stollen wurden von der First US Army 1945 nach ihrer Ankunft in 

Buchenwald nach Hinweisen entdeckt und geöffnet. Tonnenweise bargen die 

zusammengerufenen Helfer Raubgut, das als Ladung #16 nach Frankfurt am 

Main gebracht wurde und deren Spuren sich später in ihrer Gänze verlieren. 

Von den sechs anderen Stollen wussten die Amerikaner nichts. Eine Skizze gab 

es damals nicht. Doch seit ihrer Entdeckung rätseln Experten und 

Wissenschaftler, wie auch der Historiker Dr. Harry Stein von der Gedenkstätte 

Buchenwald, was im Berg wirklich noch verborgen liegt.  

 

 Aufgrund der Recherchen von Filmemacher Peter-Hugo Scholz, wurde die 

Indizienkette immer stärker. Daraufhin gab das wissenschaftliche Kuratorium 

der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau Dora grünes Licht, den 

Berg zu öffnen und das Rätsel endlich zu lösen. Was hat es mit den zusätzlichen 

Stollen von der Skizze auf sich? Gibt es sie wirklich? Was liegt darin verborgen?  

 

Der Film begleitet und dokumentiert die Ausgrabungsarbeiten, macht sich auf 

Spurensuche und offenbart eine unerzählte Geschichte.   

  

(MDR 27.04.2021) 

 

80 Jahre Ende Zweiter Weltkrieg 

22:55 Nackt unter Wölfen  

 Fernsehfilm Deutschland 2015 

  

Ein dreijähriger Junge erreicht kurz vor der Befreiung Buchenwalds das Lager in 

einem Koffer. Eine Gruppe von Häftlingen versteckt ihn unter Lebensgefahr vor 

der SS. Unter extremen Bedingungen kämpfen sie um das Überleben des Kindes 

und bewahren damit die Hoffnung auf eine Zukunft inmitten der Hölle des 

Konzentrationslagers. 

  

Wenige Wochen vor der Befreiung Buchenwalds erreicht ein dreijähriges Kind 

im Inneren eines Koffers das Lager und ist dem Tode geweiht, würde sich nicht 

eine Gruppe von Häftlingen des Jungen annehmen und ihn vor der SS 

verstecken. Dies wird zur schwersten Prüfung der einzelnen Häftlinge, die 

teilweise widerwillig, teilweise mit größten Bedenken im kleinsten 

Entscheidungsspielraum, den es geben kann, zwischen Leben und Tod, so 

handeln wie es ihnen ihre Werte vorgeben. Immer unter Lebensgefahr und in 

der Hoffnung, dass die Gefangenschaft in der Hölle auf Erden wenigstens etwas 

bringt, das Sinn macht, sichern sie das nackte Überleben des Kindes und damit 

die Hoffnung auf eine Zukunft.  

 

"Nackt unter Wölfen" ist die filmische Neuinterpretation des gleichnamigen 

Romans von Bruno Apitz, der 1958 erschienen ist. Bruno Apitz, selbst Häftling 

in Buchenwald, erzählt aus der Perspektive der Opfer vom Widerstand der 

Buchenwaldhäftlinge, die sich in der Hölle des Konzentrationslagers für die 

Rettung eines dreijährigen Jungen entscheiden. Seine Protagonisten sind 



Dienstag, 8. April 2025  MDR Programmwoche 15 / 2025 

 

 Seite 54/95 

kommunistische Gefangene, die im Illegalen Lagerkomitee organisiert sind.  

 

Musik: Michael Kadelbach 

Kamera: Kolja Brandt 

Buch: Stefan Kolditz nach Motiven des gleichnamigen Romans von Bruno Apitz 

Regie: Philipp Kadelbach 

 

Pippig: Florian Stetter 

Andre Höfel: Peter Schneider 

Krämer: Sylvester Groth 

Hermann Reineboth: Sabin Tambrea 

Robert Kluttig: Robert Gallinowski 

Alois Schwahl: Rainer Bock 

Marian Kropinski: Rafael Stachowiak 

Bochow: Thorsten Merten 

August Rose: Torsten Michaelis 

Zacharias Jankowski: Robert Mika 

Gotthold Zweiling: Matthias Bundschuh 

Heinrich Schüpp: Ulrich Brandhoff 

Mandrill: Torsten Ranft 

Förste: Andreas Lust 

Leonid Bogorski: Marko Mandic 

und andere 

 

(102 Min.) 

 

(VPS-Datum: 09.04.2025) 

 

00:35 Umschau  

 MDR-Magazin 

     

(MDR 08.04.2025) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

01:20 Kultauto Wartburg - Von Zweitaktduft und Schrauberlust  

  

Die Automarke Wartburg hat Generationen geprägt und auch die Identität der 

Stadt Eisenach. Der Film erzählt von leidenschaftlichen jungen Leuten, ihrer 

Lust am Schrauben und ihrer besonderen Liebe zum Wartburg als Kultauto. Als 

das AWE, das Automobilwerk Eisenach, in dem der Wartburg gebaut wurde, 

nach der Wende schließen musste, waren viele von ihnen noch Kinder, manche 

nicht einmal geboren. Was reizt sie an diesen Zweitaktern mit markantem 

Klang und Geruch? Warum ist der Wartburg für sie Kult? 

  

Die Wartburgschrauber aus Eisenach haben sich viel vorgenommen. In nur acht 

Wochen wollen sie "Karlchen" fahrtüchtig machen. Karlchen ist ein charmanter 

311er Wartburg, Baujahr 1962, gereift und lebenserfahren, kein aufgespritzter 
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Schönling, sondern echt, etwas wacklig auf den Rädern und auch der Motor 

stottert.  Aber das soll sich ändern, eine echte Challenge, denn beim 

"Startklar", dem beliebten Oldtimer-Treffen in Eisenach, soll er seinen großen 

Auftritt haben. Enrico Martin ist überzeugt: Wir schaffen das! Und mit ihm die 

anderen der Truppe, rund 14 Wartburgfans, der harte Kern der Eisenacher 

Wartburgschrauber.  

 

Tatsächlich ist der Wartburg-Kult keine regionale Besonderheit. Wartburgfans 

gibt es weltweit. Darunter eine leidenschaftliche Fangemeinde in Norwegen. 

Nach dem Vorbild der Eisenacher Wartburgschrauber trifft sich die Schrauber-

Crew um Jon Thonnesen regelmäßig in der Nähe von Oslo, um ihre Wartburgs 

am Laufen zu halten. Jon selbst hatte sich seinen ersten Wartburg mit 15 Jahren 

gekauft und seitdem alle wichtigen Stationen seines Lebens mit diesen Autos 

erlebt.  

 

Auch das Leben von Jessica Lindner-Elsner ist von den Wartburg-Autos geprägt. 

Die Historikerin arbeitet in der Automobilen Welt Eisenach, dem 

Wartburgmuseum im ehemaligen Verwaltungsgebäude des Automobilwerkes. 

Sie interessiert besonders die Rolle der Frauen im Eisenacher Fahrzeugbau und 

was aus ihnen nach der Wende wurde. Ein Beispiel ist Petra Peterhänsel, die 

früher im AWE gelernt hat und heute Chefin des BMW-Werkes in Leipzig ist. 

Für die Historikerin Lindner-Elsner ist das eine spannende Konstellation, sind 

doch Wartburg- und BMW-Geschichte in Eisenach eng miteinander verknüpft.  

  

(MDR 15.08.2023) 

 

02:05 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 08.04.2025) 

 

02:30 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 07.04.2025) 

 

02:55 Kripo live  

 (MDR 06.04.2025) 

 

03:20 Nachtgesang mit dem MDR-Rundfunkchor - nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 08.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 08.04.2025) 
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Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 08.04.2025) 
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Mittwoch, 09. April 2025 

05:35 Rote Rosen (1391)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:25 Sturm der Liebe (1239)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:15 Rote Rosen (4138)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:05 Sturm der Liebe (4396)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (17)  

 Alte Liebe 

Fernsehserie Deutschland 2015 

  

Heinz Lorbert wird nach einem Autounfall ins Johannes-Thal-Klinikum 

eingeliefert. Dr. Niklas Ahrend diagnostiziert neben einer Armfraktur auch 

Demenz. Ein Schock, vor allem für Heinz' Frau Gudrun. Parallel behandeln die 

Ärzte Paulina Prusky, die Chefköchin der Cafeteria, die immer weniger 

schmeckt. Ist eine chronische Angina schuld? 

  

Heinz Lorbert wird von einem Auto angefahren und sofort in das Johannes-

Thal-Klinikum eingeliefert. Die Ärzte können die festgestellte Armfraktur 

operieren. Doch Oberarzt Dr. Niklas Ahrend wird aufmerksam, als Klaus 

Anzeichen von Orientierungslosigkeit erkennen lässt. Als der Patient schließlich 

seine Ehefrau Gudrun nicht mehr erkennt, bestätigt sich Niklas' Verdacht und er 

muss dem älteren Herren Demenz diagnostizieren.  

 

Ein Schock, vor allem für seine Frau Gudrun. Als dann auch noch ein 

unerwarteter Besucher aus der Vergangenheit auftaucht, stellt Gudrun ihre 

Beziehung zu Heinz in Frage. Doch Niklas kann ihr einen Lichtblick verschaffen, 

als er trotz der Diagnose eine möglicherweise rettende OP vorschlägt. Wird er 

Heinz und seiner Frau wirklich helfen können?  

 

Elias Bähr versorgt währenddessen Paulina Prusky, die seit fast 15 Jahren 

Chefköchin der Cafeteria ist. Die lebenslustige Frau schmeckt in letzter Zeit 

immer schlechter. Darunter leiden auch die Patienten und Besucher des 

Johannes-Thal-Klinikums. Dr. Leyla Sherbaz, die behandelnde Oberärztin, 

glaubt bald den Übeltäter gefunden zu haben: eine chronische Angina. Doch 

als die zügig anberaumte OP keine Besserung bringt, müssen die Ärzte 

umdenken. Während Elias weitere Behandlungsmöglichkeiten recherchiert, 

kommt es bei Paulina zu einer folgenschweren Komplikation.  
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Buch: Joachim Friedmann 

Regie: Franziska Hörisch 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Annika Rösler: Paula Schramm 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Prof. Dr. Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Harald Loosen: Robert Giggenbach 

Heinz Lorbert: Jürgen Haug 

Gudrun Lorbert: Ursela Monn 

Jenny Kerler: Kerstin Gäthe 

Paulina Prusky: Anika Mauer 

Eric Thalbach: Michael Epp 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

09:45 Hofgeschichten - Ackern zwischen Alpen und Ostsee (1/37)  

 Mit dem Trecker über die Spree 

   

Traktor an Bord! Bio-Bauer Sebastian Kilka möchte auf seinem Mutschenhof im 

Spreewald endlich pflügen. Dafür müssen die schweren Maschinen aber erst 

einmal über die Fließe, wie die kleinen Kanäle im Spreewald genannt werden, 

auf die Äcker gebracht werden. Das geht nur per Kahn.  

 

Auf dem Gschwandtnerhof am oberbayerischen Tegernsee ist Landwirtin Nina 

Bartl heute noch früher als sonst auf den Beinen. Ein wichtiger Termin steht an: 

der jährliche Umzug ihres Trachtenvereins. Da heißt es Tempo machen im Stall, 

Arbeit delegieren und rein ins kostbare Festtagsgewand. 

 

Auf den fruchtbaren Agrarflächen der Magdeburger Börde bricht Landwirt 

Jonas Schulze-Niehoff mit der Tradition und wagt sich an ungewöhnliche 

Pflanzen wie Quinoa heran. Dies stellt nicht nur eine Herausforderung für ihn 

dar, sondern erfordert auch von seinem Mitarbeiter Ronny und den 

Saatmaschinen eine Anpassung an das Neue.  

 

Sabine Nußbaums Hof in Kalenborn in der Ahreifel ist ein Lernort und sie eine 

ausgebildete Bauernhofpädagogin. Heute steht sie vor einer besonderen 

Herausforderung: Ein integrativer Kindergarten hat sich angemeldet.  
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Auf Hof Woeste im Sauerland wollen Marie Woeste und Lewis Zierke essbare 

Landschaften erschaffen. Das junge Paar verzichtet bei ihrer regenerativen 

Landwirtschaft möglichst auf schwere Geräte und große Maschinen. So wird am 

ersten Erntetag der Saison der Salat für die Mitglieder ihrer Solidarischen 

Landwirtschaft komplett per Hand abgeerntet.  

 

Während der Lammzeit ist Familie Smidt im ostfriesischen Bingum fast 

ununterbrochen im Einsatz. Eigentlich müssen Albert und seine Enkelin Hanna 

einem Schaf bei einer schweren Geburt helfen. Doch dann kommt ein weiterer 

Notfall: Eine Kuh ist ausgebrochen! 

 

"Hofgeschichten - Ackern zwischen Alpen und Ostsee" ist eine Produktion des 

BR, MDR, NDR, RBB, SWR und WDR im Auftrag von ARD Degeto für die ARD.  

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (108)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Der Hai ist los   

Er ist etwa ein dreiviertel Jahr alt, kaum einen Meter lang und … männlich: ein 

kleiner Schwarzspitzenriffhai. Und genau der reizt die Hai-Mädels. Seit 

Monaten warten sie auf den Tag, an dem der schützende Grenzzaun zwischen 

ihnen und dem Haiburschen fällt. Heute nun ist es soweit: Heiko Schäfer wird 

das Gitter ziehen und hofft, der Kleine möge sich wie ein erwachsener Hai 

verhalten: gelassen und selbstbewusst. Denn jede hektische Reaktion könnte 

ihn zur Beute machen. Wie wird die Begegnung im Aquarium ausgehen? 

 

Aufregung am Badebecken  

Eine knappe Woche im Separee untergebracht, werden die Seebärenmütter 

samt Nachwuchs allmählich unruhig. Es ist an der Zeit, die Mutterstube zu 

verlassen, um sich ordentlich zu waschen und den Kleinen das große Wasser zu 

zeigen. Doch draußen sorgen die drei jungen  Seebären für großes 

Durcheinander. Die anderen Seebären-Damen schreien vor Verzückung, die 

Mütter verteidigen mühevoll ihren eingeschüchterten Nachwuchs und der 

eingesperrte Bulle schluckt seine Sehnsucht hinter den Kulissen mit Hering 

herunter. Werden sich die kleinen Seebären trotz der Aufregung ins 

Badebecken wagen? 

 

Affen in Bedrängnis   

Nachwuchs bei den Rhesusaffen. Da wird die Anlage schnell zu eng und die 

Gruppe unübersichtlich. Ein glücklicher Umstand will es, dass der Tierpark 

Oschatz Bedarf anmeldet. Drei halbstarke Affen, geboren im letzten Jahr, sollen 

auf die Reise gehen. Doch wie fängt man einen wild gewordenen Rhesusaffen 

oder vielmehr drei? Ausgestattet mit Netz, tierfängerischer Erfahrung und dem 

bereitstehenden Sanitätskasten, wagen sich Freddy Kuschel und Christian 

Patzer in den Käfig. Werden die Affen ins Netz gehen?   

  

(MDR 17.06.2005) 
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10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (1012)  

 Am offenen Herzen 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Alina Neumeier ist in der Sprechstunde von Dr. Ina Schulte, weil sie einen 

Knoten in der Brust ertastet hat. Die Ängste sind groß, denn Alinas Mutter 

verstarb an Brustkrebs. Miriam Schneider und ihre Frau Rieke absolvieren eine 

Paartherapie und Martin Stein fühlt sich neben Kathrin und Roland überflüssig. 

  

Die junge Alina Neumeier (17) ist zu Dr. Ina Schulte in die Sprechstunde 

gekommen, weil sie einen Knoten in der Brust ertastet hat. Mitten in die 

Untersuchung platzt ihr Vater Bernd Neumeier (51), voller Angst, seine Tochter 

zu verlieren, nachdem schon seine Frau an Brustkrebs gestorben ist. Alina hat 

die genetische Veranlagung geerbt, deswegen haben Tochter und Vater 

beschlossen, eine Mastektomie bei ihr durchführen zu lassen. Ina ist berührt 

von der Leidensgeschichte Alinas und möchte ihr und ihrem Vater die Angst 

nehmen. Dabei gerät sie allerdings mit Dr. Ilay Demir aneinander, dessen 

Patient Bernd ist. 

 

Miriam Schneider und ihre Frau Rieke versuchen, die Distanz zwischen ihnen 

mit einer Paartherapie zu überwinden. Doch kurz vor der nächsten Session wird 

ihre Therapeutin Vivien Meinhart mit einem viralen Infekt in der Sachsenklinik 

aufgenommen. Dr. Maria Weber, die behandelnde Ärztin fordert, dass Vivien 

sich und ihr frisch transplantiertes Herz schont. Da Miriam und Rieke jedoch 

beim Versuch scheitern, eine Paarübung ohne Therapeutin durchzuführen, 

entschließt sich Vivien, eine improvisierte Therapiestunde per Videocall aus 

ihrem Patientenzimmer durchzuführen. 

 

Martin Stein fühlt sich neben dem Ehepaar Kathrin Globisch und Roland 

Heilmann zunehmend außen vor. Zudem gerät er zum wiederholten Mal mit 

Sarah Marquardt aneinander, obwohl er ihr doch gerade bei dem 

Betrugsversuch den Rücken freigehalten hat. Roland versucht zu helfen, indem 

er den Freund um Hilfe beim Möbel aufbauen bittet. Doch sein Plan geht nicht 

auf.  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Marc Christian Weber 

Buch: Katharina Lang 

Regie: Christian Singh 

 

Alina Neumeier: Virginia Leithäuser 

Bernd Neumeier: Tom Keune 

Dr. Vivien Meinhart: Sybille J. Schedwill 

Rieke Machold: Liza Tzschirner 
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Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

Otto Stein: Rolf Becker 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (1013)  

 Abflug 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Sarah Marquardt bietet Dr. Kaminski an, interimsmäßig Dr. Martin Steins 

Nachfolge als Klinikleiter zu übernehmen. Kris Haas möchte Lilly Phan mit 

einem Rundflug über Leipzig eine Freude machen, doch Lilly hat starke 

Flugangst und will das unbedingt vor Kris verheimlichen. 

  

Sarah Marquardt bietet Dr. Kaminski an, interimsmäßig Dr. Martin Steins 

Nachfolge als Klinikleiter zu übernehmen. Kaminski aber hat weder Lust noch 

Bedarf, seinen Status als Belegarzt ohne weitere Verpflichtungen aufzugeben. 

Doch dann übernimmt er die Behandlung der jungen Abeba Mehari, die kurz 

vor ihrer Abschiebung am Flughafen kollabiert ist.  

 

Kaminski diagnostiziert eine akute Harnwegsinfektion aufgrund einer brutalen 

Genitalverstümmlung, die bei Abeba als kleines Mädchen vorgenommen 

wurde. Gemeinsam mit Jasmin und Dr. Schulte versucht er, Abeba von einer 

Rekonstruktion zu überzeugen, doch dabei stößt er an seine Grenzen.  

 

Kris Haas überrascht seine Freundin Lilly Phan mit einem Rundflug über Leipzig 

in einer kleinen Propeller-Maschine. Lilly hat jedoch starke Flugangst und will 

das unbedingt vor Kris verheimlichen. Zu ihrer Erleichterung kommt es gar 

nicht zum Start, denn Pilotin Dunya Celik kippt unerwartet um. 

 

Ilay Demir will Kris davon überzeugen, dass er mit Frauen auch "nur" 

befreundet sein kann. Mit Ina Schulte, die nach Kai Hoffmann und Martin Stein 

keine weitere Liaison am Arbeitsplatz gebrauchen kann, diskutiert er auch 
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darüber. Als Freunde treffen sich beide nach Feierabend zum Musikhören und 

stellen dabei fest, dass auch nichts gegen eine Freundschaft mit gewissen 

Vorzügen spricht.  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Marc Christian Weber 

Buch: Jochen S. Franken 

Regie: Christian Singh 

 

Abeba Mehari: Jobel Mokonzi 

Dunya Zelik: Astrid Leberti 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

Otto Stein: Rolf Becker 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Alleine war gestern  

 Spielfilm Deutschland 2015 

  

Sie sind Anfang 60 und haben keine Lust, alleine zu leben. Also gründen 

Ricarda, Uschi, Eckart, Harry und Philip eine WG. Atmosphärische Störungen 

lassen sich in dieser neuen Wohnsituation kaum vermeiden. Gerade als die Fünf 

sich zusammengerauft haben, erleidet Uschi einen Schlaganfall. Ihre Pflege 

zeigt den anderen ihre Grenzen auf. 

  

Einen alten Baum verpflanzt man nicht. Fünf Freunde Anfang 60 sehen das 

anders. Sie haben Angst vor Einsamkeit und wollen ihrem Leben noch einmal 

einen neuen Dreh geben. Fröhlich, wenn auch ein wenig naiv, gründen sie eine 

Wohngemeinschaft. Ein Wagnis, denn charakterlich könnten die Kommunarden 

kaum unterschiedlicher sein.  

 

Philip (Walter Sittler) verbrachte als Arzt 30 Jahre in Afrika. Sein Studienfreund 
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Harry (Paul Faßnacht), eingefleischter Single, fährt immer noch Taxi und ist 

nicht gerade pflegeleicht. Gerne drückt er seine Kippen im Blumentopf aus. Die 

Psychologin Ricarda (Charlotte Schwab) hat immer alles im Griff, zumindest 

glaubt sie das. Ihre Freundin Uschi (Marie Gruber), eine fidele 

Wurstverkäuferin, verbreitet manchmal mehr gute Laune, als die anderen 

ertragen können. Und der Witwer Eckart (Hans-Uwe Bauer) zieht mit dem 

Grabstein seiner verstorbenen Frau ein. Trotz ihrer Launen, Ticks und Grillen 

raufen die fünf Oldies sich irgendwie zusammen.  

 

Der Spaß am dritten Lebensabschnitt scheint gerade erst loszugehen, als Uschi 

einen Schlaganfall erleidet. Die fragile Gemeinschaft muss sich mit einem 

Pflegefall arrangieren. Das geht nicht ohne Spannungen und Beinahe-

Katastrophen. Schließlich zieht Harry entnervt aus, und Uschi geht auf eigenen 

Wunsch ins Altersheim. Ist das Projekt Alten-WG gescheitert?  

  

Mit liebenswürdiger Situationskomik und zündendem Wortwitz zeigt diese 

bewegende Tragikomödie, wie die Bewohner einer WG 60plus an einer 

schwierigen Aufgabe wachsen. Charlotte Schwab und Walter Sittler 

überzeugen als Paar, das in einer denkbar unpassenden Situation seine 

vergessenen Gefühle wiederentdeckt. Paul Faßnacht glänzt als Agent 

Provocateur, und Hans-Uwe Bauer leistet als melancholischer Witwer auf eine 

eigenwillige Art Trauerarbeit. Die Seele der Wohngemeinschaft verkörpert 

Marie Gruber als lebenslustige Uschi, die nach einem Schlaganfall auf die Hilfe 

ihrer Freunde angewiesen ist. 

 

Musik: Dürbeck & Dohmen 

Kamera: Ralf M. Mendle 

Buch: Beatrice Meier 

Regie: Dagmar Seume 

 

Philip Kreuzer: Walter Sittler 

Ricarda Busch: Charlotte Schwab 

Harry Markwand: Paul Faßnacht 

Eckart Fröhlich: Hans-Uwe Bauer 

Uschi Müller: Marie Gruber 

Stella Busch: Lilia Lehner 

Fabian Kessler: Seán McDonagh 

Arzt: Guido Renner 

Logopädin: Alexandra von Schwerin 

Timmi: Lazar Simaifar 

Möbelpacker: Eric van der Zwaag 

Gärtner: Andreas Hofer 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  
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14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co.(404)  

 Halbstarke Gesellen 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Erste große Jagd  

Die kleinen Stumpfkrokodile sollen fressen lernen. Den Jagdinstinkt haben sie 

ja von Geburt an. Nun dürfen sie das auch zeigen! Heiko Schäfer füttert 

Heimchen und kleine Heuschrecken. Und? Wie macht sich die Horde 

Halbstarker so auf ihrer ersten großen Jagd?  

 

Die ersten Kletterversuche  

Auch Diara, das kleine Gorillamädchen, wird allmählich groß. Jetzt beginnt eine 

spannende Zeit. Ihre Mutter Kumili lässt ihr zum ersten Mal ein bisschen 

Freiheit. Sie darf sich ein paar Meter von Mama wegbewegen 

und  selbstständig klettern! Und wie stellt sie sich an?  

 

Ein Lockvogel  

Dort, wo die Schwarzschwanz-Präriehunde ihre Zelte aufgeschlagen haben, 

wird schon demnächst gebaut, ein kleiner Himalaya für die Schneeleoparden. 

Deshalb müssen die Präriehunde erst einmal ihr Revier verlassen. 10 von 11 

haben das schon getan, leben seit einigen Wochen in der rückwärtigen 

Tierhaltung des Gondwanalands. Nur einer, der letzte Mohikaner, will seinen 

Bau einfach nicht räumen. Keine Falle, kein schmackhafter Maiskolben, kein 

gutes Zureden haben bisher geholfen. Doch die Pfleger lassen nicht locker. Die 

neue Idee: ein Lockvogel. Ein Präriehund aus der eigenen Familie soll ihn 

erweichen. Die Nagetiere sind sehr gesellig und wenn alles klappt, zieht ihn 

vielleicht die Sehnsucht nach den anderen in die Falle. 

 

(ARD 21.05.2015)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (695)  

 Mit Alexander Bommes 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  
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18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 09.04.2025)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Rita und das Krokodil 

Im Zoo 

   

Um in den Zoo zu gehen, muss das Krokodil sich verkleiden. Sonst könnte der 

Zoowärter es erkennen und im Gehege einsperren. Eine furchtbare Vorstellung 

für Rita! Aber das Krokodil möchte auf jeden Fall seine Verwandten sehen. Die 

anderen Tiere, groß oder klein, beeindrucken es nicht besonders. Schlussendlich 

lässt Rita es gehen. Das Krokodil freut sich so sehr, dass es in das Wasserbecken 

der Krokodile springt. Rita muss ihre ganze Überredungskraft aufbringen, um 

ihren besten Freund wieder aus dem Becken zu locken.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 

20:15 Fakt ist! Aus Dresden  

 

21:15 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation Wiebke Binder 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Tatort: Level X  

 Fernsehfilm Deutschland 2017 
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Der 17-jährige Simson ist ein erfolgreicher "Prankster". Er spielt anderen 

Streiche, filmt sich dabei und überträgt es live im Internet. Diese Streiche 

bringen ihm einiges an Ruhm und viel Geld ein. Als er sich mit einer 

Rockergruppe anlegt, wird Simson von einem Unbekannten erschossen. Die 

beiden Dresdner Kommissarinnen Henni Sieland und Karin Gorniak tauchen tief 

in die Welt der Internetstars ein. 

  

Der 17-jährige Simson ist ein erfolgreicher "Prankster". Er spielt anderen 

Streiche, filmt sich dabei und überträgt es live im Internet. Diese Streiche sind 

Simsons "Beruf", der ihm einiges an Ruhm und ordentliches Geld einbringt. Als 

er sich mit einer Rockergruppe anlegt, wird Simson von einem Unbekannten 

erschossen. Obwohl viele Menschen die Tat vor Ort und live im Internet 

verfolgen konnten, gibt es keine verlässliche Täterbeschreibung.  

 

Die beiden Dresdner Kommissarinnen Henni Sieland und Karin Gorniak tauchen 

tief in die Welt der Internetstars ein und müssen dabei feststellen, dass sie nicht 

viel über die glühend verehrten Teenager-Idole und die Geschäftsstrukturen 

hinter den faszinierenden Internetstars wissen. Neben geldgierigen Managern 

und skrupellosen Konkurrenten treffen die Ermittlerinnen auf einen Mediziner, 

dessen Schwarzhandel mit rezeptpflichtigen Medikamenten von Simson 

aufgedeckt wurde.  

 

Wertvolle Hinweise erhalten Sieland und Gorniak von der jungen Emilia, die 

Simson nicht nur bewundert, sondern auch persönlich gekannt und unterstützt 

hat. Henni Sieland macht sich Sorgen um die intelligente junge Frau, die den 

Tod ihres Idols kaum zu verkraften scheint. Waren Emilia und Simson wirklich 

beste Freunde oder lügt ihre wichtigste Zeugin?  

 

Musik: Chris Bremus 

Kamera: Wolfgang Aichholzer 

Buch: Richard Kropf 

Regie: Gregor Schnitzler 

 

Henni Sieland: Alwara Höfels 

Karin Gorniak: Karin Hanczewski 

Peter Michael Schnabel: Martin Brambach 

Emilia Kohn: Caroline Hartig 

Magnus Cord: Daniel Wagner 

Dr. Frantzen: Ulrich Friedrich Brandhoff 

Simson/Robin Kahle: Merlin Rose 

Scoopy/Dennis Tobor: Wilson Gonzalez Ochsenknecht 

Dominik: Tom Gramenz 

Eva Kohn: Karina Plachetka 

Raimund Kahle: Jörg Bundschuh 

Greulich: Uwe Preuß 

Burkhard: Robert Gallinowski 
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Kai: Björn von der Wellen 

Ingo Mommsen: Leon Ullrich 

Falko Lammert: Peter Trabner 

Ole Herzog: Franz Hartwig 

Aaron Gorniak: Alessandro Emanuel Schuster 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

23:40 Nuhr im Ersten  

 (ARD 03.04.2025)  

 

(VPS-Datum: 10.04.2025) 

 

00:25 extra 3  

 Das Satiremagazin mit Christian Ehring 

 (ARD 13.03.2025)  

 

01:10 Fakt ist! Aus Dresden  

 (MDR 09.04.2025) 

 

02:10 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

 

Moderation Wiebke Binder 

 (MDR 09.04.2025) 

 

02:40 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

 

Mit Uta Bresan 

 (MDR 09.04.2025) 

 

03:05 Unser Dorf hat Wochenende  

 (MDR 05.04.2025) 

 

03:30 Reisebilder aus Bulgarien und Griechenland - Biwak nonstop  

 Vom Rila-Kloster bis zum Olymp 

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 09.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 09.04.2025) 
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Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 09.04.2025) 
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Donnerstag, 10. April 2025 

05:35 Rote Rosen (1392)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:25 Sturm der Liebe (1240)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:15 Rote Rosen (4139)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:05 Sturm der Liebe (4397)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (18)  

 Tiefe Wunden 

Fernsehserie Deutschland 2015 

  

Simon Heidkamp wird nach schwerem Autounfall eingeliefert. Dr. Moreau und 

Dr. Ahrend retten ihn, doch Simon zeigt sich undankbar. Matteo sucht nach 

Erklärungen. Parallel wird Feuerwehrfrau Katharina Bischof mit Verbrennungen 

eingeliefert. Prof. Dr. Patzelt kämpft gegen Bergers Plan, Dr. Loosen die Leitung 

der Herzchirurgie zu entziehen. 

  

Simon Heidkamp wird nach einem schweren Autounfall eingeliefert. Er ist 

schwer verletzt, und das Team tut alles, um den Patienten zu retten. In einer 

langen, komplizierten OP schaffen die Oberärzte Dr. Matteo Moreau und Dr. 

Niklas Ahrend das scheinbar Unmögliche: Sie stillen die inneren Blutungen und 

retten so Simon das Leben.  

 

Doch als der Patient aus der Narkose erwacht, reagiert er völlig anders als 

erwartet. Simon ist weder dankbar, den Unfall überlebt zu haben, noch 

glücklich, seine Frau Verena wiederzusehen. Ausgerechnet dem zynischen 

Matteo geht der Fall ungewöhnlich nahe. Er versucht mit allen Mitteln 

herauszubekommen, was hinter der Geschichte von Simon steckt.  

 

Die Feuerwehrfrau Katharina Bischof wird nach einem Einsatz mit leichten 

Verbrennungen und den Folgen eines Sturzes ins Johannes-Thal-Klinikum 

gebracht. Dr. Leyla Sherbaz möchte die junge Frau über Nacht dabehalten, aber 

Katharina lehnt ab. Doch einige Stunden später ist Katharina erneut in der 

Notaufnahme. Sie hat so akute Schmerzen, dass sie sofort notoperiert werden 

muss. Elias Bähr, der schon am Vormittag sehr angetan von der 

energiegeladenen Frau war, assistiert Leyla in der aufwendigen OP, in der es 

nun um die Zukunft von Katharina geht.  
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Als Prof. Dr. Patzelt herausfindet, dass Klinikleiter Wolfgang Berger Dr. Loosen 

die Leitung der Herzchirurgie entziehen und die Stelle neu besetzen will, ist sie 

empört und fest entschlossen, eine andere Lösung für die schwierige 

Personalsituation zu finden. Doch wird sie Berger von seinem Vorhaben 

abbringen können?  

 

Buch: Silke Schwella 

Regie: Franziska Hörisch 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Annika Rösler: Paula Schramm 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Prof. Dr. Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Verena Heidkamp: Kathrin Bühring 

Simon Heidkamp: Sascha Tschorn 

Katharina Bischof: Theresa Scholze 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Hofgeschichten - Ackern zwischen Alpen und Ostsee (2/37)  

 Highland-Rinder für den Insel-Bauern 

   

Landwirt Mathias Schilling erwartet neue Rinder für seine Ostseeinsel: vier 

schottische Highlands - zwei Mütter mit ihren noch ganz jungen Kälbchen. Die 

kleinen, langhaarigen Tiere sind eine Überraschung für seine beiden Töchter.   

 

Auf dem Spreewaldhof von Sebastian Kilka verunglückt die Praktikantin. 

Notarzt und Rettungskräfte müssen per Hubschrauber und Kahn an den 

Unfallort. Der Schock sitzt allen in den Gliedern, nun müssen Kilka und seine 

Frau Anja die Tiere alleine versorgen. Abends kommt dann der erlösende Anruf 

aus dem Krankenhaus: Die Verletzungen sind nicht so schwer, wie befürchtet.  

 

Auf dem niederbayerischen Ackerbaubetrieb von Georg Mayerhofer steht 

heute die Soja-Aussaat an. Es eilt, denn für morgen ist schon wieder Regen 

angesagt. Der Landwirt ist im Stress, ständig klingelt das Handy und dann ist 

auch noch der Gabelaufsatz seines Laders verschwunden. Doch Georg bleibt 

gelassen - alles kein Problem. 

 

Im Sauerland betreiben Marie Woeste und ihr Freund Lewis Zierke eine 

regenerative Landwirtschaft. Heute sollen die ersten Kisten der Erntesaison für 



Donnerstag, 10. April 2025  MDR Programmwoche 15 / 2025 

 

 Seite 71/95 

die Mitglieder der Solidarischen Landwirtschaft gepackt und ausgeliefert 

werden. Der Zeitplan ist eng, denn vorher muss noch geerntet werden. 

 

Diese Tage erlebt Sabine Nußbaum aus Kalenborn in der Ahreifel immer mit 

gemischten Gefühlen. Sie und ihr Neffe Clemens werden morgen 30 Hähnchen 

schlachten. Es muss alles vorbereitet und irgendwie auch Abschied genommen 

werden. Landwirtschaft zwischen Leben und Sterben.  

 

Auf dem Hof in Thüringen ist es endlich soweit, die Mutterkühe dürfen auf die 

Weide! Sobald die Witterung es zulässt und genügend Gras gewachsen ist, 

bringen Lisa Mertens und ihre Leute die Tiere inklusive Nachwuchs raus ins 

Grüne. Ein aufregender Tag, sowohl für die Tiere als auch für die 

Herdenmanagerin. 

 

"Hofgeschichten - Ackern zwischen Alpen und Ostsee" ist eine Produktion des 

BR, MDR, NDR, RBB, SWR und WDR im Auftrag von ARD Degeto für die ARD.  

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (109)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Ein Macho kehrt heim  

Guter Tag für Elefantenbulle Mekong: Erstmals nach einem dreiviertel Jahr darf 

der Patriarch der Herde wieder Körperkontakt zu seinem Harem aufnehmen. 

Allerdings passiert das unter strenger Beobachtung von Michael Tempelhoff, 

denn der Bulle neigt mitunter zu etwas grobem Umgang mit den 

Dickhäuterdamen. Wird die Familienzusammenführung gelingen?  

 

Frauenpower 

Auch bei den Nashörnern gibt es ein Wiedersehen nach langer Zeit. Aufgrund 

einer schweren Krankheit musste Nashorndame Sarafine viele Monate allein 

spielen. Das soll ein Ende haben. Erstmals dürfen die alten Freundinnen 

Sarafine und Nandhi wieder ein Gehege teilen. Doch auch unter Frauen geht es 

nicht immer friedlich zu.  

 

S ingle-Haushalt 

Wegen einer Schwellung seiner Hinterfüße wird ein Graumull von seinen 

Artgenossen getrennt. Erholen soll er sich und bald genesen, mit Hilfe guten 

Futters und homöopathischer Tropfen. Der Sanatoriumsaufenthalt könnte aber 

noch einen Zusatznutzen bringen, hofft Marco Mehner. Doch dafür muss die 

Gruppe den im Sanatorium genesenden Mull schnell vergessen. Was grausam 

klingt, hat einen erfreulichen "Hinter-Grund"!  

  

(MDR 24.06.2005) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (1014)  
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 Falsch gedacht 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Cosmo und Hanna verursachen beim Rauchen einen Schwelbrand im 

Pferdestall. Wegen seiner vorgeschädigten Lunge landet Cosmo im 

Krankenhaus und wird in ein künstliches Koma versetzt. Arzu und Darren 

haben derweil mit dem Patienten Hagen Bilzer zu tun, der beide 

gegeneinander ausspielt. 

  

Bei einem Besuch auf dem Reiterhof beklagt sich Cosmo bei Hanna, dass sich 

seine Pflegemütter Miriam und Rieke sehr viel streiten. Weil er befürchtet, dass 

er zurück ins Heim muss, bietet ihm Hanna zur Ablenkung eine Zigarette an. 

Dabei verursachen die beiden einen Schwelbrand im Pferdestall.  

 

Cosmo will die Pferde retten, doch seine vorgeschädigte Lunge wird durch den 

Rauch stark angegriffen, so dass er mit einer Reizgasvergiftung in die 

Sachsenklinik eingeliefert werden muss. Hanna macht sich schwere Vorwürfe, 

vor allem als Cosmo ins künstliche Koma versetzt wird. Während Hanna 

geschockt ist, zwingt Miriam und Rieke die Situation zu schwerwiegenden 

Entscheidungen. 

 

Hagen Bilzer kommt für eine geplante Hüft-OP in die Sachsenklinik. Als Rentner 

ist er nach dem Tod seiner Frau zu viel allein und hat sich zum granteligen 

Eigenbrötler entwickelt. Arzu lässt sich von Hagens Gegrummel nicht 

abschrecken, Darren hat jedoch große Probleme, Hagen nach der Operation zu 

mobilisieren. Geschickt spielt Hagen dabei Arzu und Darren gegeneinander aus, 

was die beiden zunächst amüsiert, dann aber auf Ideen bringt.  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Marc Christian Weber 

Buch: Jacqueline Switala 

Regie: Christian Singh 

 

Hanna Globisch: Helena Pieske 

Cosmo Wolff: Max Bär 

Rieke Machold: Liza Tzschirner 

Hagen Bilzer: Martin Seifert 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Darren Macneil: Michael Raphael Klein 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 
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Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

Otto Stein: Rolf Becker 

und andere 

 

(42 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (1015)  

 Die Guten und die Anderen 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Lilly Phan und Kris Haas sind nach Feierabend auf dem Weg zu einem 

Restaurant, als Kris brutal zusammengeschlagen wird. Darren Macneil 

entwickelt Interesse an Arzu und Sarah hofft, mit Kaminski einen Interimsleiter 

der Sachsenklinik gefunden zu haben, der mit ihr an einem Strang zieht. Wenn 

sie sich da mal nicht irrt. 

  

Lilly Phan und Kris Haas sind nach Feierabend auf dem Weg zu einem 

Restaurant, als Kris brutal zusammengeschlagen wird. Aufgrund eines anderen 

Notfalls in Leipzig werden er und Schläger Marlon Fessner in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Während Marlon sich einen Arm gebrochen hat, muss Kris ins 

künstliche Koma versetzt werden. Ausgerechnet Ilay Demir, der noch geschockt 

vom Zustand seines Freundes Kris ist, muss Marlon Fessner behandeln.   

 

Arzu und Philipp sind mit ihren Verpflichtungen für Familie und Arbeit in der 

Sachsenklinik stets gestresst. Umso mehr macht es Arzu Spaß, spontan mit den 

Kindern Fußball zu spielen. Nur verstaucht sie sich dabei den Knöchel und lässt 

sich von Physiotherapeut Darren Macneil behandeln. Dabei erfährt sie, dass 

Darren ehrenamtlich eine Kinderfußballmannschaft trainiert und meldet Oskar 

gleich an. Während Arzu die Begegnung kollegial-freundschaftlich sieht, 

scheint Darren mehr als nur freundschaftliches Interesse an Arzu zu entwickeln. 

 

Zur Freude von Verwaltungschefin Sarah Marquardt ist Dr. Kaminski der neue 

Interimsklinikleiter der Sachsenklinik. Sarah glaubt, mit ihm endlich jemanden 

gefunden zu haben, der mit ihr an einem Strang zieht. Bald jedoch stellt sie 

fest, dass sie sich geirrt hat: Kaminski lässt sich von niemandem vor den Karren 

spannen. 

  

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Bernhard Wagner 

Buch: Stephanie Dörner 

Regie: Laura Thies 
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Marlon Fessner: David Mullikas 

Darren Macneil: Michael Raphael Klein 

Oskar Brentano: Leonard Scholz 

Max Brentano: Ben Grünberg 

Pauline Brentano: Lara Schierack 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

Otto Stein: Rolf Becker 

und andere 

 

(42 Min.) 

 

Zum 60. Geburtstag von Simone Thomalla 

12:30 Am Anfang war der Seitensprung  

 Spielfilm Deutschland 1999 

  

Annabelles Leben gerät aus den Fugen, als ihre dominante Mutter ins Haus der 

Familie einzieht und sie dadurch zu spät bemerkt, dass ihr Mann eine Affäre 

mit ihrer besten Freundin hat. Verletzt beginnt sie eine Beziehung mit dem 

jungen Künstler Rilke. Doch erst das Verschwinden ihrer Tochter öffnet 

Annabelles Augen für ihre Familie. 

  

Die 37-jährige Annabelle Schrader (Simone Thomalla) könnte rundum zufrieden 

sein: Sie ist glücklich mit ihrem Friedrich (Stephan Schwartz) verheiratet, hat 

zwei aufgeweckte Kinder, den kleinen Jonas (Jonathan Beck) und die 

pubertierende Lucy (Alexandra Schiffer), dazu ein Reihenhaus im Grünen. Nur 

mit ihrer dominanten Mutter (Heidelinde Weis) pflegt Annabelle ein streitbares 

Verhältnis.  

 

Als "Queen Mum" vor Weihnachten wegen der Renovierung ihrer Wohnung 

bei Schraders einzieht, beginnt ein monatelanger Kleinkrieg. Dabei entgeht 

Annabelle - zu Anfang - Friedrichs Affäre mit ihrer besten Freundin Doro 

(Gesche Tebbenhoff). Bald setzt sie Friedrich wütend nach 15 Ehejahren vor die 

Tür und lässt sich ihrerseits auf eine Affäre mit dem jungen Künstler Rilke 

(Sebastian Feicht) ein.  
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Als dieser sie bei einem Konzert seiner Band spontan als Sängerin auf die Bühne 

holt, spürt Annabelle, dass sie mehr vom Leben will als ein langweiliges 

Hausfrauendasein. Ihr neuer Elan hält sie so auf Trab, dass sie nicht bemerkt, 

was sich sonst noch ereignet. Sie überlässt es ihrer Mutter, sich um den 

fiebernden Sohn zu kümmern, und ist völlig überrascht, als sie eines Morgens 

"Queen Mums" alten Verehrer Martin (Hans Peter Korff) im Gästezimmer 

vorfindet.  

 

Auch nur am Rande bekommt Annabelle mit, dass sich Lucy unglücklich in 

Rilkes Freund Niki (Jens Woggon) verliebt hat und außerdem den jungen 

Liebhaber ihrer Mutter peinlich findet. Als Niki ohne Lucy verreist und auch die 

Versuche, ihre Eltern wieder zu versöhnen, scheitern, reißt Lucy aus. Die Angst 

um ihre Tochter bringt Annabelle und Friedrich plötzlich wieder zusammen.  

  

Die Moderatorin Amelie Fried wurde mit den Romanen "Traumfrau mit 

Nebenwirkungen" (1996) und "Am Anfang war der Seitensprung" (1998) auch 

als Autorin bekannt. Sie erreichte eine Gesamtauflage von über 1,5 Millionen 

Exemplaren. Regisseur Hartmut Griesmayr setzte die Vorlage mit großem 

Gespür für Zwischentöne um. Er inszenierte eine spritzige und amüsante 

Komödie über vertrackte Folgen von Familienbanden und Selbstverwirklichung. 

Simone Thomalla und Heidelinde Weis zeigen sich in ihren Hauptrollen sichtlich 

gut aufgelegt.  

 

Die Fortsetzung "Am Anfang war die Eifersucht" sendet das MDR-Fernsehen 

am Freitag, 11.04.2025, 12:30 Uhr. 

 

Musik: Joe Mubare 

Kamera: Charly Steinberger 

Buch: Peter Probst,  nach dem gleichnamigen Roman von Amelie Fried 

Regie: Hartmut Griesmayr 

 

Annabelle Schrader: Simone Thomalla 

Edda Hartwig, "Queen Mum": Heidelinde Weis 

Friedrich Schrader: Stephan Schwartz 

Doro Thanning: Gesche Tebbenhoff 

Lucy Schrader: Alexandra Schiffer 

Jonas Schrader: Jonathan Beck 

Rilke: Sebastian Feicht 

Niki: Jens Woggon 

Martin Bergmann: Hans Peter Korff 

Marion: Sissi Perlinger 

Sabine: Julia Thurnau 

Sandra: Nina Bagusat 

 

(88 Min.) 
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13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (405)  

 Das Schreckgespenst 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Ein teuflischer Plan  

Jörg Gräser will die Hyänen das Fürchten lehren. Sein teuflischer Plan: Er will 

auf der Hyänenanlage einen Geisterwald entstehen lassen. Mit Kürbis, 

Bettlaken und leckeren Fleischstückchen macht sich Jörg ans Werk. Und als sich 

der Schieber schließlich öffnet, werden die Hyänen von Jörgs Monstern 

erwartet. Ob sie den Kampf wagen gegen Teufel, Vampir & Co.? 

 

Verkehrte Welt?  

Dass Fische geangelt werden können, ist allgemein bekannt. Aber dass es Fische 

gibt, die selber angeln? Dieses kuriose Phänomen ist ab jetzt im Aquarium zu 

bestaunen. Dort lebt seit kurzem der Anglerfisch gemeinsam mit einer 

Seegurke und verschiedenen Röhrenwürmern in einem Becken. Lisa Fischer und 

Lothar Dudek stellen den beeindruckenden Tarnkünstler vor. Eine Fütterung mit 

lebenden Garnelen soll den Anglerfisch animieren, seinen Köder auszuwerfen. 

 

Eine schmackhafte Belohnung  

Zwei Brote verdrückt ein Elefant am Tag. Im Moment vielleicht auch ein 

bisschen mehr, denn jetzt verbringen sie viel Zeit mit Training. Und für jede 

gutgemachte Übung gibt es ein Stück Brot als Belohnung. Das mögen alle 

Elefanten. An diesem Morgen ist Rani die Erste. Muss brav auf alle Kommandos 

hören, sich abbürsten und an einer Kette fixieren lassen. Mit ihren nur 5 Jahren 

macht sie das schon wie eine Große. Auch wenn sie den ernsthaften Sinn des 

Ganzen sicherlich noch nicht versteht.  

 

(ARD 22.05.2015)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (696)  

 Mit Alexander Bommes 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 
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17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 10.04.2025)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Dr. Brumm 

Dr. Brumm hat Schluckauf 

   

Dr. Brumm macht, was er jeden zweiten Tag macht: Er wechselt das Wasser in 

Pottwals Glas. Doch zuerst trinkt er selbst einen großen Schluck frisches Wasser. 

Und als Pottwal an der Reihe ist, wird Dr. Brumm von einem heftigen 

Schluckauf überrascht. Pottwal weiß einen Trick, wie man den wieder los wird. 

Und als Dachs vorbeischaut, lässt auch der sich allerhand einfallen, um Dr. 

Brumm zu erlösen. Bis Pottwal wieder zufrieden in ausreichend frischem Wasser 

herumschwimmen kann, muss er eine Weile ausharren und kommt dabei 

ziemlich ins Schwitzen.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 MDR Garten  

 

20:15 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 

21:15 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

Nah dran 

22:10 Nicht gesellschaftsfähig (2/2)  
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 Alltag mit psychischen Belastungen 

Film von Sandra Strauß und Schwarwel 

   

Vier Menschen, vier psychische Belastungen: In der zweiteiligen Anima-Doku 

erzählen Anna, Zoë, Nicholas und Anne in sehr persönlichen Statements, wie es 

sich anfühlt, mit einer Depression, einer Angst-, einer Essstörung oder mit 

Borderline leben zu müssen und im Alltag scheinbar zu funktionieren. Illustriert 

werden die intensiven Schilderungen mit Animationen des Leipziger 

Comiczeichners Schwarwel.  

 

Im zweiten Teil gewährt Nicholas Müller Einblicke in seine körperliche Angst, 

die ihn mit Symptomen wie Schwindel, Herzrasen und Schmerzen konfrontiert. 

Anne Martin erzählt davon, wie die Diagnose Borderline schon früh in ihrem 

Leben angedeutet, aber erst später konkret festgestellt wurde. Offen spricht sie 

über ihre Erfahrungen mit selbstverletzendem Verhalten und den 

Schwierigkeiten, dieses zu kontrollieren, besonders in Stressmomenten.  

 

Der Film "Nicht gesellschaftsfähig - Alltag mit psychischen Belastungen" setzt 

sich intensiv mit dem Thema mentale Gesundheit auseinander, will die 

Vorurteile über psychische Erkrankungen durchbrechen und zu einem breiteren 

Verständnis für die Vielschichtigkeit des Themas beitragen.  

  

(MDR 25.01.2024) 

 

22:40 Money Maker  

 Tuyen Pham - vom Flüchtling zum Millionär 

 Ein Film von Sandro Gerber und Danny Voigtländer 

 

Der Film erzählt die Erfolgsgeschichte des Berliner Gastronomen Tuyen Pham. 

Er kam vor über 20 Jahren als vietnamesisches Flüchtlingskind nach 

Deutschland. Heute erwirtschaftet er mit seinen Unternehmen 

Millionenumsätze. Der Film geht mit dem Protagonisten zurück an Stationen 

seines Lebens, unter anderem nach Vietnam, nach Sachsen und Berlin. Zu Wort 

kommen Tuyen Phams Vater, Förderer und Jesuitenpater Stefan aus Berlin, 

seine ehemalige Berliner Pflegefamilie und heutige Geschäftspartner von Tuyen 

Pham. 

 

"Umami" ist - im wahrsten Sinne des Wortes - das Erfolgsrezept des 

vietnamesischen Gastronomen Tuyen Pham (35). Die Küchen in seinen 

Restaurants in Berlin und Hamburg vereinen vietnamesische und europäische 

Einflüsse nach dem Vorbild der indochinesischen Küche. Damit hat er bereits 

viel Geld verdient. Das hat er in Deutschland in Immobilien investiert, ebenso in 

seinem Geburtsland Vietnam. Dort ist er Teilhaber einer Stahlbau-Firma und 

lässt gerade ein Hotel bauen. Mit seinen mehreren Hundert Mitarbeitern im In- 

und Ausland macht er nach eigenen Angaben einen Umsatz von drei Millionen 

Euro pro Monat.  
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Dass Tuyen Pham heute Millionen-Summen bewegt, ist eine Erfolgsgeschichte. 

2002 kam er allein und mit nichts nach Deutschland. Als er drei war, starb seine 

Mutter. Sein Vater wollte, dass es seinem Sohn mal besser geht als ihm. Der 

Vater setzte den damals 15-Jährigen in ein Flugzeug. Über Tschechien brachten 

ihn Schlepper nach Deutschland. In Sachsen wurde er von der Polizei 

aufgegriffen und kam als minderjähriger Geflüchteter ins Kinderheim Jöhstadt 

(Erzgebirgskreis). Von dort war Tuyen Pham immer wieder ausgerissen.  

 

Als er es nach Berlin - der Stadt seiner Träume - geschafft hatte, hatte er Halt in 

der vietnamesischen katholischen Gemeinde gefunden. Ein Jesuitenpater wurde 

sein Förderer und vermittelte Pham in eine deutsche Pflegefamilie. Er lebte 

jahrelang ohne gültige Aufenthaltserlaubnis in Berlin. Tuyen Pham hatte immer 

Angst, von den Behörden entdeckt und dann abgeschoben zu werden.  

 

Erst nach dem mittleren Schulabschluss bekam er ein dauerhaftes 

Aufenthaltsrecht. Neben der Schule startetet er seine Gastronomiekarriere - als 

Tellerwäscher. Als Mensch ohne Papiere merkte er hier, was Ausbeutung heißt. 

Nach verschiedenen anderen Jobs in der Branche baute er sich sein erstes 

eigenes Restaurant "Umami" auf. Diesem folgten weitere Neueröffnungen.  

 

Mittlerweile leben seine Geschwister in Berlin und betreiben nach seinem 

Konzept auch Restaurants. Tuyen Pham kümmert sich nicht nur um die eigene 

Familie, sondern auch um soziale Projekte in Vietnam und Deutschland. 

 

(ARD 09.10.2024)  

 

Weltspiegel Doku 

23:10 Die neuen Maharadschas - Indiens Superreiche  

 Film von Andreas Franz und Jörg Pfeifer 

   

Indien hat mehr als dreihundert Milliardäre. Und alle fünf Tage kommt ein 

neuer hinzu. Die meisten leben in der Wirtschaftsmetropole Mumbai. Ihre 

dortigen Partys sorgen weltweit für Schlagzeilen, zuletzt die 600-Millionen-

Euro-Hochzeitsfeier des ultrareichen Ambani-Clans. In dem 20-Millionen-

Menschen-Moloch geht auch die Reich-Arm-Schere extrem auseinander. Hier 

gibt es den größten Slum Asiens, der so viele Bewohner hat wie ganz Köln.  

 

Wie passt das alles zusammen? Woher kommt der XXL-Reichtum der neuen 

Mogule und was machen sie damit? Diese Fragen locken den ARD-

Südasienkorrespondenten Andreas Franz nach Mumbai. Er trifft die reichsten 

und schillerndsten Neo-Maharadschas: den autoverrückten Textilgiganten 

Gautam Singhania, die Restaurant-Queen und Straßenküchen-Wohltäterin 

Neeti Guel, den Golden Boy der Wellness-Industrie, Yash Birla, dazu Bollywood-

Stars und Top-Designer. Andreas Franz geht aber auch in die Wellblech-Ghettos, 

in denen Menschen von kaum mehr als einem Euro am Tag leben und auf ein 

besseres Karma im nächsten Leben hoffen.  
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Ein Film über eine atemberaubende und abgründige Welt, die von unserer 

eigenen gar nicht so weit entfernt ist. Schließlich wachsen die 

Einkommensunterschiede rund um den Globus rasant - auch in Westeuropa.  

 

(ARD 23.12.2024)  

 

23:55 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 (MDR 10.04.2025) 

 

(VPS-Datum: 11.04.2025) 

 

00:55 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 (MDR 10.04.2025) 

 

Nah dran 

01:25 Nicht gesellschaftsfähig(2/2)  

 Alltag mit psychischen Belastungen 

 

Film von Sandra Strauß und Schwarwel 

 (MDR 25.01.2024) 

 

01:55 Money Maker  

 Tuyen Pham – vom Flüchtling zum Millionär 

 (MDR 10.04.2025) 

 

02:25 MDR Garten  

 (MDR 10.04.2025) 

 

02:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 08.04.2025) 

 

03:15 Färöer  

 Europas Außenposten im Nordatlantik - nonstop 

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 10.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 10.04.2025) 

 

Ländermagazine 



Donnerstag, 10. April 2025  MDR Programmwoche 15 / 2025 

 

 Seite 81/95 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 10.04.2025) 
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Freitag, 11. April 2025 

05:35 Rote Rosen (1393)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:25 Sturm der Liebe (1241)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:15 Rote Rosen (4140)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:05 Sturm der Liebe (4398)  

 Fernsehserie Deutschland 2025 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (19)  

 Die große Liebe 

Fernsehserie Deutschland 2015 

  

Sophie Hahn wird mit einem Armbruch eingeliefert. Nach der OP leidet sie 

unter dem Durchgangssyndrom und glaubt, es sei 1945. In Dr. Moreau erkennt 

sie jemanden aus ihrer Vergangenheit. Julia Berger geht der Fall besonders zu 

Herzen. Nina Gerbmann wird mit Schmerzen eingeliefert und begrüßt Ben 

Ahlbeck mit einem Schlag ins Gesicht. 

  

Die liebenswerte alte Dame Sophie Hahn wird mit einem Armbruch ins 

Johannes-Thal-Klinikum eingeliefert. Nach der erforderlichen Not-OP leidet 

Frau Hahn infolge der Narkose unter dem Durchgangssyndrom. Sie glaubt, sie 

befände sich im Jahr 1945 zur Zeit der amerikanischen Besatzung im 

Krankenhaus. Ausgerechnet in Oberarzt Dr. Matteo Moreau meint sie, einen 

besonderen Menschen ihrer Vergangenheit zu erkennen. Als es Frau Hahn 

immer schlechter geht, versucht Julia Berger, der dieser Fall besonders zu 

Herzen geht, mehr über die Patientin zu erfahren. Doch schließlich kann nur 

Matteo der Frau wirklich helfen.  

 

Auch die Architektin Nina Gerbmann, die mit starken Unterleibschmerzen 

eingeliefert wird, erkennt in einem der Ärzte einen alten Bekannten. So 

begrüßt sie Assistenzarzt Ben Ahlbeck mit einem Schlag ins Gesicht. Die beiden 

kennen sich offenbar von früher und sind nicht gerade die besten Freunde. 

Oberärztin Dr. Leyla Sherbaz ist mehr als erstaunt über das Verhalten ihres 

Assistenzarztes, behandelt die junge Frau jedoch professionell weiter. Und 

dasselbe erwartet sie auch von Ben. Wird er über seinen Schatten springen und 

die seit langem fällige Entschuldigung aussprechen?  

 

Prof. Dr. Karin Patzelt ist gezwungen ihren freien Tag, den sie mit Ehemann Leo 

und Freunden verbringen wollte, wegen eines Notrufs aus dem Klinikum zu 
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unterbrechen. Als nach der gelungenen Not-OP erneut ein Notfall eingeliefert 

wird, entscheidet sie sich, ein weiteres Mal für ihren Kollegen Dr. Loosen 

einzuspringen und ihren Mann zu Hause warten zu lassen.  

 

Buch: Ralf Pingel, Silke Schwella 

Regie: Jan Bauer 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Annika Rösler: Paula Schramm 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Prof. Dr. Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Harald Loosen: Robert Giggenbach 

Sophie Hahn: Maria Mägdefrau 

Leo Patzelt: Lutz Blochberger 

Nina Gerbmann: Josephin Busch 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Hofgeschichten - Ackern zwischen Alpen und Ostsee (3/37)  

 Die Straußeneier sind da! 

   

Im Bergischen Land, ganz in der Nähe von Köln, liegt die Straußenfarm 

Emminghausen. Bereits seit 15 Jahren werden hier die exotischen afrikanischen 

Laufvögel gezüchtet. Heute will Betriebsleiterin Kerstin Schnabel Eier aus den 

Nestern "mopsen" und in den Brutschrak bringen. Dazu müssen die Strauße 

zuerst abgelenkt und weggelockt werden. Denn sie sind wachsam und können 

gefährlich werden.  

 

Morgens um 6 geht es für die Müggelseefischerin Maria und Vater Andreas 

Thamm raus auf den größten Berliner See, bevor der Wind auffrischt und es 

gefährlich wird. Insgesamt 13 Reusen müssen gehoben werden. Einige sind nur 

mit kleinen Fischen voll, die dürfen zurück in den See und weiter wachsen. In 

anderen schwimmen die begehrten Aale. Mit 21 Jahren ist Maria Thamm eine 

der jüngsten Fischerinnen überhaupt und die Einzige in Berlin.  

 

In Niederbayern will Ackerbauer Georg Mayerhofer endlich seine Wagyu-Rinder 

auf die Weide lassen. Weil es lange geregnet hat, ist er damit spät dran. Doch 

es gibt ein Problem: Der elektrische Weidezaun funktioniert zunächst nicht 

richtig. Zum Glück weiß sich der Profi zu helfen.  
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Jeder Donnerstag ist für Nina und Sebastian Kill vom Bärenbrunnerhof in der 

Südwestpfalz ein echter Misttag. Immer dann misten sie die Ställe ihrer Tiere 

aus und bei 100 Schweinen und fast 1000 Hühnern kann das dauern. Aber 

Sauberkeit gehört für sie zum Tierwohl. Sauberer Stall, glückliches Tier, gesunde 

Lebensmittel.  

 

Nach dem Winter mit Stürmen und Eisgang muss Inselbauer Mathias Schilling 

immer wieder seine Zäune reparieren, damit Rinder und Schafe die 

Uferbereiche nicht zertrampeln.  Dazu muss er dann auch mal in Badehose ins 

flache Boddenwasser der Ostsee. Seine Nägel haut er dabei auch gerne mal 

krumm und schief. Aber gerade seine Schafe kennen bei wackligen Zäunen 

keine Gnade, da marschiert eine ganze Herde einfach mal so durch.   

 

Auf der Agrargenossenschaft Geroda sorgen zwei Schwarznasenschafe als 

tierische "Rasenmäher" für den Brandschutz rund um die Biogasanlage. Doch 

auch ihr eigener Wildwuchs muss regelmäßig geschnitten werden. Eine 

Aufgabe, die bald von Lisa Mertens und Daniel Tausch übernommen werden 

soll. Der erfahrene 70-jährige Schafscherer Uwe Böttcher gibt den beiden eine 

Nachhilfestunde, bevor er sich in den Ruhestand begibt.  

 

"Hofgeschichten - Ackern zwischen Alpen und Ostsee" ist eine Produktion des 

BR, MDR, NDR, RBB, SWR und WDR im Auftrag von ARD Degeto für die ARD.  

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (110)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Tumult bei den Wildpferden  

In der Nacht ist bei den Przewalski- Pferden ein Fohlen zur Welt gekommen. In 

den nächsten Tagen wird noch weiterer Nachwuchs erwartet. Da nicht 

genügend Gehege vorhanden sind, will Martina Molch das kleine Fohlen so 

schnell wie möglich mit der Herde zusammenlassen. Eigentlich kein Problem, 

doch da soll sie sich gewaltig irren. 

 

Rückkehr von Graumull Nr. 10  

Der von seiner Gruppe getrennte Graumull-Mann, mit den wund gelaufenen 

Füßen, ist inzwischen genesen und darf die Krankenstation verlassen. 

Doktorand Christian Kern hofft, dass die anderen Mulle ihn nun nicht 

wiedererkennen. Denn: Nur so könnte es zum erhofften Nachwuchs kommen. 

 

Rettungsaktion im Hyänen-Graben  

Im Trockengraben der Hyänen-Anlage sitzen seit einiger Zeit ortsfremde Tiere. 

Sie haben keine Chance, den Graben zu verlassen und drohen zu verdursten. 

Jörgen Winkler und Walter Hinze machen sich auf zur Rettungsaktion. Denn 

der eigentliche Hausherr der Anlage, Raubtierpfleger Jörg Gräser, hat so seine 

Probleme mit - Fröschen!   

  

(MDR 01.07.2005) 
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10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (1016)  

 Der nächste Schritt 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Amira Mendes wird mit hohem Fieber in die Klinik eingeliefert. Sie leidet an 

einer infantilen Zerebralparese und infiziert sich auch noch mit 

Meningokokken. Kris verarbeitet unterdessen die Folgen des brutalen Überfalls 

auf ihn. Bastian Marquardt plant derweil den Umzug mit seiner Band nach 

Liverpool - zum Entsetzen seiner Mutter.  

  

Amira Mendes wird mit hohem Fieber von ihrem Vater in die Sachsenklinik 

gebracht. Aufgrund einer infantilen Zerebralparese ist ihr geistiger 

Entwicklungsstand der eines dreijährigen Kindes. Die Ehe von Amiras Eltern 

Elvira und Christian ist durch die kräftezehrende Pflege zerbrochen. Als sich 

Amiras Zustand durch eine Meningokokken-Meningitis dramatisch 

verschlechtert, müssen die Eltern mit dem Schlimmsten rechnen. 

 

Kris Haas darf nach seiner Genesung von dem brutalen Überfall endlich die 

Sachsenklinik verlassen. Gesundheitlich wieder hergestellt genießt er seine 

ersten Tage in "Freiheit". Dass das Erlebnis nicht nur körperliche Spuren 

hinterlassen hat, will er noch nicht wahrhaben. 

 

Als sich Sarah Marquardt mit ihrem Sohn Bastian trifft, erleidet dieser eine 

"Aura", eine Vorstufe eines epileptischen Anfalls, und bricht sich das 

Fußgelenk. Nach der Diagnose entscheidet sich Bastian dafür, den Bruch 

operieren zu lassen. Er will schneller wieder auf die Beine kommen, denn für 

ihn und seine Band steht ein Umzug nach Liverpool an - zum Entsetzen seiner 

Mutter.  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Bernhard Wagner 

Buch: Hagen Moscherosch 

Regie: Laura Thies 

 

Amira Mendes: Emilia Eidt 

Elvira Mendes: Rosetta Pedone 

Christian Mendes: Simon Eckert 

Bastian Marquardt: Johann Lukas Sickert 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Darren Macneil: Michael Raphael Klein 

Marlon Fessner: David Mullikas 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 
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Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

Otto Stein: Rolf Becker 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (1017)  

 Der Wald vor lauter Bäumen 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Maxima Dobenko, Bundeswehr-Majorin, die mit Dr. Kai Hoffmann zusammen in 

Mali war, kommt in die Klinik, um sich heimlich von Kai untersuchen zu lassen. 

Eigentlich müsste sie zum Truppenarzt, befürchtet aber in den Innendienst 

versetzt zu werden. Kris besucht einen "Männlichkeitsworkshop", um sich 

seinen Ängsten zu stellen. 

  

Maxima Dobenko, Bundeswehr-Majorin, die mit Dr. Kai Hoffmann zusammen in 

Mali war, kommt in die Klinik, um sich heimlich von Kai untersuchen zu lassen. 

Eigentlich ist es Vorschrift, dass sie sich beim Truppenarzt vorstellt. Dies möchte 

sie aber auf keinen Fall, da sie befürchtet, bei einem negativen Befund in den 

Innendienst versetzt zu werden.  

 

Dr. Kathrin Globisch gelingt es mit ihren alternativen Methoden, die häufigen 

Spasmen von Amira Mendes deutlich zu reduzieren, so dass diese mit Hilfe 

eines Spezial-Rollstuhls mobiler und selbständiger werden könnte. Doch Vater 

Christian Mendes blockiert aus Angst, dass Amira durch zu hohe Erwartungen 

überfordert wird. Seine Ex-Frau Elvira durchschaut ihn und konfrontiert ihn mit 

einer unangenehmen Wahrheit. 

 

Kris begegnet bei der Reha einem Patienten, Donald Kling, der 

"Männlichkeitsworkshops" im Wald veranstaltet. Kris ist zunächst amüsiert, 

entschließt sich aber dann, am Kurs teilzunehmen und sich seinen Ängsten zu 

stellen. Dort trifft er überraschend auf Darren.  

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Bernhard Wagner 

Buch: Thomas Frydetzki 
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Regie: Laura Thies 

 

Amira Mendes: Emilia Eidt 

Elvira Mendes: Rosetta Pedone 

Christian Mendes: Simon Eckert 

Maxima Dobenko: Yasmina Djaballah 

Donald Kling: Adam Bousdoukos 

Darren Macneil: Michael Raphael Klein 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Dr. Ilay Demir: Tan Caglar 

Dr. Lilly Phan: Mai Duong Kieu 

Kris Haas: Jascha Rust 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Ina Schulte: Isabell Gerschke 

Otto Stein: Rolf Becker 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

Zum 60. Geburtstag von Simone Thomalla 

12:30 Am Anfang war die Eifersucht  

 Spielfilm Deutschland 2000 

  

Die Schraders kämpfen nach ihrer Ehekrise für ihren Traum vom Eigenheim. 

Annabelle will Friedrich finanziell entlasten und macht heimlich eine 

Ausbildung zur Radiomoderatorin. Doch Friedrich vermutet eine Affäre mit 

dem Kursleiter, und das Familienglück gerät erneut in Gefahr. 

  

Kaum ist die Ehekrise zwischen Annabelle (Simone Thomalla) und Friedrich 

Schrader (Stephan Schwartz) überstanden, da sorgt Annabelles Mutter Edda 

(Heidelinde Weis) mit ihren späten Heiratsplänen für Aufregung. Edda hat sich 

in ihren reichen Klassenkameraden Martin Bergmann (Hans Peter Korff) 

verliebt.  

 

Als der sich scheinbar als Hochstapler entpuppt, ist die Aufregung groß. 

Schließlich hat Martin großspurig verkündet, er würde Annabelle und Friedrich 

einen zinslosen Kredit einräumen, mit denen die beiden ihr ersehntes 

Eigenheim finanzieren können. Denn die durch den Hauskauf entstandenen 

Schulden lasten schwer auf Friedrichs Schultern, der in seinem Job als Chemiker 



Freitag, 11. April 2025  MDR Programmwoche 15 / 2025 

 

 Seite 88/95 

obendrein nicht den besten Stand hat.  

 

Um ihren Mann zu entlasten, bewirbt sich Annabelle auf die Stelle einer 

Radiomoderatorin. Sie will bei Friedrich keine falschen Hoffnungen aufkommen 

lassen und hält ihre Pläne geheim. Der charmante Redakteur Rüdiger Wenzel 

räumt Annabelle gute Chancen ein und ermuntert sie, an einem 

Fortbildungskurs teilzunehmen. Als Friedrich dahinterkommt, glaubt er, 

Annabelle hätte eine Affäre mit dem windigen Wenzel.  

 

Der vermeintliche Seitensprung seiner Frau belastet Friedrich so sehr, dass er auf 

seiner Arbeitsstelle einen Eklat provoziert und kündigt. Und zu allem Überfluss 

scheint Friedrichs und Annabelles Sohn Jonas (Jonathan Beck) auf Grund einer 

seltsamen Augenkrankheit zu erblinden.  

  

"Am Anfang war die Eifersucht" ist die kurzweilige und schwungvoll 

inszenierte Fortsetzung der Erfolgs-Komödie "Am Anfang war der 

Seitensprung". 

 

Musik: Joe Mubare 

Kamera: Charly Steinberger 

Buch: Peter Probst 

Vorlage: Nach Figuren aus dem Roman "Am Anfang war der Seitensprung" von 

Amelie Fried 

Regie: Hartmut Griesmayr 

 

Annabelle Schrader: Simone Thomalla 

Friedrich Schrader: Stephan Schwartz 

Edda Hartwig, "Queen Mum": Heidelinde Weis 

Martin Bergmann: Hans Peter Korff 

Rüdiger Wenzel: Max Herbrechter 

Jonas Schrader: Jonathan Beck 

Frau Langenbach: Alice Franz 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (406)  

 Bärenkinder 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Gelungene Überraschung  

Lippenbärin Lina hat dem Zoo Leipzig ein perfektes Geschenk gemacht. Vor 

Kurzem brachte sie zur Mittagszeit zwei Jungtiere zur Welt. Vater ist Subodh, 
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der 2013 aus Indien kam. Seine Nachkommen sind besonders wertvoll und die 

erstgebärende Lina kümmert sich vorbildlich um die Kleinen. Für die Pfleger ist 

die Wurfbox tabu, sie können per Kamera alles genauestens beobachten - auch 

die faszinierende Geburt. Nun hoffen Katrin Fährmann und Marcel Alaze, dass 

Lina bei der Fütterung kurz die Wurfbox verlässt. Dann könnten sie einen Blick 

auf die Kleinen per Kamera erhaschen. 

 

Vater und Sohn  

Gehört und gerochen hat er ihn schon. Jetzt soll Tapirjunge Kedua seinen Vater 

Copasih richtig kennenlernen, ihm zum ersten Mal Auge in Auge 

gegenüberstehen. Sicherheitshalber noch durch ein Gitter getrennt, dennoch ist 

es für Tapirpfleger Timo Geßner ein entscheidender Test. Mutter Laila bleibt bei 

dieser Aktion außen vor, Futter soll sie ablenken. Dann lockt Timo den Kleinen 

ins Mittelgehege. Wie werden Vater und Sohn auf einander reagieren? 

 

Liebestanz  

Erst vor einer Woche sind die Zwergflamingos ins warme Haus gezogen. Dort 

hatten die Pfleger alles für die Brut vorbereitet. Mit Erfolg. Denn schon 

beginnen die Vögel zu balzen. Und zwar nicht irgendwie, sondern nach einer 

ausgefeilten Choreographie. Der Balztanz der Flamingos - er gleicht einem 

Ballett. Ein Flamingo beginnt und nach und nach steigen die anderen mit ein - 

bis eine synchrone Gruppenszene entsteht. Ein beeindruckender Liebestanz.  

 

(ARD 26.05.2015)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (697)  

 Mit Alexander Bommes 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 11.04.2025)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  
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 Moffellieder 

Märchentag 

   

Luzi hat richtig schlechte Laune. Panini ist überzeugt: Da hilft nur noch die 

Blume der Heiterkeit aus dem Märchenwald! Der Moffelzauber bringt Luzi und 

die Moffel in den Märchenwald. Sogar eine seltsame Fee gibt es hier, die ihnen 

den Weg weist.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Elefant, Tiger & Co. (1123)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 

20:15 Die Schlagerhitparade  

 Präsentiert von Christin Stark 

   

Ab dem 14. März 2025 werden die "Schlager des Monats" zur 

"Schlagerhitparade" im MDR-Fernsehen. Präsentiert werden darin aktuelle und 

angesagte Schlager, die am häufigsten gespielten monatlichen Schlager-

Hörfunkhits und das Beste aus der ARD-Schlagerhitparade. Diese wird seit 

Anfang Januar 2025 wöchentlich von den Hörern der ARD-Schlagerwellen 

bestimmt. In der neuen TV-Sendung gibt es dann die Lieblingshits der Hörer 

und Hörerinnen, die TOP 10 der am meisten gespielten Schlagertitel und 

natürlich die angesagten Stars im neu gestalteten Studio.  

 

Präsentiert wird die "Schlagerhitparade" von Christin Stark, der Powerfrau des 

deutschen Schlagers. Gastgeberin und Moderatorin Christin Stark steht für den 

modernen, rockigen Schlager und wird in ihren Sendungen auf die ganz 

frischen Hits der Szene, die legendären Hitparaden-Oldies und besonders gern 

auf die besten Newcomer der Branche blicken. Die Rubrik "Stark und neu" ist 

weiterhin ein fester Bestandteil der Sendung und gibt jungen Schlagertalenten 

die Chance, sich vor einem großen Publikum zu präsentieren. 

 

Die Schlagerhitparade gibt es vorab in der ARD-Mediathek. Viele weitere Infos 

findet man zusätzlich in der neuen "ARD-Schlagerwelt" bei Facebook, 

Instagram, YouTube und natürlich auf der eigenen Webseite unter ard-

schlagerwelt.de! 
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21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

   

Gäste: 

 Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer, Mediziner und Rücken-"Papst" 

 

 Moderation: Kim Fisher & Matze Knop  

 

00:00 MDR Kurzfilmnacht  

  

 Mit folgenden Filmen: 

 

 Der mit dem Krokodil tanzt  

 Kurzdoku Deutschland 2023 

   

Michael lebt seit 40 Jahren mit Billy zusammen. Billy ist zwei Meter lang und 

frisst alle zwei Wochen ein Huhn. Billy ist ein Brillenkaiman. Umwerfend 

komisch und zugleich einfühlsam porträtiert der junge Regisseur Leonard Mann 

die Symbiose zwischen Michael und dessen extraordinärem Haustier. Der 

Exotenstatus trifft dabei nicht nur auf das Krokodil zu, sondern auch auf seinen 

hessischen Besitzer in der ostdeutschen Provinz, im dörflichen Sachsen-Anhalt. 

 

"Der mit dem Krokodil tanzt" stand 2024 auf der Shortlist für den Deutschen 

Kurzfilmpreis und gewann beim Kurzsuechtig Festival den Publikumspreis in 

der Kategorie Dokumentation.  

  

Kamera, Buch und Regie: Leonard Mann 

 

 (22 Min.) 

 

 Haus am Hang  

 Kurzfilm Deutschland 2023 

   

Eine Einrichtung für straffällig gewordene Jugendliche im Schwarzwald: Der 

disziplinierte Jurek fühlt sich durch die Ankunft des Neulings Sascha 

verunsichert und gerät in ein Spannungsfeld aus Anziehung, Aggression und 

wiederentdeckter Zärtlichkeit.  

 

"Haus am Hang" stützt sich auf Recherchen im Seehaus Leonberg e.V., einer 

Einrichtung für den Strafvollzug in freier Form. Dem aus Suhl stammenden 

Regisseur Konstantin Münzel und seinem Kameramann Paul Ader gelingt ein 

atmosphärisches Werk, das mit wenigen Dialogen auskommt und gerade 

dadurch große Spannung erzeugt.  
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Mit dem Jurypreis und dem Publikumspreis im Wettbewerb Fiktion sowie dem 

Mitteldeutschen Kamerapreis war "Haus am Hang" der erfolgreichste Film beim 

Kurzsuechtig Festival 2024. 

 

Musik: Vincent Egerter 

Kamera: Paul Ader 

Buch: Luis Martinson 

Regie: Konstantin Münzel 

 

Jurek: Florian Geißelmann 

Sascha: Liel Malka 

Maryam: Samia Chancrin 

 

(23 Min.) 

 

 Catch Up!  

 Kurzfilm Deutschland 2023 

   

Nachdem ihr illegales Geschäft vom technischen Fortschritt überholt wird, 

fliehen zwei Bären in die Großstadt. Verloren in der hektischen Umgebung, 

finden sie in der Musik eine neue Bestimmung. Doch ihre kriminelle 

Vergangenheit holt sie bald wieder ein. 

 

Die Dresdner Brüder Anton und Justus Krämer realisierten ihren Animationsfilm 

in Stop-Motion-Technik während der Corona-Lockdowns zu Hause. Nicht nur 

das Zimmer der beiden Schüler wurde für den Bau der Sets in Beschlag 

genommen, sondern auch der Küchentisch der Familie. Mit Liebe für Details 

und international verständlichem Humor inszenierten die Jungregisseure ihre 

witzige Bärengeschichte, deren Dialoge ein Kauderwelsch aus mehreren 

Sprachen sind. 

   

"Catch Up!" gewann 2024 den Jurypreis im Wettbewerb Animation beim 

Kurzsuechtig Festival sowie den Hauptpreis in der Altersgruppe 16-20 Jahre 

beim Deutschen Jugendfilmpreis. 

 

Musik: János Uhlig, Tarik Moussaid 

Kamera: Anton & Justus Krämer 

Buch: Anton & Justus Krämer 

Regie: Anton & Justus Krämer 

 

(11 Min.) 

  

 Urlaubsversuche  

 Kurzfilm Deutschland 2023 

   

War das schon alles oder kommt noch was? Zwei Freundinnen fahren im 
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Hochsommer an die Ostsee. Die gefühlte Tristesse um sie herum vermischt sich 

mit ihrer eigenen Perspektivlosigkeit, und ihre Freundschaft wird auf die Probe 

gestellt. 

 

Anhand von Dialogen, die zwischen Oberfläche und Tiefgang abrupt wechseln, 

zeigt der Film das Lebensgefühl heutiger Zwanzigjähriger. Alle Möglichkeiten 

stehen offen, doch keine scheint motivierend genug, um sich locken zu lassen: 

"Schade, dass es keine dritte Option gibt außer wegfahren und nicht 

wegfahren." 

   

Das Drehbuch zu "Urlaubsversuche" stammt vom Leipziger Schriftsteller und 

Rapper Anton Artibilov. Beim Filmfest Dresden 2024 gewann der Film den 

Goldenen Reiter im Mitteldeutschen Wettbewerb.  

 

Musik: Elias Lenzen, Pari Pari 

Kamera: Tilman Bensiek 

Buch: Anton Artibilov 

Regie: Paula Milena Weise, Finn Ole Weigt 

 

Franka: Ronja Herberich 

Lina: Linda Marie Rohrer 

 

(16 Min.) 

 

 Atlas of the Wounded Buildings  

 Experimentalkurzfilm Deutschland 2023 

   

Der Experimentalfilm des Leipziger Filmkünstlers Thadeusz Tischbein fasziniert 

durch seine ungewöhnliche Bildsprache und die mit ruhiger Stimme 

vorgetragenen Reflexionen des Erzählers. Seine Gedanken kreisen u.a. um den 

Zweiten Weltkrieg und die Zeitzeugenschaft von Architektur: In Schwarzweiß 

fährt die Kamera über noch sichtbare Einschusslöcher an Mauern öffentlicher 

Gebäude in Budapest, Prag, Berlin und Leipzig. Was können uns diese stummen 

Zeugen erzählen? 

   

Der Film zeigt u.a. Einschusslöcher an den Mauern des  

Bundesverwaltungsgerichts in Leipzig, des Neuen Museums Berlin und des 

Prager Nationalmuseums. "Atlas of the Wounded Buildings", ein Anti-

Kriegsfilm der besonderen Art, war die Diplomarbeit von Thadeusz Tischbein an 

der Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig, betreut von Clemens von 

Wedemeyer. 

 

Kamera, Buch und Regie: Thadeusz Tischbein 

 

(13 Min.) 

 

01:25 Křižerki - Osterreiterinnen  
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 Kurzfilm Deutschland 2022 

   

Ostro im Herzen der Oberlausitz: Die Vorbereitungen für Ostern sind im vollen 

Gange, im Stall werden die Pferde fürs Osterreiten geschmückt und Johanna 

hilft beim Einflechten. Seit Jahrhunderten gibt es die Osterreiterprozession; 

dabei mitreiten dürfen nur Männer. Johanna versucht, ihre Familie davon zu 

überzeugten, dass sie als Frau endlich auch in den Sattel darf. Werden sie 

zulassen, dass sich die sorbische Tradition langsam verändert? 

   

Sophia Zieschs Dokumentarfilm "Křižerki - Osterreiterinnen" zeigt einerseits die 

Zugehörigkeit junger Frauen in die sorbische Gemeinschaft, gleichzeitig werden 

die Spannungen zwischen den Generationen deutlich spürbar. 

 

Musik: Kolektiw Klanki feat. Jimmie Prage, MC ANKA 

Kamera: Sophia Ziesch, Britta Schoening, Sebastian Schönberger, Luisa  Nawka 

Buch: Sophia Ziesch, Britta Schoening, Max Saroka 

Regie: Sophia Ziesch 

 

(25 Min.) 

 

01:50 Elja - 376 A.D.  

 Kurzfilm Deutschland 2017 

   

Sommer 376 n. Chr. Die gotische Kriegerin Elja muss den hoffnungslosen Kampf 

gegen die marodierenden Hunnen aufgeben und sucht mit ihrer Sippe Schutz 

bei römischen Truppen. Der Heermeister sagt ihr, dass sie als Frau von den 

Römern nicht als Kriegerin anerkannt wird. Wie soll sie die Ihren schützen, 

wenn alle die Waffen abgeben müssen? Spannender Historienfilm im 

Kurzformat. 

  

Musik: Meike Katrin Stein 

Kamera: Rafael Starman 

Buch: Janosch Kosack 

Regie: Willi Kubica 

 

Elja: Jana Klinge 

Cossus: Michael Rast 

Roxas: Johannes Meier 

Emeram: Matthias Kostya 

Feenja: Seraina Leuenberger 

Manius: Daniel Holzberg 

Athalwin: Patrick Kalupa 

Teja: Tom Riedinger 

 

(27 Min.) 

 

02:15 Elefant, Tiger & Co. (1123)  
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 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 (MDR 11.04.2025) 

 

02:40 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 09.04.2025) 

 

03:05 Unser Dorf hat Wochenende  

 (MDR 05.04.2025) 

 

Ländermagazine 

03:30 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 11.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 11.04.2025) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 11.04.2025) 

 

05:00 Die Alpen - nonstop  

 Zwischen Himmel und Erde 

 


